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(14. Fortsetzung.) (Nachdruck verbalen.)

Der Geheimpolizist.
Kriminalerzählnng vonß. v. Hrwald.

„Man muß fein sein, Herr Polizeibeamter!" rief er dann,
»aber nicht gar zu fein, sonst sucht man die Kirche eine
Meile vom Dorf! Als ich nach dem Posten kam, waren
meine Füße geschwollen; kein Wunder, da ich, seit ich in
Köln den Zug bestiegen, die Stiefel nicht hatte ausziehen
können. Meine Füße brannten wie Feuer! Was war da
einfacher, als daß ich etwas Wasser ans die Erde goß und
sie kühlte! Es war so tmnfel in dem verdammten Loch,
daß ich von Schmutz nichts sehen konnte; sonst hätte ich es
vielleicht noch nicht einmal gethan, denn ich halte etwas auf
Reinlichkeit— das ist doch nach meiner Ansicht noch kein
Verbrechen?"

Deui Richter war klar, daß er auch diesen Angriff als
abgeschlagen betrachten konnte. Als Weltli den' Schmutz
abgeschabt, hatte Mais ohne Zweifel den Zweck dieser
Operation errathen und seine Antwort wohl vorbereitet. Es
war ein Gegner, mit dem nicht so leicht fertig zu werden war.

„Sie beharren bei allen Ihren Aussagen?" frug der
Richter.

„Ja !"
„Es thut mir leid, Ihnen sagen zu müssen, daß sie

lügen."
„Ersticken will ich am ersten Stück Brod, das ich esse,

wenn eine einzige Lüge . . ."
„Eine einzige! Warten Sie !"
Der Richter nahm ans seiner Schublade die von Weltli

hergestelllen Fußtapfen.
„Sie erklärten, daß die Frauen groß wie Gardemänncr

gewesen seien— hier die Abdrücke ihrer Füße, die zu dieser
Behauptung sehr schlecht passen! Sie erklärten, jene Hütten
schwarze Haare gehabt— ich werde Ihnen einen ganz nn-
verdächtigen Zeugen gegenüber, stellen, der auf seinen Eid
erklären wird, daß die eine klein, zart und mit auffallend
starkem blonden Haarwuchs begabt gewesen sei!"

Dem Mörder fest in die Augen sehend, fügte er hinzu:
„Dieser Zeuge ist der Kutscher, den die Flüchtigen in der
Rue de Patah nahmen!"

Mais erblaßte und schwankte, wie von einem heftigen
Schlage getroffen.

„Sie haben mir die Wahrheit gesagt, die ganze Wahr¬
heit, schön! Wer ist denn der Mann, der auf Sie wartete,
als Sie in der Aniskapell» waren? der nach Ihrer Ver¬
haftung sich dorthin wagte, um der Tasche der Schürze,
welche Mutter Clupet unigebunden gehabt hatte, einen zweifel¬
los konipromittirenden Gegenstand, einen Brief wahrschein¬
lich, zu entnehmen? Der dann, Trunkenheit heuchelnd, sich
mit Ihnen einsperrcn ließ, um mit Ihnen den Vcrlheidigungs-
plan zu verabreden und Ihnen die Verschwiegenheit der
Wittwe Elupct zu sichern? Wer ist es?"

Mit nahezu übermenschlicher Anstrengung hatte Mais
seine Fassung wicdergewonnen.

„Alles das", erklärte er mit rauher Stimme, „ist nur
eine Erfindung der Polizei!"

Des bis dahin so ruhigen Richters bemächtigte sich jetzt
eine gewisse Erbitterung, die zu einem nicht geringen Theile

ihren Grund in der getäuschten Hoffnung auf ein Geständ-
niß haben mochte.

„Sie leugnen, was sonnenklar ist!" rief er.
„Was ist sonnenklar? Der Roman, den die Polizei

erfunden hat. klingt wahrscheinlich, das gebe ich zu. In der
Rue de Patah hat ein Kutscher zwei Frauen ausgenommen
— gut; aber was betveist, daß dies diejenigen sind, welche
in der AniLkapclle waren?"

„Die Polizei hat ihre Spuren verfolgt!"
„Bei der finstern Nacht, durch Felder und Steinbrüchc,

über Straßen hinweg, bei beginnendem Thauwetter!"
„Sie müssen höllisch auf Avancement versessen sein",

fuhr er dann, zu Weltli gewandt, fort, „um auf solche
Beweise hin meinen Kopf zu verlangen!"

Der Ausdruck der Verachtung, mit deni diese Worte
gesprochen wurden, reizte den jungen Beamten in hohem
Grade. Wüthend sprang er auf und rief: „Dies ist nur
ein Glied der langen Kette von Beweisen, welche. . ."

„Still !" gebot der Richter in ruhigem Tone. „Die
Justiz", wandte er sich dann wieder zu Mais, „bedient sich
der von der Polizei gemachten Entdeckungen erst, nachdem
sie dieselben geprüft hat!" '

„Gleichviel", brummte der Angeklagte, „den Kutscher
möchte ich doch sehen!"

„Er wird seine Aussagen in Ihrer Gegenwart wieder¬
holen!"

„Nun gut! Er muß ja Katzenaugen haben, um in so
dunkler Nacht die Leute so genau sehen zu können! Aber
nein, bin ich dnmm!" unterbrach er sich dann plötzlich. „Ich
ärgere mich da, und Sie müssen doch schon wissen, was für
Frauen das sind, da der Kutscher sie nach Hause gefahren
hat!"

Der Richter fühlte sich durchschaut. Der Mann da vor
ihm hatte wohl gemerkt, daß die Polizei mit der Erforschung
der Flüchtigen noch nicht weit vorgeschritten war. Dabei
sprach er jene offenbar ironisch gemeinten Worte mit solcher
Harmlosigkeit, daß der vollendetste Schauspieler ihn darin
nicht hätte übertreffen können. Es war zwecklos, auf diesen
Punkt weiter eiuzngehen.

„Sie leugnen natürlich auch den Komplicen?"
„Wozu leugnen, da Sie mir doch nicht glauben? Meinen

Brodherrn, Mr. Throughton behandeln Sic als erdichtete
Persönlichkeit, was soll ich da von dem angeblichen Kom¬
plicen sagen? Ah! Der Herr Beamte da, der ihn erfunden
hat, wußte eine nette Persönlichkeit aus ihm zu machen!
Traurig darüber, daß er ihnen einmal entschlüpft ist, liefert
er sich freiwillig zum zweiten Mal in Ihre Krallen! Aeußrrst
wahrscheinlich, in der That!"

„Was hat man gegen mich?" fuhr er nach einer kleinen
Pause fort. „Im Schnee gesammelte Spuren, die Erklärung
eines Kutschers über zwei Frauen, die Gott weiß woher
gekommen sein mögen, ein Verdacht in Bezug auf einen
Trunkenbold! Das ist Alles? Das ist Nichts!"

„Genug!" unterbrach ihn der Richter, „Ihre Sicherheit
ist groß, jetzt wenigstens, aber Ihre Verwirrung eben erst
war nicht minder groß. Woher kam sie?"

„Woher sie kam?" rief Mais in fast wülhendem Tone.
„Stundenlang martern sie mich mit Ihren Fragen, mich,
der ich unschuldig bin, mich nur meiner Haut gewehrt habe

und jetzt mein Leben vor Ihnen vertheidigcn muß. Begreifen
Sie denn nicht, daß ich mich bei jedem Wort frage, ob es
mir auch nicht den Hals kostet? Meine Verwirrung ver¬
wundert Sie, nachdem ich zwanzig Mal das Gefühl gehabt
hatte, als wäre ich schon auf die Guillotine geschnallt! Ach!
Nicht meinen ärgsten Feinden möchte ich solche Marler
wünschen!"

Man sah wie er litt. Von seinem Gesicht, unter seinen
Haaren hervor, kamen Schweißtropfen, und nur mühsam
konnte er sich noch aufrecht halten.

„Ich bin nicht Ihr Feind!" sagte sanft der Richter.
„Ein Untersuchungsrichter ist weder der Freund noch der
Feind des Angeklagten, wohl aber der Freund der Wahr¬
heit und des Gesetzes. Ich suche weder einen Schuldigen,
noch einen Unschuldigen; ich will herausfindcn, welches von
beiden Sie sind. Ich muß wissen, wer Sic sind — und
ich werde es erfahren!"

„Ich sage es Ihnen ja, ich bin Mais!"
„Nein!"
„Wer sonst! Ein verkleideter Prinz vielleicht? Ach, ich

möchte es wohl! Ich wäre zufrieden, wenn ich nur irgend
ein ehrsamer Handwerksgeselle wäre und Ihnen Legitimations»
Papiere zeigen könnte! Dann müßten Sie mich freigebcn,
denn Sie wissen so gut wie ich, daß ich unschuldig bin!"

„Sie iverden niir vielleicht Scharfblick genug zutrauen,
um zu erkennen, daß Sie nicht das sind, wofür Sie sich
ausgeben, sondern ein Mann, der den höheren Klassen der
Gesellschaft angehört und eine seltene Begabung und Charakter¬
stärke besitzt!"

Mais versuchte zu lächeln, aber nur ein Seufzer entrang
sich seiner Brust, und zwei große Thränen perlten aus seinen
Augen.

„Ich will Sie nicht mehr quälen", fuhr der Untersuchungs¬
richter fort. „Aber ich muß Sic später wieder angreife»,
und ich denke, an der Hand reichlicheren Materials, als es
mir jetzt zu Gebote steht!"

Er schwieg einen Augenblick, nachdenkend.
„Aber", fuhr er dann fort, „erwarten Sie dann nicht

von mir Rücksichten, die ich Ihnen jetzt noch gerne geivähren
möchte. Die Justiz darf Nachsicht zeigen, wenn verschiedene
Umstände sie dazu veranlassen. Was ich, ohne gegen meine
Pflicht zu verstoßen, für Sie thun kann, soll geschehen, wenn
Sie sich jetzt zu einem Geständniß entschließen. Wollen Sie
es? Wollen Sie es vielleicht mir allein anvcrtrauen? Soll
ich alle Andern hinaus gehen lassen?"

Einen Augenblick schien es, als wolle der Angeklagte
seinen Widerstand aufgeben. Er öffnete die Lippen, er
schloß sie wieder. Ein Kämpf tobte in ihm. Endlich kreuzte
er die Arme über die Brust und sprach in festem Tone:

„Ich danke Ihnen für Ihre Güte, mein Herr. Leider
aber kann ich von derselben keinen Gebrauch machen. Ich
bin nur der arme Teufel, als den ich mich Ihnen gleich
vorgestellt habe!"

„Wie Sie wollen!" erwiderte traurig der Richter. „Lesen
Sie das Protokoll vor, Grasonillet!" Es geschah.

Mais weigerte sich schließlich, es zu unterzeichnen. „Da
kann irgend eine Falle dahinter stecken!" erklärte er.

Gleich darauf wurde er abgcführt.
(Fortsetzung solgt.)

Putz * und Modewaarenhaus

Wilhelmstrasse 34. Hugo Aschner, Willielinstrasse 84.

Inventur - Ausverkauf
von Montag , den 8 > bis incl . 14. Januar.

Hüte,
Ilitte,
Hüte,

ungarnirt, ohne Unterschied
der Qualität, jetzt
garnirte Matelot, ohne Unter¬
schied der Qualität, jetzt
garnirt, chice Sachen, ß

jetzt v

Bai >y -llnte 9 sehr feine Sachen, vonA—1©.
Diese Artikel werden nur während dieser 8 Tage zum Verkauf gestellt.

Yom 15 . Januar bis incl . 21 . Januar gelangen

Spitzen , Tülle , Schleifen , Schleier , Lavaliers zum Ausverkauf.

ßlonseu in Seide, Q
früher 15—BO, jetzt 0 15

Hlousen in Wolle, ß
früher 10—20, jetzt V 10

Jops in Seide und Wolle, ft
früher 10—30, jetzt v 20

• V V#

12.

23'Jl
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Mal* und Zeichnen
Atelier.

Figürliches Landschafte- ». Blumen-
malon n. d. Katar, in Oel, Aquarell,
Tempera, Gouacheu. 8. w. Modelliren
von Porträts ». d. Lehen. 221

H. Boufller,
Kunstmaler und acad. Zeichenlehrer,

Sehwalbftcherstrasse 14

Russian-American-India Rubber Co. in St.Petersburg

findet der Verkauf, wie seither,

Nur echt, wenn mit diesen
Schutzmarken versehen./ 1860\

/t .pa.rmN
c .nETtp &ypr

Mache noch ausdrücklich darauf aufmerksam, dass der Adler und russische
Schrift allein nicht die Echtheit des Fabrikats der altrenomwirten
St . Petersburger Fabrik  beweisen ; es gehört dazu vor allein das
in allen Ländern geschützte Preiä ^k mit der Jahreszahl 1860, oh ne welches

kein Schuh die Petersburger Fabrik verlässt . 17380

Garantirter Haarausfall
Nachdem ich öerichifbene durch Reciamc em¬

pfohlene Mittel siir mein Haar gebraucht, welche
j,doch zwecklos tvarcu, und da ich infolge dessen
befürchtete, mein Haar ganz Kn verlieren, begab ich
mich fast hoffnungslos zu Herrn Wlellsch m
Behandlung; schon nach den ersten Tagen horte der
zstaarauSfall aus und jetzt, nach genau 7 Wochen,
bemerke ich auch kräftigen Nachwuchs, so, vor einem
kahlen Kops geschützt, kann ich Jedem die Behand¬
lung von Herrn Wielisch nur empfehlen.

4 . I .Birier.
Sprechst. von 10 bis 5 Uhr.

Sllavfumtut Paul Wielisch , SBütenfnofee2, I.
Spezialist für Haarleidendc.

Erfinderd.einzig dastehendenu.absol. sicher wirkenden
_ _ Heilmethode gegen Haarausfall n. _ =—

Lager eleganter Schnhwaaren
Xiaaiggasse 44,

Ecke Webergasse.Teppiche
Harktstrasse 19 a,

Ecke Grabenstrasse.
Webergassei zu IJUUCll. _ . r

K »‘orff HillesiteinuT . Oramenftrane dl , iQija.
Erprobt!
Bewährt ! F55
Aerztlich empfohlen!

Nur allein bei
Otto Siebert

Medicinal-Drog.,
Marktstrasse » .

Kronen Partümerie.Nürnberg
„>»iniwwiimmi*v««.#• ’V.i„Sf;,1.?,?!,!!!!!!,

Bei auswärtigen Bestellungen empfehlt
es sich, einen Stiefel als Grössenmuster
ein zu senden.

Langgasse 29.gDepot:A . € ratz 9 Telephon 433.

Fraueuschntz
(beste Marke ) ,bequemster, unschädlichster, absolut zu-

ier Frauenschutz anerkannt, von vieler]
itätslehrern etc. nachweislich verordnet. —
n amtlich beglaubigte Anerkennungen bei-
. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5 —
Et . Unser , Chem . Laboratorium,

Friedrichstr. 131 c.

In (dlycerin,
Lanolin -Crt -ani,
l ' eld -Cream,
Eialodermn u . s. tl keinen Rus absetzend und nicht

alle anderen Kohiensorten n.
lpfiehlt 16947

Uerlin *
15451billigst. 4 . Mcriieig . Drogerie, Gr. Burgstranee.

€rimi siai -Artikel.
Pariser Xeiilielten für Herren imd » amen

Illustrirte Preisliste gratis und discret. F 16'
W r. Wühler . I,ei | izig II-

Fr iedrichs trasscöO,

zum Auskochen
upfiehlt billigst

«R.
Tclepliori Nengasse 14._

Blüthen-Honig,_

ANef--DienNyoLz, p.ömr. Mt.>.to.
,, Anzündeholz, p-'Ä7.'m.  2.00

liefern frei ins Hans
Oebr . ^ eugebauep,

Dampfschreiuerci nur» Parquetvodeufavrik.
Telephon 411. Schwalbacherstratze 22 . Telephon 411.

Bestellungen n -dmen auch entgegen : ,
' Elelnr . Erbe , Oranicnstraße 44, Part.

«ust . Wamecke , Webergasse 22, Park

Ist lelieudfriorhe

heiite erwartend.
JPeter €| Mtnt , am Markt,hfeinsteTaselsorte, lief, garantirt naturrein , die tv-Psd.-Dose fr.

Nach,,, für 7 Mk. Nichlgefallendes nehme kostenlos zuruck.8»nders'kche Bienemüchterei III Werlte, Brov. Laun. Telephon 483 ,
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alhalla-
* ★ Theater . *

Grosser Erfolg des ersten Januar-Programms.
Mc. Luskys , Aurora -Truppe , Eva Haller,

Theodor Lippart , Arvida Svensson
lind die iifftrKjifeii Attractioniin.

Die Stromabnehmer , welche sich durch das
R incoulante Vorgehen des Stadt . Elektricitäts
G Werks bei Berechnung der Hausanschlüssc beschwert

fühlen, werden zu einer Besprechung der Angelegen¬
heit in das reservirte Zimmer des Biersalons im
Kurhaus ans Samstag, 13. I ., gebeten.

Zu der am Donnerstag , den 11. Januar er . , Abends 9 Uhr , im Damensalon de»
Hotel Nonnenhof stattfindenden

ordentlichen General -Versammlung
werden Sie hierdurch ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Neuwahl des Vorstandes.
2. Statuten -Aenderung.
3. Sonstige Vereins -Angelegenheiten.

Bei der Wichtigkeit der Tagesordnung bitten wir um recht zahlreiches Erscheinen.
Hochachtend

Verein Creditreforiii.
Der Vorstand.

TnlWlerdksHmnRckKeib.
Unser

Ausflug
findet am Sonntag , den 14. Januar f . , nach Sonne,wer «,

Rcstlimniit zum Kliisersmil,
Besitzer Aiag . Köhler,

statt, wozu wir alle früheren Tanzschüler und Freunde höfl.
einladeii.

__ Der Borstand.

Cüucms-Auslicrkaus.
Die zur Concursmasse des Kaufmanns

S_-. KoRMoiHii 8, in Firma Emil
PatiiieWucliiolger ^ oltiflflfle 15
hier , gehörigen Waarenbestäude, als:

Drniicn-, Herren- und
Knldcr-Schnhen.Sticfkl
(Ball- Schuhe , Gummi -Schuhe,
Tmu-Schuhe, Winter-Schuhe u.
Stiefel , Eiulegefohleu aller Art),

werden bedeutend unter dem
Selbstkostenpreis ausverkauft.

Der Concursverwalter. F229

-°°Peters Nadif., Köln,
(ircisgekröiitt ! 4&unlitiiten»

ä Mk. 1.75, 2.00, 2.25, 2.50,100 u. 4.00
die ‘/i-Flasche empfiehlt 4859

Fritz Gernand, Herngartenstrasse 7.
Schöne Manskartoffeln

von Hoi Drais vei Eltville, per Malter 8 Mk., frei ins Haus.
Proben bei 416

A.  TOollatli . Michelsberg 14.

ö ©eTO ©5 ©®ööö ©ööööäö ©@ööäöö

Geschäfts-Empfelilnng. §
^ Hierdurch gestatte ich mir die höfliche | |
| | Mittheilung zu machen , dass ich am hiesigen | |
EZ Platze ein q

I Küfer-Geschäft
eröffnet habe.

Ich empfehle mich dem verehrl . Publikum,
namentlich auch den Herren Weinhändlern , zur
Uebertragung aller in dieses Fach einschlagenden
Arbeiten , u . A . auch in Weinabfüllung etc.

Durch langjährige Thätigkeit als Keller¬
meister in hiesigen Weingrossgeschäften bin ich
mit allen Arbeiten auf das Beste vertraut und
sichere prompte und sorgfältige Bedienung zu.

Mit Hochachtung

Gebet, Küfermeister,
Orauienstrasse 37.

KKföOOOOOO OOOÖOÖOOO

F 450

und portofrei versendet die Stahlwaaren-Fabrik von

Gebr. Wolfertz, Wiild bei Solingen,
an Jedermann, welcher diese Annonce innerhalb 3 Tagen nach Erscheinen dieser Zeitung an uns cinsendet,
unfern Hanptpreiskatalog, 272 Seiten stark, mit ca. 1200 Abbildungen über Rasir-, Taschen-, Brod-, Schlacht-,
Tischmesser und Gabeln, Scheeren, Haust,altnngs-Artikel. Waffen, Waagen, Schlösser, Fernrohre. Ledcrwaaren,
Uhren, Uhrketten, Gold- und Silberwaaren, Pfeifen, Cigarren und Cigarren-Spitzen re., sowie 4 Conpons
ä 2 Mk. in Form von Postanweisungen. Sobald Sie nun diese4 Coupons umsonst an Bekannte wcitergeben,
sodaß diese die Coupons mit 2 Mk. an uns einsenden, erhalten Sie, sobald alle 4 Coupons bei uns eni-
gegangen sind, Maaren im Betrage von 8 Mark ganz nach Ihrer Wahl aus unserem Hanptpreiskatalog. _

Mithin erhält Jeder, welcher diese Annonce einsendct, sobald oben benannte4 Coupons wieder bei
uns eingegangen sind, Maaren im Beilage von 8 Mark ganz umsonst und portofrei. Ein Risico hierbei
ist «in»,* ausgeschlossen, deshalb versäume Nie, »and, die Nnuouce einzuseuden.
' ” 9 " (ICa . 4128) Flli

Klöpk WMm-Lkih-Mxil.
Empfehle Damen - nnd .Herren -Masken-

Costnmes , sowie Dominos in jeder Preislage.
Achtungsvoll

L . «t Inh . Ultlltiann,
Luisenplatz2, 1 St.

00
O
CO

Die ächten  Petersburger

Gnmmischnhe
der altrenommirten

Hussinu American Indir , Rubber Co.
in 8t . Petersburg

sind die

testen , elegantesten
und dauerhaftesten.

Verkaufsstelle bei

P.A.Stoss,
Gumiiiifabrikatc,

Taunusstrasse 2.
HB. Man lasse sich nicht durch die Bezeichnung

„Russische Gummischuhe“ täuschen, sondern achte genau
auf obiges Fabrikzeichen, das jeder Sic8»«c  Peters-
Inniger Cwuminiselnili in rother Farbe trägt.

Abgetragene Gummischuhe, jedoci « nur Reters-
bnrger Ifabriknt , werden gegen neue in Zahlung | |
genommen. 77 9

Schlagsahne,
fertig geschlagen,

zum sofortigen Gebrauch liefert unter
Garantie für 13905

absolute Reinheita
a>r-H
<v

29 . Schwalbacherstrasse 29.
Zimincrspäne und ÄvsaNyotz zu haven Moritzstr . 23

u . Zinnnerplatz » Rondel ». 139

„Hheinischer Hof ss,
Alettgasse. Mauergasse.

fjeutc Pounevilag: Metzelsuppe.
Morgens: Qnellflcisch. Schweinepfeffcr. Bratwurst
mit Slraut, sowie sonstige reichhaltige Speisenkarte.

Es ladet ergebenst ein 414
■Ifinr . liri -kel.

Hestaurant Cferm aiiia,
Platterstrahe.

Heute Metzelsuppe,
W wozu einladet II. Schreiner.

Adol | »liwl »öl »e . Adolf »lishöhe«
Restaurant

Adolphshöhe“.
Freitag, 12. Januar:

(Grosses

Schlachtfest,
wozu ergebenst einladen 425

Mayer & Rachmann.
WENN SIE NICHT DEN NAMEN

AUF DEM UMSCH LAQ , DER ETIQUETTE UND
FLASCHE IHRER SAUCE VORFINDEN , SO IST
DIES EIN BEWEIS DASS MAN IHNEN EINEN
GERINGEREN ERSATZARTIKEL VERABFOLGT HAT.

LEA & PERRINS ’ ALLEIN IST ÄGHT.

VERLANGEUND
BESTEHE DARAUF MIT

LEA & PERRINS’
BEDIENT ZU WERDEN:

8IE IST NACH DEM ORIGINAL-
REJ3EPT HERGESTELLT.

VERMEIDE ALLE ANDEREN
SOGENANNTEN

W0RCE8TERSHIRE
SAUCEN.

SIE
HAT WEGEN

IHRER VORZÜGE EINEN
WELTWEITEN RUF UND

IST DIE BESTBEKANNTE
SAUCE

FÜR FISCH, FLEISCH,
BRÜHEN, WILD UND

SUPPEN.

SIS IST ALLEN ANDEREN SAUCEN WEIT UBERLECEN.

Ursprüngliche und ächte f
WORCESTERSHIRE Sauce CJiCU

Im Engrosverkauf bei Lea & Perrin9 , Worcester
Grosse & Biachweli, Ltd., London ; und bei Export -Materialwaaren » »J

Händlern im Allgemeinen.

Kartoffeln!
Prima Täag . bon . per Ctr . 2 Mk » 25 Pf . , gelbe

englische 2 Mk. 1v Pf . , Saiger 2 Mk . , ManSkartoffeli»
4 Mk . SO Pf . , Zwievcln per Ctr . 5 Mk . frei Haus geliefert.

Oll » Unkel Intel, , Kartoffel -Handlung,
Telephon 852 . Schwalhacherstrahe71. Telephon 852 » .

Trsckciic ZimmersMr fÄ *Ä »?
hcimerstraße 54, Part ., und Kirchgasse bl » Papierladen.
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Walhalla-
Theater.

Der Theater »*!» ! sc. Foyer
ist noch für einige Tage im Februar
(auch Sonntags) an Vereine zur Ab¬
haltung von Iföälleat etc . etc.
abzugeben.

Näheres durch die Direetion.

Bäckergehülfen-Vcrcin.
i 14. d. M., von Rach«
jägcrhans":

Nachfeier
Tonntog, den 14. d. M„ von Nachmittags4 Hin' on,

int Saale„Zum Jägerhaus"!

nur für SFlitfllifbfr. Der Vorstand.

♦ Verscliönerungs- Verein Wiesbaden.
I I roitnßx . il<*» 13 . Januar . Abends H'/n Illtr,
4 iindot im Rathskeller fRathsstübchen) die ordeulliclie

Gtenernl -VersHiiiiiiliinj ; statt. F215
Tagesordnung -: 1. Geschäftsbericht.

2. Kassenbericht.
3. Wahl der Rechnungsprüfer.
4. Neuwahl des Vorstandes.
5. Sonstiges.

v
i»
»
o j.  ouiisugca. ^

llotel MOliler«
3 . Mühlgasse 3.

Heute: Metzelsuppe.-eiiP.
Moigkiis: Wellfleisch, Pfeffer rc.

Restaurant„Goldenes Ross“
tioldgasse 7.

Ausschank des vorzüglichen hellen

Aecht Orätxer Bier .“
Heine 11 eine erster Firmen.

C. ute liiielie. 14751

Eingemachte Weißeriiben Psd. 9 Pf ., Lappenkraut Psd . 9 Pf .,
Sauerkraut Psd. 8 Pf ., 2 Psd. 17 Pf .. Salz - und abgebrndte
Bohnen, Mäuschen-Kartoffeln Kumpf 35 Pf ., gelbe Kartoffeln 19 Pf .,
Alagnurn bvnurn 21 Pf ., Aepsel zu 8, 10 und 12 Pf . das Psd.. zu
haben Fraiikenstrafie4 bei U >üz Hccln 949

für
ausgezeichnetFrühstück'S
Suppe.

Zuhabon in allen Dellentess- u.Colonialw.-Geschtüten u. Drogerien.

Bürgersaal,
Theater VarieteI. Ranges

Tiigilcli

ileii•
dei Flik - Fro ^ nuiinis.

Fräulein Anicla linncew ic *.
Fräulein llnxalie IVellrlic.
Fräulein 1 » ml » l *<-li- noii.
Fräulein Kli *» l>etli ■.» nge.
Fräulein Jiiluiiina ■»» dielte.
Fräulein Mari » Stengl.
Fräulein ■■ >»» » »» 14er «.
Fräulein Klla Conrad.

Herr Cliarlc « Henlüch.
Herr Carl !4l » r.
Herr ICmit «»» <!!>Ne.
Herr Conrad.

’ T !ic tivn l*a » lyS , -Wkj die besten Stcifdrahtkünst,lei¬
der Gegenwart.

Signor Kmilia , Bravour- Gymnastiker.
ItföO . Freitiig , den 93 . Januar 1900:
Eleneliz ■Vortiteliang ■“̂ 8$ für den beliebten

Mimiker Cliarle « ISentscli.
Boi dieser Vorstellung gelangt ein lebendes Scliwein

zur Vcrloosung. Jeder Besucher erhält hierzu ein Wreiloos.
Die Direetion: Ma * Klier.

XXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXX

Heinrich Schneider,
Vertreter von:

Chrisfoüe & Co . , Karlsruhe
(Niederlage Frankfurt a . M.).

Sfekt - Kelierei Gbr . Kempf
(Neustadt a . Haardt ).

Bureau : Goethestrasse 24-, II.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

VFa ««erdichte

Ocl -Jacken
■WBW IMia WMMMBMHOIWWi

(l ' ellerinen)

mit und ohne Aermel, ihres äUSSGrgGWÖlUl-
hch billigen Preises wegen geeignet für

Faahrl ^nte . fff an rer,
Canal - mul Strassen»
Arbeiter etc .,

ermöglichen auch bei schlechtem Wetter das Arbeiten
im Freien, äii «*er «t dauerhaft , per Stück
Mk. 5.50, 6.—, 6.50 bei 78

Iö. A . Nio **,
Taiinii *«tr . 3 . Gummifnbrikate.

Harzer Kanarien,
straße 23, Schubladen.

edle Sänger, billig
zu verk. Wellritz-

16718

Dauüsagnng.
Für die vielen Beileidsbezeugungen, sowie reichen Blnmenspenden

infolge des Ablebens der

Kran Kkriha fuiijlVr,
sagen verbindlichsten Dank

geb. Doerr,

Die trauernden Hinterbliebenen.

FremdeB - Merzeiohniss vom 10 . Januar 1000 .
Adler.

Witte, H., w. Enkelin.
Bremen

Ehrlich, Sigm. München
Jammers, Karl. Krefeld
Hannes, Paul. Berlin
Fischer, Emil. Berlin
Lobbonberg, 8. Köln

Acgir.
von Schuckmanr, Oskar,

Oflizier. Helgoland
Badischer Hof.

Schweitzer, Bernhard,Klm.,
m. Fr. Oherhausen

Meyer, Bernhard, Kfm.Gelsenkirchen
Scblosstein, Louis, Kfm.,

m. Farn. Gelsenkircheu
Hahnliwl -Slutel.

Meyer, Heinr., Kfm.
St, Goarshausen

Lösch, A., Kfm. Endingen
Breitenbardt , Kfm.

Oherlahnstein
Uerke, Pli., Fr. Strassburg

Helle tue.
Tietz. Stuttgart
Gramer, m. Fr. Köln

icliwnrirr Bach.
Feinberg, A., Kfm., m. Kr.

Oberursel
Dudenliöffer, Dr. Kirn
Wcilenbeck, Auguste, Fr.

Düsseldorf
Müller, Eugen, OUiz. Baden

Bieten miihle.
Mayer, L., Fahr. Bochum
Feder, ü ., Fr. Magdeburg

Kinliorn.
Birkenfeld, Kfm. Berlin
Etlinger, K., Kfm.

Frankfurt
Schwabe, Kfm. Frankfurt
Stern, Kfm. Frankfurt

Rüben, Kfm. Kö’n
Renkas, l’eter , Kfm. Köln
Holthaus, Kfm. Köln
Marbach, Kfm. Berlin
Manns, Kfm. Berlin
Labaschiu, Kfm. Berlin
Scharrer, L., Kfm. Stein

Kiscahaliii - Hotel.
Fischer, Fr ., Kfm.

Hannover
Albeiti, Fr ., ro. Tochter.

Bonn
Osterlinp, J ., Dr. med.Amerika
Horn, Fr ., in. Sohn. Breslau
Blum, Rendant. Braunfels
Schmidt. Frankfurt

Krbprinz.
Strauss, 11., Klm. Marburg
Schmitz, Fr ., Kfm.Büdesheim
Schmidt, J . Schmitten
Ditter, 11., Director. Hanau
Runkel, C., Kfm. Hanau
Kranz, Fritz . Wiesbach
Kranz, Frieda, Fr ).

Wiesbach
Happel.

Reis, J„ Kfm. Kempten
Schench, K., Architect, m.

Fr. Hannover
Bayer, E., Kfm. Dresden
Feueisteiu , A., Kfm. Hassel
v. llermansdorff, II., Kfm.

Werdohl
liaiaerhnf.

Bode. Paul. Magdeburg
Ziegler, 11., m. Fr.Frankfurt
v.Böcking, E., Rittmeister.Berlin
Bumey, Major, m. Fr.l’ortsmotith
Meyerhofer, Frl. Hannover

Einrpfcn-
Schönfeld, J., Vers.-Inspcct.Fulda
Horn, J . Langendernbach

( »oldenes Brenz.
Jochum , M., Fr!.Neunkirchen
Jochum, II., Frl.

Neunkirchen
Jletropiile . ,

Hofmeister, Fr . Köln
von Zice, Hugo, Gutsbes.Hohlwath
Baron von Wechmar, Offiz.

Leobschütz
Ganz, Eugen, Fabrikant.

Frankfurt
.VI iuerva.

Wieser , Frau , Rittmeister.
Godesberg

Reichard , Karl, ro. Fam.Neuwied
Aassnuer Hof.

Berger, K. Binbweiler
Maur, L. C., Rent.Frankfurt
Krumm. Krefeld
Holl. Frankfurt
v. Michael , Rittergutsbes .,

m. Fr . u. Bed. Ihlenfeld
Knunenlmf.

üazlen , H., Kfm. Göppingen
Engelmann , F. W., Klm.

Weilburg
Culroann, L„ Kfm.Frankfurt
Fuchs, Walther , Fabrikant.Remscheid
WoifF, H„ Kfm. Worms
Mahrenweisser, II., Kfm.

Andernach
Keil, Alf., Kfm. Berlin
Birnbaum, H., Kfm.

Hamburg

Reis, J ., Kfm. Kempten
Staufenberg, E., Kfm.

Leipzig
Marcus, 8., Fabrikant.

Pirmasens
Baniinowitscb, F„ Kfm.

Frankfurt
Worron,N., Kfm. Freiburg

Pfälzer llof.
Himmelreich. Arborn
Hahn, II., Kfm. Mainz
Tisches, H., Kfm., m. Fr.Mannheim
Haus, 11. Fr ). Hannover
Weher, E., Kfm. Förth
Petri, 11., Kfm. Frankfurt
■" roinenade - llolel.

Jesse, llotelbes., m. Fam.
Langenschwalbacb

Berg, m. Fr.
Langenschwalbacb

Rücker. Langenscbwalbach
Rücker, Frl.

Langenscbwalbach
Riedel, Director.

Langenscbwalbach
Kar gute « (Inelle.

Ainend. A„ Kfm. Runkel
■iiiisisiiiia.

von Wulffen, W., Oberst¬
leutnant. Lohurg

von Ardenne, Fr. Lohurg
Hhein -Holel.

Schlüter, W., Kfm.
Hamburg

Wagner, 0., Kfm. Hamburg
Hambucheri, Kirn. Köln
Weiss, Kfm. Frankfurt

Hose,
Lazarus, P., Kfm.

New-York
Koenig, E., Stud.

I Petersburg

Goldscbmidt, Fbkb., m. Fr.
Essen

Thalmessinge, 8., Bankier.
Ulm

IVeisses Ras «.
Wunderlich, Pb., Architect.

Dresden
8avu ) - Ii alel.

Kalischer, M., Kfm. Berlin
Billig. A. Hamburg
Blanke, A., Rent. New York
Krug, 0 „ Rent. New-York

■cliUtzenliol.
Bsrkelmann, A. Kressen
Engelhard, Kfm., m. Fr.

Braunschweig
Backmund, K., m. Fr.

Saargemünd
Weisser ücliwitn.

Lerche, K., Baron.Lerchesminde
Schmitz-Scholl, K„ Kfm.Mülheim
Heller, B. Hamburg

■cliweinNberg.
Meth, B., Chemiker.

Lensberg
Spangenberg, J . Dortmund
Berger, S., Kfm. Berbach

Tannliiiiiser.
Kemeny, J ., Kfm. Berlin
Wigdowitz,S., Kfm. Berlin
Trifeld, M„ Kfm. Berlin
Heukelmann, Pfarrvikar.

Kördorf
Lichtenstein, J„ Kfm.

St. Johann
Schmidt II ., Chr., Secretär.

Offenbach
Schwarz, 0 ., Bankrevisor.Neuwied
Hartmann , E., Kfm.

Strassburg

Tau » uN-llotel.
lleutgcn , Kfm. Dortmund
Tarmann , Architect, m. Fr.

Dresden
Siegen, Kfm., Dr. Dresden
Hey mann, Fahr., m. Fam.

Stettin
Weilen, Kfm. Elberfeld

Union.
Schwank, Fr. Frankfurt
Mauz, Kfm. Frankfurt
Hofmann, Ingen . Hamburg

logel.
Rex, 0 ., Rendant. Neuwied
Kornfeld, J . Bensheim
Putsch, C., Kfm. Remscheid
Seukorn , Kfm. Giessen

Weins.
Müller. Steglitz
Sutter , Hotelbesitzer.

Schopfheim
Richter. Leipzig
Adams. Köln
Eberle. Höchst

W illicl in n.
Stahl , C., General-Director,

m. Fr. Brüssel
Kn Privnlliätnerni

Pension Böttger.
v. Hartmann, Fr ., General,

m. Bed. Nieburg
Wegeaer , Kr. Plauen

Villa Capri.
Graf v. Hardenberg , Major.

Berlin
v. Hardenberg, Fr ., Giäfiu,

geb. von Billow. Berlin
Echostrasse 7.

Gernsheim, B., Kfm.
London

Märktstrasse 6, I.
Lang. K., Hauptm. Metz

Villa Koos.
Magens, Frl. Hamburg
von B/rcken, Excel!., Gen.-

Leut., m. Fr . Ganglau
Friedländer, Bankdircctor,

m. Fr. ii. Red. Hamburg
LitschQtz, U., Fr.

Petersburg
Taunusstrasse 43.

Schreiber, m. Fam.
Petersburg

Taunusstrasse 47.
Jacob!, R., Kfm., m. Fr.

Homburg
Herold, CI., Frl., Sängerin.Zürich

Pension Winter.
Weiss, G. A., Brauereibes.

Chicago
Aiigcnli filanstalt

für Irmr.
Auer, Franz. Sprendlingen
Burbach, Pet. Giesenhausen
Eumel , Regina. Crastel
ilannappel, Johann.

Pütschbach
Holl, Elisabeth. Gückingen
Frey, Elisabeth. Flonheim
Kiessling, Adolf. Bierstadt
Leisenheimer, Philipp.

Spiesheim
Lortz, Georg. Oestrich
Müller, Elisabeth. Weyer
Philippi, Jak . Mengerschied
Ritzheim, Dorethea.

Nackenheim
Schott, Margaretha.

Wallhausen
Weinschenck, Benedict.

Odenbach
Wetzlar, Margarethe.Momhach
Strack, Phil. Geisenheim

T

ii— ■



2. Beilage ;u>» Wiesbadener Tagblatt.
Uo. 16. Movgen-Ansgalre. Donnerstag, den 11. Januar. 48 . Jahrgang. 1900.

(Q)

44

♦ ♦ Hecker fremde ♦ ♦
der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte, fei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „UPieobatuniBr Tagblatt " — gegründet \S52 — die ällrste , brliebkcste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich2 Ausgabe», Sonntags und Montags je eine, Preis
SO Pfg . monatlich) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt, von Haus zu Haus, von Familie
zu Familie.

Neben einem fege reichlxalllgen redaktionellen Theilr bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen
Anzeigcnlljeil von unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt"allgemeines Inferlions»
vrgan der Wiesbadener Gefchäftsivrlt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Jamilien -Nachrichten (Geburts-, verlobungs -, lfciraths - und Todes-Anzeigen) und dem Nrbeits-
marlrt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen vstentlichcn Bellannlmachnngcn der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt " aufgenomme». Dieselben können unentgeltlich eingeschen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags kanggaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten5 pfg . Man

abomtirt aaf das..MKsbsdener Tagblatt
im Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen , rommnnalständifchen , städtischen und
anderen Staats - und Cibilbehörden, insbesondere von der Kgl. Slaatsanlvaltschaft und den
Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Cnrhaus - Concerke , die NnKiindignngen der
hiestgrn Theater (darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dein Vcreinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages-vcranstaltuugcn,
Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „WiesbadenerTagblatt" sind: „Amtliche Rnreigen des Wiesbadener
Tagblatt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „All -Nastau", Blätter für
alte naffauische Geschichte und Kulturgeschichte, die „Jllnstrirte Kinderzeitung", das „Aerztliche Hausbuch",
das „Rechtsbuch", die „Haus- und landwirthschaftliche Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt-
Kalender" und die „verloosnugsliste".

Schachsrennde feien auf die Rubrik„Schach", Organ des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet uud jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Vevölkerung bedarf das „lviesbadcuer Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden,

weit unentbehrlich für ledermann

Gelegeuheitskauf.
Eine Garnitur, Sopha und 4 Sessel mit Scidenbczug,

so gut wie neu, ist billig zu verkaufen. 16321
Jean Mehie <*ke,

Möbelgeschäft,
Schwalbacherstraße 32, Ecke  Wellritzst rüste.

Neucö Kameltafchenfopya mit 2 kl. Sesseln für 120 Älk
Michelsberg9, 2 St . I., Ein«. Gäßchen._ __ 437

Wenig gebr. dreisitz, ldivan 55 großer Pluschdivan 160. polirte
Kommode 30. neues Kanieltaschensoplia 7b, schwarzer Anzug 25 Mk.
Michelsberg9, 2 St . l„ Eing. Gäßchen. 370

Ei» großes bequemes Plüfch -Eanape 2b Mk., 1 Ottomane
mit Decke 2b Mk.. t Bett mit 3-ih. Roßhaarmatr ., Spruugr . u.
Keil 85 Mk. zu verkaufen Nömerberg 16, Part. _

fit «« /t für Soptza und zwei S .ssel, Kamel-
laschen, sehr schön, billig zu verkaufen

Luiseustraßc5, Boy. 1 St . l._ _ _ §§2
Eine antike Kommode zu ve>k. Kirchgosfc 54, 2. 16290

Laden-Inventar (fast neu) einer besseren Fein-
KMW bäckerei ist ganz oder getheilt zu verk. Bismarck-

Riua 37/Eiugang Herniannstroste. 6S
Fast neue Colouialw.-Einricht. z» verk. Eleonorenstr. 3, P . l.
Ein Sylett mit Hinte,geichirr z» vert. Wellritzstr. 2b, Hth. 1.
Zwei Einfp.-Geschirre billig zu verk. rh . Ol »«y . FeldstrVL.
Ein zwciradrriger Karren für Gärtner , sowie ein vierräderigrS

LVägclchen pieisw. zu verkaufe» Walkmülilstraße 30.__
neu, 35 Ctr. Tragkraft, und etn
neuer Schncppkarren zu verk.

Steiiiausse 2b.  17068
Berschicdenc Handkarren mit und ohne Federn

_ billig zu verkaufe» Heri»a»nst>aße 23, 3 St . r.
Zn verkaufen r _ ~ ~ ~~

Sldlersahrrad No. 53, Mod. 99, fast neu, Preis 12» Mk.
Dotzheinie rstraße 10, 1.  —
- - -- ... 7- «» - i. nn f0(t ||ellj

Kn»], frnnk-coat and waistcoat to soll Herderstr . 4, II r.

Cigarren-Geschaft
mit Looseverkauf in Darmstabt , sehr alt und
hvchrcutabel, Gesnudheitsrücksichten weg . billist
zu verkaufen . Offerten unter J . W. Öütt an
den Tastvl .-Berlast nur von ernstl. Selbst-
reflcctatitcn , die 5 —8000 Mk . baar vorher
Nachweise» können._ 445

Siebcnjiilir. kräftiger Doppel-Pony,
Schimmelstute. 1- u. 2-spä»n. sicher gefahren, ist nebst Federrolle,
sowie 1- n. 2-spänn.-Geschirrz» verk. Näh, im Taabl .-Verl. 18t,
^ Ei» schöner jg. woch,amer Hofhund zu verk. Iahnstraße 5.

“Hvci  Dalmatiner Müden, 8 M. alt, zimnierrem. Pracht-
thicre, auch eiiizeln billig zu verkaufen Taunnsstraße 32, P.l.mahaarin 1 ^ nhvnltklein, schwarz, langhaarig, 1 Jahr alt.

stubeiirein, zu verkaufen Hochstraße 6.Sprtzhunö,
' Schöne junge Hübner zu verkanten Karlstraße 30, Hth.

Prachtvoller Distelfink , g. Säuger, zu ver-
taufen Sedauvlatz 5, 1 1.__

Zu verk. überwinterte Stieglitze, rothe Stockfinkcn, keine frisch
gefangene, wie in Vogcllidlg. zu haben sind. Ellenboaengasse8, 1 l.

Karzer Roll er b z. verk. Moritzstr. 36. i. d. Wirlhsch. S
Edle varzer Kanarienhähne und -Weibchen billig zu ver¬

kaufe» Schmalbache:straße 25, Mlb . 1 St.
Billig ju verkaufen : Ein gut erhaltener Herrcn-Ucberzichcr

und verschiedene getragene Damen-Kleider, darunter 1 sttdcncS.
Händler verbeten . Näh, im Tagbl.-Verlag._ 1/227 ■

DU - Getragene gut erhaltene Damenkleider billig zu
verkaufen Sdiarnhorftstr.  5 , Part.

Ein . . .
zu verleihen

egantes MaSken -Costiim billig zu verkaufen ober
läh. Hellmundstraße IS, 1.

Atlas -Domino bill. z» verk. od. zu verk. Adelbcidstr. 11. 2.
Mehrere Läufer n. Teppiche b. zu vk. Stiftstr . 19, P . 300

GelegetcheiLskanf. ^
Ein Piano - Orcheftrion, patentirt, mit Moto,betrieb, ist

billig zu verkaufen. i ^erd . Müller , Langgaffe 9,vis-ä-vis der Schutzenhosstr.

Zn verkaufen
20 Klapp-Stühle

ans dem König ». Hoftheater , verwendbar für Ladeit n. Werk-
ßättfit «ferd . Müller , LaNggafse 9.

E " Eine schöne Eichen-
Spcisezimmer-Einrichtung»
gebraucht, mit Ledersiüblcii, ist billig zii verkaufen.

Ford . Müller , Lanqgasse 9 , vis-ä-vis der Schlitzeuhofstr.«tüS rt gebraucht, billig zu verkaufen Schier-
steiiikrstraße1, 3 links." Gut gearb.Möbel,meist Handarb.,weg.Ersparniß der Laden-

micthe billig zu verkaufen: Vollst. Bellen 50—100, Bcttst. 18—30,
Kleiderschr. m.Aussatz 21—45, KoiiiMvden 24—30. Küchenschr., bess.
Sorte . 28- 32, Verticows 34- 55, Spruugr . 18- 25, Matratzen in
Seeqr., Wolle, Asriku. Haar 10- 50. Deckb. 12- 25, bess. Sophas
40- 45, Diva» ». Ottom. 25—55. pol. Sophatischc 15—22 Mk.,
Tische. Stühle . Spiegel n. s. w. Frankcnftraße 19, H. P . ». V. P.

E. Bett. 1 Kom.. Kleider- u. Küchenschr. zu vk. Goldg. 10. 15220
R. Bett. low. 1-tbür. Kleiderschr. zu vk. Schnlberg 21, B. 1 l.
Ein einscbl. Bett , 1 Consolschr., 1 Bügelbrett. 1 Nachit..

1 Aushänqekasteii, Küchentisch, Stühle u. Kissen billig zu verkausen
29. Hochstattc 29.

Möbel und Betten,
Roßhaar- u. Secqrasniatratzen, Deckbettenn. Kissen, Tischen. Stuhle,
lack. u. pol. Beltstcllen, Wasch- u. Kleiderschr., Verticows, Kominoden,
Spiegel, sämmtl. Polstermödcl sind billigst gegen baar u. Ratenzahlung
z'i verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeitengut besorgt. 15219Anton I,eicl «er Wwe ., Adclhaidstraße 46.

Ein gebrauchtes Sopha , 1 neues Taschensopha n. Sesjel
billig zu verkaufen. Matratzen in jeder Füllung werden schnell
und billig angefcrtigt. . ri , 15617«eore Hilleslieiiner , Otamtuftvüfec 31.

Hochelegantes Herrn - n . Damen -Rad , Modell SS,
z» verkansen Kapelle>istraße 4, 3 r., 3- 6 Nachinittags._ __

Herren- und Damen -Fabrräver , sehr gut erhalten, g«N
billig ab Bi -cher . Kiichg asse 11.  _

Amerikaner Lesen,
vernickelt, u. ande re Oescn billig verkäuflich Wilh elnistraße 54. 33»

Zu verkaufen: * »*etrollilin « cIainpe . 1 M» n « e,
■ Uc » imal >va e e , » TTisel » MiililKa »» : » l »art . 408

Eine fast neue Petrolenm -Hängelampr billig zu verkaufen.
_Wolff . Bahuhosstraste6. 3.

Berkanfshäuschen
ans Holz und Ellas, elegant, billig verkäuflich Wilhelnistr. 54. 444
-Zwei neue pneumatische Thtirschlietzer für »iitteischwere
T büren (einschließlichBefestig.) vreisw. zu vk. Adlerstr. 38 1/088

Hninboldlstrahe 1 sind Thnren , Fenster .i derg, mehr
zu verkanfeil. _ _ ———-

lietrc Packliste » , sowie Lrderavfall billig zu verla:
Wilhclmstrasie2 a. Schuhgeschäft.

üseil

Starke Porzellan -Kilt «« sind fortwährend zu haben ver
I>. «lUlser , Säfnergasse 16. 10697

Ein Master trock. Bnchen -Holz zu verkaufe» Enisc rstrabe 40.
8817— Fischkörbe zu haben. Nah. Michelsbeig8, in> Laden.
Eine Grube guter Pferdcmist ist zu verk. Schnlberg 21, Park

JE «tatn fofntiscn. gick KksithlM̂
kaufe ich hier und auswärts .

alle Slrten Möbel , Betten , Schmuckgegenstande,

ganze Wohnnugs- Einrichtungen,
Svaffcn , Kahrräder , Jnstrnmente , Uniformen « . dgl.
Ncbcrnahme v. Versteigernngen bei billiger Berechnung.

Jae &U FwSar , Goldgasse 12,
Sluetionator . 161 «>

IST Mctzgerg -rsse 26 , kauft
M ! . - gktr. Herren- und Damen-

Kleider, Iln iforiii cii, Schnhwerk. Dröbel, Betten, Go ld^ Sil bcr und
zahlt gut. Mk " Auf Bestelliing komme ins Haus

Di? tu'ititi Nreise anblt »Vvatl Wracliniann , Metzger-
■~ - ‘ - re»- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersache»,

Jnstrum ., Uniform, rc. Best, k. i. H. lo-13

J . Sandei , Goldgassc 10,
kaust: Getrage, »« Herren- « - Danien -Klelder-, Nittsormen,
Schnhwerk, Möbel, Betten , Pfand,che .ne :̂Gold̂ Silber re.u zahlt gut. ßW  Aut Bestelluiia komuiem's Hans. -VH

Ich zahle -f®
Nachlässe, Waarenlager re. Bestellungen hier und auswärts
werden vünktlich besorgt. Uebernehme Vcrsteigernngeii. 12487

A. Reinemer, Albicchlftlüße 24.
Gcbrliiichlc Gas-, Brilzin-od.Pclmi.-

MollilciiL NG '-aRudolf Wos ^e ^ Frankfurt a M.

Ich snche ei» gut erhaltenes Schrri »»erkarr »«h^
Ein gut erhaltener Kinderwagen zu kaufen gesucht

Gradcnstraße 5.  <

Hobelbank
zu faufcii ges. Offerte» un ter 4>. TI. svr  an den Tagbl.-Verlag.

Giit crh. Rcauiierfllllofenz» kaufen gcs. Hellmun dstr. 17, P . r.
Ein gr. eis. Fiafchengcstell zu k. ges. Oiferten unter

8 . A' . jj\ s « l an de» Tagbl.-Verlaa._ -
Frisch geleerte Ort)oft k. Marti » Priu, , Stierste in. 36S

Stlirkcs Lastpferd.
gesucht. Angebote unter J . * . an beu Dagbl.-Berl. erdeten.
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Immobilien n » oeriransen.
Lin kl. GcschSslshanS i,» Centrum d. Stadt , z. Um¬

bauen, preiSw. zu verk. , auch wird ein nicht allzngr.
Geschäfts- oder Rentcnh . in guter Lag « in Tausch
ge«, « es. Off. u. i . 1 a »9 v. Tagbl .-Berl . l (,4

Di- »-..erbaut- Billa Lefsittgstr as ; e 3,
enthaltendd Ziu.n.er uebft reichlichem Zubehör, ist zu verkaufen
ober zu vermiethen. Näh, Mainzerstrabe54, Part . 15238

Ei » rcntavl . Land- u. Etagenhaus in guter bcgucmer
Lage des Kurvieri . , 3 Et. » 8 Z ., K.. Bad , Balkon,
sch) ..cs Frontsp .- (Fremden-) Z., hübsch. Gärtch . re.,
aus erster Hand vom Erb. sehr preisw . zu verk. -
Rentirt 8 /» d. Kanspr . od. 18 ül« d . eigene « Aulagecap.
— Gef. Off. u. «4. p. »iS a. d. Tagbl .-Berl . ^ 108

Eini ^o der Neuzeit entsprechende Vil I > n im Preise v. 45- bis
85,000 Mb. sind per 1. April oder früher preisworth verkünd.
P . (i.  Itiirli , Rahnhofstrnsse 20. 16894

Eine »ochhcrrschastl. hochromfortable Billa z. Lllteiuvew .,
eventl. auch für zwei vornehme F-amil . ausreich . , iu
guter, feiner ri. bequemer Lage, mit wunderbar schönen,
vrachtv. ausgestatt , großen Räumen , das ganze Haus
Pa .qnet, Doppelfenster m. Spiegelglas , Central -, Ofen-
u . Gasheizung , Gas u . elettr . Licht re. re., aus erster
Hand vom Erb. preisw . zu verk. Gef . Off. unter
**• P . sts g. d. Tagbl .-Bcr». 105

Billa zu verkaufen,
an der Ncrobergstraße gelegen, z. Alleinbcw.. evcutl. auch für zwei

Familien ansreich., mit allem Comf. der Neuzeit, elec.r. Lich. u.
schönem Garte», Zu erfragen Sliststiaße 24, 1. Etage. 15284

Ein sehr rcntabl., solid u . gut gcb. Haus im Knrviert.
mit unbefchränktcr Wirthschaftseoncessiou (schon lauge
bestehend) Verhält»!, h. sehr preisw . zu verk. — Auch
wird eine kl. Biüa od. ein gut . Etagenhaus in Tausch
gcusu ». Gef. Off. u . ll,. nr. 8? » a . d. Tagbl .-Berl . 84

Ei» kleines solides Haus in Mit.e der Stadt (zweiJahre gebaut),
mit Lade.., für einen kleinen Geschäftsmann passend, in guter
Geschäftslage per sofort oder später zu verkaufen oder z» ver-
mielhen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 16256

Ein hübsches kl. Hans in guter Lage d. südl . Stadtth .,
3-stock, m. Frontsp ., Part . 4 Z ., 2 Et . » 5 Z .,
Frontsp . 2 Z. u . K., schönes Gärtch. hinter d. Hause rc.,
Familicu -Berh. y. sehr preisw . zu verk. — Genehmigte
Pläne z. Einrichtg. eines Ladens vorh «, auch kl. Lverk-
stälteubau noch möglich. — Gef . Off. U. P . P . » II
a. d. Tagbl .-Vcrl . 109

»nit Garten in feiner Lage, an 2 Straßen! für
"Vsllll Sanatorium gceigucl, ist preiswerth zu verkaufen.

Grns » fintier , Philippsbergstr. 7.

Zu verkaufen
iu bester Lage diverse Häuser: Bahnhof-, Rhein-,
Wilhelm-,Nicolas-, Markt-,Adelheid-, Tannnsstraße , Hafner-,
Goldgasse, Ringstraße, Miäielsberg, Wellntz-, Bleich-, Friedr .-,
Luiseusttage rc, durchC. ttngoer , Jnunob .- u. Hypoth.-

- „ Geschäft, Harlingstraße5. 400
Ein rentabl . ,»eueres Haus an schöner breiter Hauptstr .,

4 Et. st 5 Z., K., Bad , Balko » , Kohleuaufz » Gas u.
elektr. Licht, Vor- u. Hiutcrg . , kt. Aubau f . Bürcan rc. ,
aus erster Hand vom Erb. sehr preisw . (für die feld-
gcrichll. Taxe) zu verk. Gef. Off. u . I-. i *- 819 a.
d. Tagvl .-Verl. 106

Ein gut gebautes Haus im Centrum der Stadl ist unter günstigen
Bedingungenbei 8000 Mk, Anzahlung zn verkaufen. Offerten
unter V. T . 54 « au den Tagbl.-Vcrlag.

Bessere GastwrrLhschaft
flottes Winter- und Sominergeschnft, in. Taunus b. Frankfurt , gr.

To.izsaal, Logir-Zimmer, i Morg, Garten, 500 Hect. Bier, viel
Wein und Branntwein für nur 66,000 Mk. zn verkaufen,

Eiraft , Zimmermaunstraße 9, 1.

Gut.
Dar schönste und günstigst gelegene Gut nicht weit von Frank¬

furt a. M., nahe an 500 Morgen groß, mit Weizen- und Nüben-
boden und sehr reichlichem Inventar , Alles in bestem Zustand, ist
sofort preisw, zu kaufen, ev. wird mich ein Haus ob. sonst. Object
in Zahlung genommen. Näh. d, Q. « übe », Frankfurt a . M .»
Lützowstt. 23. Teleph, 4949, (Man .-No. F 10161) b' 9

Ein Juwel feil.
Ritterburg (II .Jahrh.), rollst, renov. u. sehr wohn!., höchstwertbv.

künstl. Ansst,, Herr!. Gä,ten », Park n. d. Stadt u. Bahn, für
Mk, 152,000. Gülcragentnr P . Müller , Sccrobrnstr. 20, 1.

MM- Billen-Bauplatz jrSSÄ
Johanne « Kreist .Hüller , Philippsbergstr. 7.

I Sehr schöne Bisten -Bauplätze , die auch Raum zur
Errichtung von Stallungen biete», in der Parlstraße,
vis-ä-vis dem Kurpark, bill. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer

Archilect Beüsclier , Saalgassc 1. 15235

Wiesbaden.
Billen-Banplätze

an der Frankfurter-, Lesstna- und Martinstraße, von den jetzigen
Bahnhöfen und von dem künftigen Centralbahnhof ca. 800 Mir .,
vom Theater n. Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt, z» verkaufen.

IVieclersiial, », , Wiesbadcu , Schlichterstraße10. 14695

Immobilie« r« kaufe« gesucht.
Bauplatz an fertiger Straße gesucht. Offerten mit Lage

und Preis uut . «». 8 . 91 « au den Tagbl .-Berl . 12743
Ein zur Gärtnerei geeignetes Grundstück zu kaufen oder zu

pachten gesucht. Näh. Neuberg2, St.

Capitaiie« j« verleihen.
CapitaLien ausMleihen:

ans 1. Stelle Mk. «088 und 25 - 35,888.
Gesucht: an 1. u. 2. Stelle für Ia Leute Mk. 3508,

5888 , 7888 . 9 - 10,800 , 12- 15,000 , 20 - 24,000,
23 - 82,000 , 40 - 50,000 , 60,000 , 70,000 , »0- bis
90,000 Mk. und höhere Posten durch 401

_ C, Warner , Hartingstraße 5.
SO— 83,000 Mk . aus 1. April auszuleihen. Offerten unter

13. 25. 19 » an den Tagbl.-Verlag.
12- 13,000 Pik. sind miindelsicheru. 36.000 Mk-, 12—14,000

und 8060 Dik. gegen zweite Stelle auszuleihcn durch
U.acl . Winkler , Michclsberg 32a, Ecke Schmalbacherstraße.

Hypothcken-E.apikal jeder Höhe zur ersten Stelle, 60"/» feldgerichtl.
Taxe, auszuleiheu. 431

M. Mn, . Mauergass« 12.
8- und 10,000 Mk. auf 1. Hypothek, 11.000 Mk. auf 2. Hypothek

auszuleiheu, sowie 6000 Mk. Rcstkausschillingzn kaufen ges. 480
111. I .inz , Mauergasse 12.

25,000 Mk . auf gute 2. Hypothek per Juli auSznleihen. Offerten
unter P . P . sei an den Tagbl.-Verlag.

I ft MM # auf 2. Hypothek sofort auszuleihcn.H . Heiiuer . Dambachthal 10.

Capitalie » f« ieiffen gesucht.
Suche 90,000 Mk. 50"/» der Taxe u. beste Geschäftslage hier,

40,000 Mk. h 474—47»°/o, Taxe 100,000 Mk., 1« 20,000
und l0 12,000 Mk. ä 5 % ans nur Land (Bauplätze), sodann
gegen2. Stelle in nur bester Lage hier 75,000 Mk., 50,000Mk «,
40,000 Mk., 25,000 Mk. auf fünf Objecte. 15,000 M ». und
9000 Mk. gegen4’A» u . 5 %. Auszüge». Näheres kostenfrei d.

Mid . Winkler,
Michelsberg 32a, Ecke der Schwalbacherstraße.

«5 - 95,000 Mk. prima 1. Hhpoth. (mehr als dopp.
Sichcrh .) auf ein vorzügl . Gcschäftsh. in bester Lage
WieSb . von sehr bcrmög . Manne per gleich o». später
ges. Gef . Off. u . M. i%. 89 « an den Tagbl .-Berl . 35160,669, 66- 76,960u. 15,000 Mk.
alsbald oder per April zu leiben gesucht. 50

3.  Meier , Immobilien -Agentur , Tannrssstr . 89.
40 - 50,000 Mk. gcg. prima 2. HypotH. nach d. Landesb.

auf vorzügl . Gcschäftsh. in attrrcrstcr Lage Wiesb.
gef . Gef . Off. P . » . 89 » a . d. Tagbl .-Berl . 88

85- 40,000 Mark 2. Hypothek, prima Object, ans gleich oder
1. April gesucht. Offerten unter 8 . V. 985 an den
Tagbl.-Verlag. 60

25 —80,000 Mk. auf gute 1. Hhpothek zn 47- «/» (Taxe
52,000 Mk. ) von sehr vermög . Manne gesucht. Gest.
Off . n . 14. k.  891 an den Tagbl .-Berl . 83

Auf rin Haus in der Moritzstraße eilte zweite Hypothek von
85,060 Mk. gesucht. FeldgerichtlichcTaxe 112,000 Mk. Die
erste Hyvothck ist 63,000 Mk. Gefällige Off. u. W . B . » 93
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 231

20 —25,000 Mk., auch bis 30,000 Mk., geg. sehr gute
2 . Hypothek auf vorzügl . Gcschäftsh. im Mittelp . der
Stadt gef. Gef . Off. « . o . TU-»98 a. d. Tagbl .-
Bterl. 87

25,000 Mark zweite Hypothek auf gutes Object gesucht(ohne
Agent). Näh. im Tagbl.-Verlag. 16364

15 - 20,000 Mk.. auch bis 25,000 Mk. geg. prima
2. Hhpoth . » ach d. Landesb . auf vorzügl . Gcschäftsh.
i . d. Nähe d. Gr. Bnrgstr . per gleich od. April ges.
Gef . Off. u . » . p.  81 « a . d. Tagbl .-Vcrl . 107

20 —22,000 Mk., 2. Hypothek, ans gutes, uenes Geschäftshaus
imtiittcii der Stadt von gutem Zinszahler alsbald zu leihen
gesttcht. Offerten unter V. V. 18 « an d. Tagbl.-Verlag.

Ein guter Restkaufschisting von 7080 Mk. m. sehr
ausländ . Nachlaß u . m. Haftbarkeit zu cediren ges.
Gef . Off. u . » . w. 399 a. d. Tagbl -Berl . 36

i | } f gegen prima 2. Hypothek nach
aVtl . der Bank , Taxe 400,000 Mk.,

Belastung 185,000 Mk., sofort zn leihen gesucht. Off.
unter l . «». 8 . 53 « an den Tagbl .-Berlag.

41*111 $11} # gegen prima 2. Hhpothek nach
o ® ; " " ' ’ wll * derLandeSb . auf vorzügl . Object

in allererster Lage Wiesbadens von gutem Zins¬
zahler auf l . April gesucht. Gest. Offerten unter
11. P . u . 581 an den Tagbl . -Verlag.Mk. °der ein Theil von felttskeV
1 . Hypothek Erbtheil. halber zu (ehn eil
gesttcht! Object Ia Lage in Frank¬
furt a/Maitt. 4v/». FB9

Osterten unter 1». ll . 8« an
Hansen »fein & Vogler l .-fi ., Frankfurt aM.

55—58,000 Mk. auf 1. printa Hypothek gesucht. 427
8 . Imand , Weilstraße 2.

Einladung.
Alle Diejenigen , welche sich am Sonntag , den 7. Januar,

an der Evristbanm -Derloosnng betheiligt haben, werden hier¬
mit ans Donnerstag , de« 11. Januar , Slbends « Uhr , zum
Freibier frenudlichst eingeladen.

ioh . Stsibenrauch,
Restauraleur „Znm Posthorn".

Atelier fiir Zalincrsati.
K. von Draminski, Dentist,

Wieslmden,
H «rktsti 'ag $e 19 , Eingang Qrabenstrasse 1.

Sprechstunden : 9—6 Uhr.
Künstl .Zähne , Plomben , Reparaturen etc.

zu massigen Preisen.
Für Unbemittelte:

Sprechstunde : 8—9 Vormittags.
Plomben ,Zahnersatz etc.zum Selbstkostenpreise.

Behandlung und Zahnziehen gratis.

Zu vermiethende Wohnungen oder Billen , oder
zu verkaufende Immobilien aller Art bitte baldigst
bei mir anmclden zu wollen. 174
_ Otto Engel . Jmmob.-Gcich., Adolphs« . 3.

^ ttiAtifMiAMM event. a.Geschäftsmann, mitsransmatttt , 3- 10.0M als Theiihaber
für ein reut. Geschäft mit nur dreif. Concurenz ges. Offerten unter
14. 14. 588 an den Tagbl.-Verlag._

Theilhaberi«
gewünscht für feines besseres Geschäft, wo keine Frau ist. Kl.
Capital, da« sicher gestellt, erforderlich. Off. unter8 . 8 . 515
an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Wirthschaft per sofort oder1. April von cautionsfähigem
Wirth zn übernehmen gesucht. Offerten unter 14. W . 15 « an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Tausch-Offerte!
Meine schöne Villa mit Stallung in seiner Lage, ganz der

Neuzeit entsprechend, suche gegen ein zinstragendes Stadt-
Object itmztttauschen. Gest. Offerten unter P . * . 1 « 8 find an
den Tagbl.-Verlag zu richten.

Lohucude Agentur
wird an jedem Orte errichtet. Es bedarf keiner besondnen Vor-
kriintnib hierzu und ist leicht als Haupt- oder Ncbengcschäst zu
üetreibni. Adresse: Cenlral -Krattkenkaffe Frankfurt a . M .,

11. ilhitz , W - ermIstr . ijirmt . 13,1.
Auchf. Accord, Concurss., BttchsührungSetnr., rückst. Geschäftsbiich.

Königl . Theater . Zwei »Achtel 1. Ranggallerie zu über-
nclnnen gesucht Rheinstraße 66, 2.

Königliches Theater -Avonnement 6., 2. Äang, Voriielsitz.
abzuaeben. Zu erfragen im Tciabl.-Verlafl. 154

Königl. Theater.
Näh. Weißetibtitnsttaße6, 3 links.

Ein Viertel Kgl. Thealcrab. U., 2. Rang, sehr guter Eckplatz,
abzngebeu Elisabetbenstraße2, Part . l. 363

$SiÜ Tyeaterabotinement , I . Parquct , für
^ill den Rest der Saison alqugeben.

Zu erfragen int Tagbl.-Verlag. 428

18 M.-Biltcts Ncsidenz-Thtlüer.
20 Vorstellungen Kgl . Theater , Ab. 0., 1. Parquet, wegen
Abreise zu überlassen Lanzstraße l0.

Königl. Theater.
Ein Achtel erste Ranggallerie, Vordersitz, in der Milte links,

B., für die noch kommenden Vorstellungen an eine Dame abzu-
qeben. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 439

Sehr schöne, fast »och neue Masken -Costüme zn verleihen.
Näh. Kaiser-Fricdrich-Ning 33, Part . 422

Zw. Hochs. ^ aiitasie-MaSkencostümez. verl. Bertramstr. 6, 2 1.

Elegante Maskeneoftüme
(Elown für Herren und Damen ) zu verleihen, eventl. zu
verkaufen Orauicnstraße 34, H. 1 St . l. 412

Maskenanzng, Troubadour , b. z. Verl. Liellmundstraße 23. 2 l.
El» Domino u. 2 gleiche Matrosinne» zu vl. Röderstr. 29. 1 l.
Seidener Domino zu verleihen Plnlterstraße4, Parterre.
Eine orig. Preis -MaSke zu verleihe» Saalguffe 30. 1.

Biolittspieler.
Dilettant sucht die Bekanntschaft einer musikalischen Dame

zwecks gemeinsamen Musicircns. Gcfl. Adr. unter V. V. 518
an den Tagbl.-Verlag.

Für Hoteliers und Bodhausbesitzer.
Decoratiousmaler - und Tüucher-Slrvciten werden solid

und preiswürdia ausgeführt. Näb. im Tagbl.-Vcrlag. 92

Ellenbogengasse6
wcrd. Rohr - u . Strohstnhle geflochten, rcparirtu. polirt. 15211

Alle Tapezirer - « nd Potsterarvciten werden prompt und
billig ausgeiubrt. Max 11, « <l ,»»«>, Röderüraße 33, H. 1 St.

MUMM»». Wer nimmt Hund in Pflege ! Offerten
unter ti. W . 119 an de» Tagbl.-Verlag.

Herren - u . Knavcn -Anzüge w. bill. n. gut sitznid angesert..
sowie getragene bill. ansgebessert Bismarck-Ring 14, Hlh. Part . l.

Fastnachts -Eostüme werden billig anges. SicinaasleÄ . 2l.
Schneiderin cmps. s. in u. auß. d. H. Lehrstr. 12, Bdh. 2 l.

Alle Arbeiten
Hause unter Garantie für tadellos angefertigt Riehlstraß« 4, 3 l.

Tüchl. Schneiderin s. ». Kunden. Friedrickitraße8, Hlh. 3 l.
Costüme , Hauskleider , Slendcrnngc » werden billig an-

acfertigt Adelheidstraße9, 4. St.
Schneiderin s. n. Kunden anß. d. H. Dclaspcestr. 7, im Laden.

fflflttjt Mklimiii SSSÄ '“ 1- ST ‘ s’“ "
elegante wie einfache, werde» unter

stA'VvIttstt »-, Garantie gut sitzend angefertigt
bei billiger Berechnung. Confirmanden- Kleider von 7 Mk. an.
Nähere« Bertranistraße 8, 1 I.

Schneiderin empfiehlt sich. Albrechtslraßc28, 2 links.
Eine bessere Frau sucht in, Slusvcffern noch Kunden m »nd

außer dem Hanse. Best. Herrschaften. Näb. im Tagbl.-Vcrl. 114
Eine Näherin empfiehlt sich zum Ansbeffern von Wäsche und

Kleidern. Gocthestraße 12. 4 S ».
Suche noch Kunden in, Äusbesse,u. Elleubogengnsse7, H. 3 I,
Aelteres Mädchens. von 10 Uhr ab zu 50 Pf . Vergütung Be

schästigung im Ausbessern und Stopfen. Näh. Bleichstraße 19, 1 r.
' zM - Ein junges Mädchen empfiehlt sich im W,,nst,cken.
Näh. Slerostraße 85, 2. Etage links.

Bügleri »» sucht nod>Kunde». Frankenstraßr23, Htb. 1 ti„l».
Büglerin sucht ein. Kunden. Bleichstraße 16. Vdh.

Kandscliuhe w schön gem. u. äan ger.Kirchgaffe8« . l52t2
Nengasse 22, 1 St ., werde» Gardinen gewaschen und gcsvannt.
Ft-iscnse sucht noch Damen. Näh. lllerostraße20. &.
Friseuse s. n. Damen. Schwalbacherstraße7, ß ^t.
föin möchte gern lei» 6 Monate altes Kind
laftU ZvtUOUjlU (gesundes Mädchen) au liebevolle Leute

als Eigen abgeben. Gefällige Offerten bitte unter € >. 585
an de» Tagbl.-Verlag zu senden.

allen Provision «?!« . Schuldschein, Accept, Ralen-
zahl,,,,gen längere Zeit. Offerte»

vostl. rierlin » Postbamt 17. Rückporto.
lü « knlAlion » Okür., Geschältsl ., Beamt .,

coul. in jed . Höhe. Rückp.l
Salle . Herl in 8 .- « . 1 « . (F . 0 . 158) F 115

ism > «a » lotnf ev . Bürasch , r
Offerten' unter i . . 1-. 589 an den Tagbl.-Verlag._ .

1000 Mk. zu besten Prozenten
gegen Sicherheit (Niickzahl. nae''
Uebereink.) an solventen Mann

Offerten unter V . W . 158 an den Tagbl.-Verlag.
Wer leiht

Darlehen _ _
von Mk. 70 . - wünscht seine Dame. Rückgabe nach Uebereink.
Offerten erbeten unter 1 . 8 8 postlageritd Mainz.
<8

in leitender Stellung, 36 Jahre alt, sucht behufs Herrath
die Bekanntschafteiner jungen schönen gleichgesinnle» Dame
zu machen, welche gleich ihm das Lebeni» der Natur einem
solchen in der „Gesellschaft" vorzieht. Abstamntungn. Ver¬
mögen Nebensache, Herzens- u. Geistesbildungu. die vorher
erwähnten EigenschaftenHauptsache. Attknüpsnngcu unter
J . Jf. 537 an den Tagbl.-Verlag erbeten.
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Heirath . 350 Daiueu m. gr. Vermögen wünschen Heiralb.
Piospcct umsonst. „Journal ", CharloUeubiirg2. >' 167

Aüeinftehenöe
unabhängige Dame. .88 Jahre , mit Vermögen, wünscht sich
zu verhcirntdeu mit gebildeteiu Herrn von edlen« Character
bi« zu 49 Jahre ». Gefällige Briese erbittet mau unter
Chiffre8 . W . 453 an de» Tagbl.-Verlag.

jitelts HMD-Gesuch.
Ein nebilbeter Herr, Ende 50, alleiuffehkud, mit Ladengeschäft,

such! eine Dame, nicht unter 50 Jahren , kinderlos, mit et«va«
Vermögen. Makler mib postlagcruv lucrbeit nicht beantwortet.
Offerten unter 8 , 8 . 80 » an den Tagbl.-Verlag. _

PIT*Ein heiteres häusliches
Mädchen, 33 Juhre , "m»«#"oauns«*
süchtig, mit kleiner Aussteuer, sucht einen braue«« Lebensgesährten
mit sicherem Einkommen kennen ju lernen zwecks Heirath.
AttStNM verbeten « Gefällige Offerten unter Bl. so « «
postlagernd Ichützenhosstraßc._

«SIsalTa . Bitte Brief Hellene. 16.

Einsamkeit 806
bittet Brief im Tagbl.-Verlag niederzulegen.

Ein schwarzes Spitzentnch am7. d. M. beim Kriegerverein«-
Ball im Casino irrthiimlich mitgeuomnienmorden; es >uird Höst.
gebeten, dasselbe beim Hansineister abzngeben.

ES sind gestern Abend zwei Achsen abhanden gekommen.
Vor Ankauf wird gewarnt. Näh, im Tagbl.-Verlag. 432

Entlaufen
Fox -Terrier , rauhhaarig. Gegen Belohnung abzugeben Nero-
straße 35. 8 - I»liier. __

Ein Dalmatiner Sund (männ>.)7 schwarz und weih gefl.,
ntlanfeu. Gegen Belohnung abzugeben Mainz , bl. Stein 1.

VIKTORE Fraueii-Sciiiile, Taiiiiusstr. 13.
Ilicn fttfliiuitn wiener uene$mtc

in Malen , Zeichnen , Lederschnitt , Brand
makerei, auch in der uene«! Ties -Brand¬
technik, Schnitzen -c.

Weitzzeugnätzen, Kleidermachen, Sticken
jeder Art, Pntzmachen , Bügeln rc.

Aunieldungen erbeten. Auskunft jederzeit durch Fräulein
atu!!« Vietor oder den Unterzeichneten. 172

M « L°iL Yidor.

ZlvcimldMaiizigstcs Schuljahr.
flay Sclool for EnglisliM American Boys

conducted by Herr Brif * lloiiinnn assisted by a staff
of efficient Masters. Chief subjccts: 9»eraiian and Brcnch.
Pupils prepared for English Public School and American College
Entrance Examinations. For terms and particulars apply at
Ewtycliion , Waiwr .erstrasse 8 » . 12499

Math.-Uuicrr. w. erth. Off. » . »tt' . « » 8 Tagbl.-Berl. 485
ifdfavvirfit erth. staatl . gepr7 Lehrerin i» all. Fächern.
JllHltrlUUJl Näh. JSorit #, ii . illiinzel . Wilbelmstr. 52.
Deutsche Dame, weläsc lange Jahre in Engl. u. Franlr . nntcrr ,̂

erth. grdl . Untcrr . zu mäh. Preise. Sästvalbacherstr, 51,2. 15237
Für höh. Schl, staatl. gepr. Lehrerin erthcilt Unterricht in

allen Fächern und Dtaebbülfe. Näh, im Tagbl.-Lcrlag._ 17256
Frt . liOewenson , staatl. gepr. Sprachlehrern«, ertheilt

vorzüglichen Unterridsl. Stislstraße 28, 2, 12—1 Uhr.  _
Engl., Franz .. Deutsch in allen Fächern <n. Nnchh.) crf. Lehr.,

l. im Ausl. Frl. «riimller , Luisenstr̂lb, 2, Sprechz. 11- 12,
l/ulerj >riin . giebt n. Methode

frmiic » ». Simule « . Offerten unter 8 . S . 028 postlagernd,
I'l'olinnioekon Unterricht erth.Italienerin. 12216
1Idllt/IlioLtlStjii A.  Virasnli . Moritzstr. 12, 2. Et.

Mal -Unterricht in Del,
Porzellan und Aquarell ertheilt

Hla<alie Binchein , Moritzstraße 13, 2.

NirClnvicr-ii.^ cfniigmitcnidjt«»»*w
Anna Dcutsdiinger, acad. ged. Lehrerin, Wörthstr. 2, 1 St . 13265

flnntItiM'initpnIfht erth. e « » >» Scharr , Kgl. Nammer-
vlltiUlrlUHil 11111)1 musikcr, Friedrichstraße l0 . 152W

mit sich. Erfolg ertheilt erfahrene
lL . NuihlslMlvhll Lehrerin. Luisenplatz2, 1._

Clnvier- und Gesung-Untenichl
ertheilt erfahrene Lehrerin zn mäh. Preise. Jahnstraße 4, 2 St.

plüi-iltitmiflt LLLllk ^ lllk"'^
Untcrr. i. Violinsp. e. Hopfner, K., Westendstr. 18. 1 l. 16077

Handarbeits -Schule.
Unterichr in allen einfachenn. Kimsthandarbeit.-n, Schneider»,

Musterzeidmen. Wäsche-Zuschneiden und -Nähen, ertheilt Fra »»
Johanne Gohiie , staatl. geprüfte Handarbeits-Lehrerin,
Röderstraße9, 8 I. Anmeldmigen werdni tägl. cntgegeiigenommeii.

Bügel-Kurfns.
Grdl. Erl . 10 Mk . pro Kursus. 11970

Fr . Urombacli , Faulbninnenstraße 12._

Bügel -Kursus
lrird ertheilt (Kursus 10 Äik.) Scerobenstraße25. Vrdh. 3 l.

ilt ' Itlchr

Zwei Villen mit je 8 — 12 Zimmern,
die eine in verkehrracher ebener, die andere in erhöhter Enge
per April zu mieten gesucht. 106

.» . Meier , Tminnbilien-Agontur , Tnimmitr . 8M.

HochhcrrsllMl. Billa,
der Neuzeit eutspr . eingerichtet , zum
1. April oder Oktober zu mietheu
oder kaufen gesucht. Offerten unter
N. A . Z . 507 au den Tagbl .-Berl.

AE " Ein 2- oder 3-stöckigcs heiles Hinterhalts mit
c«. 50 vis 60 Mtr . Flächeninhalt, Mitte der Stadt , wird znii«
1. Okiobet er. für eilt älteres Geschäft zn miethen gesucht. Offeiten
unter » XV.  SB. 533 an den Tagbl.-Verlag._

von 4—6 Zimmern nebst Zubehör per
1. Apiil gcindit. Offerten mit Preis

unter 5'. St . 5' , 51 « an den Tagbl.-Verlog._
tönt « Familie von 6 Pelsonen sucht per 15./6. oder 1./7

in besserem Hanse ŴyhUUUg von 4 bis 5 Ränmett
mit Zubehör. Offerten mit PreiSongabe unter B . »s. V. ;Z8St-S
an il >■<!olf Wesse , Frankfurt o. 8W»_ (F.0.70)F115

von 3—4 Zimmern zur Pension in
«sVvUUUUA Nero-, Tanuus - oder Kapellenstraste

vo» April ab zn mietheu gesudit. Offelten unter It . B . !V. » 04
an de» Tagbl.-Verlag._

3- 4 Zimmern nnd Zubehör (nmnöblirt) in
besserem Hanse vorläufig halbjährig gesucht. Ausführliche PrciS-
offcrten unter » . M. 5 8 « a» bm Toabl.-Verlag erbeten.

Zwei rtiöig e Damen siichen3 Zun. Wohnung
WLM si, Nabe des Mnrkles. Offerten mit Preis unter

I». SB. 8». 51 3 nn bell Tagbl.-Verlag. _
2 bis 3 Zimmer und Stäche im Inneren der
Stadt gesucht. Off. unter **• «» *» :l

an ben Tagbl.-Verlag._ _ _
Per 1. April 2—li-Zimmer -Wohnung von kinderl. Ehepaar

zn miethe» gesucht. Gefällige Offerten mit Preisangabe unter
s». H . tf». 52g an bell Tagbl.-Verlag.
" Wohnung gesucht von 2 oder 3 Zimmern nebst

kleiner Werkstätte oder 3 Zimmer, wovon sich
das eine als Werkställe für leichtes Gesdinst eignet. Offerten nebst
Preis unter O . O . 5 -S3 mi den Tagbl.-Verlag.

. . . 4,t ». mit kleiner Familie sucht per
I. -April 1000 Zwei -, evtl . Drei-

Zilnmel -Lvohnung . Offerte«« mit Prelsangabe uuter
.tl . »I . 5 «« a»t den Tagbl .-Verlag. _

Zwei dis drei unmöblirte Zunn er, evcut. auch ohne Küche, in
der Emserftr., Walkmühlstr. oder Schützenstr . zum I. Llprit
von einzeliieiii Herrn geincht. Wohnung mit Gatten bevorzugt.
Nähere« unter A. A. 521 » an den Tagbl.-Veilag._*

4kt ,»! «* Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör.
Offerten mit Preisang. unter M. IV. 531

iin den Tagbl.-Veilag erbeten.__
für Dame mit

I . Febr . od. 1. Mürz gei. Off. Ni. Preis »nt. B . B . » -» an
Eflaasenistein & Nagler 5, -fcj.. FraUkfNlt a M . F59

©in- oder Mkl-Mmtr-MchuW
Aeltercs Ehepaar sucht kleine Svohnnng gegen Hans- und

Gartenarbeit. Näh, im Tagbl.-Verlag. 319
Einzelne Dame (Beauitenw.) sucht Stube und Lküche, oder

Stube u. Mansarde. Ohne Preis keine Berücksichtigung. Offerten
unter IR. XV. -IBM an den Tagbl.-Bcilog._ 484

Möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension von j. Herr» gesucht. Offerte» mit Preis¬
angabe unter B . 8 . B . 5SS an den Tagbl.-Ver lag erbeien.

Zum 1. April suche ich 2 leere Zimmer nebst Mansarde
bei einer Dame oder Familie zu miethen. 224

<>iei -tr „ «I BSnssler , Müllcist«affe 1, 2.
Ei» prosieS leeres Zimmer von zivri Damen zum l . April zu

miethen gesucht. Offeiten unter »«. iS postlagernd erbeten.
Eine alleinstehende Fr . sucht eine heizbare Mansaides. 6 Btt.

Nerostraste 42, Vdb. Mansarde r.
Weinstube oder dazu geeignete stläumliebkeit gleiäi od. 1. Apiil

gesucht. Offerte» nutet B. W . 4l5I an de» Tagbl.-Verlag erb.

Großer Heller
Werkftattsranm,

mögt. Part ., ca. 60—100 jZ Mtr. groß, per 1. Juli gesucht. ES
wird nur aus eine Lage in der Innenstadt , reit), auf eine Straße,
wetckic eleftr. Zufuhr hat, Rücksicht genommen. Evenil. Kauf des
belr. Hauses nicht ausgeschlossen. Offerten unter XV.  1 ®. » S !»
an den Tagbl.-Verlag. 235

Eine Kletdertnacherin, der französischen Sprache mächtig, auf
einige Tage gesudit Kirdigasse 53.

fif "- Rock- und Taillen-
Arbeiteriuuen, u-<’,w'
ständig, »verden sofort uns danerrid gcsncht.

Eii ^ ci - Beutler,
Bahlthosstraße 5 .

Zwei flin ke Näherinnen gesucht Oraiiicnstinßk2, 2 St.
Eine l . Nvlk.rrbeiteein , sowie Taillen - u . Rock»
arbeiterinnen und eine selbsistäiidige Aerinel»

arbeiterin sofort oder später gesucht Adalpbsallec 6.
Gute Roek- uird Taillcnarbeilertnnen für soiort gesucht. 155

Math . 8chiniit , Wilhelmstroße 4.
Eine «üd)t. Albeiterin int Kleidermochengesucht Mauergaffe 14, 2.

Modes.
Dmchaus tüchtige zweite -Arbeiterinnen gesucht.

liropnld ' Emmelliainz , Wiihelmstraße.
344

Tüchtige zweite 'Arbeiterinnen lind ein
^4» L M» Lehrmädchen für Putz per sofort gesucht.

LZ. Kahn , Schwalbncherstraße 29. 388
Modes.

Tüchtige zweite Arbeitcrillneu werden gesucht. 411
Josepli dlsaaiin.

p -T“ Modes. g (Ä na"“ Mn‘S

Weibliche Dersouen , die Kteltnng 1i»rdcn.
Erzieherin für i»rs SlnSland , eine

durchaus perf . Köchin s. hochfeine Stelle
(zwei Perf . , 80 Mk. Lohn), Köchinnen nach England
(Störst, hier) , e. gute Köchin zu einz. Dame (30 Mk. ),
e. vefs. Alleinm . zu einz . fr . Dame <28 Mk.), e. selbstst.
Sltteium ., w. f. b. kocht, f . kl. «Saus » (30 Mk.), gew.
Hansm . (22 Mk.), Knchenhansh . f . f . Herrsch. (00Mk .».
Centr .-B . (Frau vrai lies ) , Saalg . 38 , 2 . Tel . 470«

Gesudit perfecte Jungfer und seine HerrschaflShauSmädchen tu nur
prima Stellen. Bureau Häfnergasie 1,  1.

IM - Eine tüchtige Verkänferi » für Schweinemchgerei gesucht.
Näheres Moritzstraße 46, Part.

Für ein hiesiger Confcctionsgcschäft wird per 1. oder
15. März eine tüchtige selbstständige

Verkäuferin
mit Sprachkeimtuisse» gesucht. Nur Solche, welche im An-
nehmeii von Maßsaäien durdiaus bewandert sind, wollen
sich melden. Offerten nebst Gehaltsausprüchen unter
B . XV. -LL» an den Tagbl.-Verlag. 278

Tüchtige Vertänferin,
im Aufschnitt vo» Fletichwaareubewandert, für Delicaiessengejchäst

gesucht. Off. unter XV.  45 » an den Tagbl.-Verl. 303

Biädcheuk. d. Kleider»! u. Zusch». gr. erl. Kirdig. 47, 2 l. 126
Mädchen können das Kieidermadiengründlich erl. Adolphsallee 6.
Lehrmädchen für Kleidermachen ges. Hellmmidstr. 8, 1. 15866
MNtZN»-» Ein Lehrmädchen gesucht. 261

»I . !»eat,el . Kl. Bnrgstraße 5.
Mädchen kau» da« Kleibermnehe» grüudlidi erl. Goidgasse1, 2 St.
LehrmädchenESSU5Ä«,

won. Lehrmädchen für Putz gesucht per 15. Februar.
Näh. Luiseustra-ße 36, 2 St . 175

Kochlehrfränlei » geincht P . ttsion Kapelleustr. 14,2 . 17295
für Herrsch,aftrhauS, perfect im

4 » «» Kochen, ferner zehn perf. HerrschaftS-
köchinuen, acht fein bürgerl. Köd,innen, Nestanraiionsköchinnen,
eine tüchtige Kaffeeköchin, zwei Kinderfränlein, drei gesetzte
bessere Kindermäddicn, acht bessere Stubeumädchen, zehn Haus¬
mädchen, ein Fräulein zum Wäscheausbcffern sür Hotel, ein ein¬
faches Fräulein sür Ladeiigescliafi, fünfzehn Zimmermädchen für
Saison (prima Hoiels) u. acht Küchcnniädchen such! BBHmer ’s
I. Central -Biireau , Eilenbogcngasse 0 . Telephon 571.
1870 . Gegründet >870.

Kirchen-Haushälterin <3»,,«^ ),
Hausmädchen , die in beffeeen Häusern waren nnd
servilen können und einfache Mädchen sucht Stellen¬
nachweis des Genfer Verein nnd Gastwirthc -Berband,
Kirchgasse 45 , 2, Ecke Schnlgasse . Telephon 210.

Mehrere fein bürgerl. und bürgerliche Köchinnen,
Herrechafts-FIausmädchen, Hotel-Zimmermädchen,

adrette Mädchen als Alleiumädchen für bess. Familien sucht
(nriiiitier $;*s Rhein. 8tellen-B., Qoldg. 21, Laden. Tel. 434.

(SiHf zuberlässige Köchin und ein gewandtes
Zimmermädchen mit guten Zeugnissen sür sofort

gesucht Vicionastraße 16, 1.
Gesucht eine durdiaus perfecte Herrschaftsköchin für kl. feine

Familie (nur prima Stelle), hob. L. Bürean Häfnergasse7, 1.
Gcsncht f. 15. Jan . u. 1. Febr . mehrere perf . u . sein bgl.

und zwei Kellnerinnen.
Btte . Germania (Frau Mäuieiu ), Kl. Weberg. 7, 2.

Zwei Köchinnen
für Hotel1. Ranges nach auswärts, KeUlierinnelt für

hier und auswärts, Hausmädche » für Herrschafts¬
häuser. Zimuserlnädcheu für Hotels, einfache Land-
meidche» für die Küche, ein Fräulein zum Aulerueu am
Buffet und ein Mädchen zum Kvcheulernen für ein Hotel
1. Ranges mit Familienanschluß per sofort gesucht durch
Placirnugs-Bürean Georg Rädchen , Mainz,
Zaugg. 95/io, laugjähr. Hotel-Portier.

Eins perfecte Köchin
(nur sold,e mit Di-nstbiieh und gute» Zeugnissen) wird für den
15. Januar gesucht Gnstav-Freytagstraße b.

Geslicht sein bgl. Köchinnen, Zimniermädchen, welche nähen, bügeln
und ierviren können. Näh. niiilvrG Bür ., Ellenbogeng. 8,1.

Für ein großes MkhdUkttUt >n
wird aus gntblligerl. Familie ein einfaches, aber gewandtesu. mit

der Kaffe vertrautes VÜk ^ k ^ äkkk0kU llesncht.
Zeugnisse und Bild beliebe man sub K . V. 0210 au den
Tagbl.-Verl. cinzureichen. Eintritt nadi Vereinbarung . 168

Ein  ordentliches Mädchen gesucht Kirchgasse9, 1 Sr . 17397
PIT * Ein jMiml . einfaches Kindermädchen oder Frau

losort gesucht An der Ringkirche 10, P . 23
Ein Dienstmädchen gesucht Gr. Bnrgstratze 5» 2 r. 47

Gesucht
ein zubertäsfiges erfahrenes Kindermädchen u. ein junges

Mädchen zu Kindem Gr. Bnrgstraße 16, Part. 364
Ei» junges reinliches williges Mädchen , am liebsten vom Laude,

wird gesudit. Dasselbe bat Gelegenheit, sid» im Kochen aus-
zobilben. Näh. im Tagbl.-Verlag. 12

pgP * Mädchen gesucht Nicolasstraßc 16. . 8v
Madcheie gesudit Albrechtstraße 25, Friseurgeschäft. 63
SnverSiissiges Sliidehen für Hausarbeit ges . Guter Lohn.

Erwünscht wenn dasselbe kochen kann. Taunusstr. 28, 1. 146
Ein junges reinliches Mädchen sür leichte Hausqrbett svf. gesucht

Hermännstraße 28, 3 r. 103

Gesucht gegen guten Lohn
ein setze znverlüssigis , gut empfohlenes Kindermädchen.

Näh . im Tagbl .-Verlag . 212
Ein braves tüchl. Mädchen wird sofort oder mögliäfft bald ges.

wegen Krankheit der Vorgängerin. Näh. Blüä)erstr. 7, 2 l. 243
Mädchen gesucht (Lohn 20 Mk.) Moritzstr. 42. Metzaerlad. 39
Ein tüchtiges Hausmädchen sofort gesucht. Gtüe Zeugnisse

erforbeilich. Näh. Taunnsstraße 39, 2. 297
für gleich solides Hansmädchen , das Zimmer
machen, nähen, bügeln, ierviren kann und grötz.

Kindern beim Anziehen helfen muß, Nicolasstraßc 33, 2 L
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Ein Mädchen, das etwas koche» kannu. die Hausarbeit versteht.
sofort gesucht Schnlgasse

Ges. ein reinl. tücht. Hausmädchen,
das kochen kann, Biktoriastr . 29 , ^

Ei» junges Mädchen vom Laude für Küche und Hausarbeit
gesucht Rheinstrabe 95, Part . 876

Ordentliches jnnaes Dienstmädchen
für sofort gesucht Nerobcrgftraße12. 287

Ei« junges Mädchen vom Laude gesucht bei 372
I«. iiocir , Vergolder , Kirchgasse 38.

FL » »» rt «. hrt »»4-f Mädchen in kleinen Haushalt gef.
^2 -tlÄ Hl Uvllfl « Gr. Burgstraßc 17, 2. Stock.
Nettes Dlädchen, welches kocht und die Hausarbeit versteht, ge-

fucht Goldgasse 23, 2, Ecke Langgasse. 874
Ein einfaches braves Mädchen

für Küchen- u. Ha»«arbeit auf 15. ges. Goethcstr. 24, 1 St . 316
Mädchen für Hans- und Kiichenarbcit«cf. Scharnhorftstr. 20, 1.

Mädchen gegen gute» Lohn gejucht Schul
gaffe6, 1. Et. 306

Junges Kindermädchen gesucht Hellmiittdstr . 33 , P . 368Kinderfräsrlein
»u zwei Kindern il» Alter von 10 und 13 Jahren gesucht Lang¬

gasse 25. 2. 307
E in ju nges braves Mädchen gesucht Kirchgasse9, 2 r. 279
PHr* Ein tüchtiges Mädchen,

welches selbstständig gut bürgerlich kochen kann und
auch Hausarbeiten versteht, wird gegen hohen Lohn
gesucht Goetycstraße 3, Part . 325

WWWWv» Einfaches tüchtiges Mädchen gegen hohen Lohn
gesucht Bleichstraße 15a, Part . 331

©in zuverlässiges Kindermädchen mit guten Zeugnissen gegen
hohen Loh» zu einem Kinde gesucht Goetbcstratze 12, 3.

Ein fleißiges braves Mädchen sofort ge,ucht
W> Wk Schützenhofstraße 3, 1. 330
Suche bessere Alleinmädche» f. kl. s. Haushalt., sowie Hausmädchen.

Frau a,an -r . Mauergasse 12, 2 links.
WWlW^ Zum baldige» Antritt nettes reinliches Mädchen
W« W gesucht. Nah. Friedrichstraßc 50, 1 links.
Braves Mädchen gesucht Alte Colonnade 40. 391

Ein Mädchen ftä,*
Ein junges Mädchen für kleine» Haushalt gesticht bei

iiiiinn , Luisen st raße 12.
Ein braves Mädchen für Küche und Hausarbeit

„ w gesucht. Wäsche außer bei» Hause. Guter Lohn und
oute Behandlung. Beste Gelegenheit zur Erleruung der Küche.

Gcrtcniicycr , Faulbrunnenstr. 12, Part ., „ Pfan ^ .

Gesucht
braves ersahrenes HauSmädchc« , welches koche» kann und gute

Zeugnisse besitzt, Bismarckring8, Part.
Ein braves Mädchen , für jede Arbeit willig, gesucht
TaiuiuSstraße 13. Adolf Haas . 38o

Ein tüchtiges Mädchen,
das selbstständig kochen kann und .Hausarbeit versteht
wird anf 1. Februar gesucht Victoriastr . 18, 1. 324R @n braves Dlädchen auf gleich oder spater gesuchtKl. Burgstrabe4, 2 St . , ^

:S sauberes Mädchen gesucht Moritzstraße 45, P.

Tüchtiges Hausmädchen,
welches nähen, bügeln und scrvircu kann, bis 15. Januar oder

später gesucht Souiienbergerstrabe 49.
Mädchenheim— Stellennachweis,

Schwalbacherstraße 63 , 2,
sofort und später gesucht: Allein-, Hans-, Küchen- und Zimmer¬

mädchen, Köchinnen für Privat , Hotel und Pension nach hier,
auswärts, sowie sllr's Ausland. An Veiiniltelungsgebuhrcu für
Stellensucheude sind nur 1 Mark zu zablen.B". »eisser , Diakon,

ein Hausmädchen , welches kochen kan».
^IefUMl Kaiser-Friedrich-Niug 17, 3 St . ,
Anständiges Mädchen zur Aushülse f. Restaurationgesucht.

Näb.  Philippsbergstraße25, Frontjp. r . , , ,
Ei» jg . Mädchen v. Laude f. rede Hausarbeit ge,
Kirchgasse 13, Weiu-Ilestaurant . 286

Ein Mädchen gesucht Karlstruße 41, Bäckerladen. , 48°
mm-  Ein junge? reinliches Mädchen gesucht Tainnisstraße25, 1.
Ein einfaches Mädchen auf gleich gesucht Marktstrnße 4. l . st . l.
MWWKî Ein älteres, in Hausarbeit erfahrenes Mädchen ge-

sucht Kaiscr-Friedrich-Niiig 14, Part.
Eine gesetzte Person zur Führung des Hausbalts zu einem alt.

Herrn gesucht. Näh. bei s*€-er , Friedrichstraße 33.
Ein braves Mädchen,

welches gul kochen kann und Hausarbeit mitübernimnit, gesucht.
KrauL. ^» iienydii , Mainz,

Drususstraße 10. (970.33679) K35
Ein fleißiges kräftiges Mädchen gesucht Michelsberg 22 Backerei
Eine tüchtige Person zur Stütze für Küche und Haushalt gesucht

Mühlgasse 11.
Gesucht für 1. Februar

Ein junge« braver Mädchen sogleich gesucht Platterstrabe 5. 442
kiii' nusw. Saisonstelle sucht firlliiliprg -«

DdllClE du etiir, , Goldgasse 21, Lade»._
SV - Mädchen - WS

für dauernde lohnende Beschäftigung gesucht. 429
A. Finch , Aarstraße 3.

Eine tüchtige zuverlässige Büglerin wird gesucht. 214
Färberei Herr »» »«»»» , Emserstraße 4.

Ein Mädchen kan» da» Bügeln uutcr Garauiic gründlich erlerne»
Scerobenstraße9, Mlb. 1 r. 12756

Eine Waschfrau gesucht Oranieustraße 25. Wäscherei. 334
Ein tüchtigesW.rschmädchen sos. ges. Sedanstrabe 15, 1 Tr . 436
Eine tüchtige fleißige Waschfrau wird gesucht Kirchgasse 37. 2. St.
Ein Monatsmädch. siir den ganzen Tag sos. ges. Hiäsuergasse 16, 3.
Nein!. Monatsfrnu od. -Dlädchen ges. Kirchgasse 15, Metzger!. 296
Braves reinliches Monalsmädchcn oder -Frau gcsnchl

Kaiser-Friedrich-Rliig 22, P . r. Meldung bis 2 Uhr. 282
M-A- Monatösran gesucht Jabustraße 42.
Monatsmädchen oder Frau gesucht Emserstrabe 69, P.

Ein br. fl. Monatsmädchen oder Frau gesucht.
Näh. Zinimermauiistrab« 8, 1 St . I.

Monatssran gesucht Jabnstiaßc 12.
Ges. au! sos. eine fand, tücht. Monatssran tägl. auf 2 Sid . von

8—10 früh. Zn erfr. Nicolasstr. 33, P . I. 409
Gut eiupfohleiic Monatssran gesucht Schwalbacherstraße 10, 2
MA- Monatsfrau gesucht Bleichstraße 29, 1 I. 359
DlonatSiuädchcu oder Frau gcincht Dotzhcimerstraßc 17. 354
Ein ordeittl. Monatsmädchen sos. gesucht Hellmundstr. 4, 8 recht?.
Eine Monatssran sofort gesucht Plalterstraßc 8.

Eine saubere Monatssran für Vormittags gesucht,
gpäsa ? Zu melden Wilhelmstraße 10, 1, zlv. 10—11 Uhr.
Ordeutl. Mouatskrau d. ges. Z. in. Wörthstrahe7. P .. Ab. 6- 7.
Eine reinliche gut einpfohlcne Monatssran für 3—4 St . Vorm.

per 1. Februar gesucht Knrlstraße 28, 1.
Monatsmädchen gesucht(Lobn 18 Mk.) Tannusstraße 18. 2. 420

Ei » Mädchen sucht Wasch- und Putzbeschäftigung »nd
Ansvcffcrn von Lväschc. Adlcrstraße 29 , 1 St

Kiuöerlofes Ehepaar
in der Stifistraße sucht reinliches, ausmerksauics und rühriges

Monatsmädchen auf sofort. Arbeitszeit: Vormittags9 bis
1 Uhr und 6 bis 9 Uhr Abends oder nach Verabredung. Arbeit:
Leichte Hausarbeit und Bedieunug. Je nachdem können zive:
Mädchen sich den Morgen- u. Abcuddieust theileu. Mädchen von
16—17 I . der Arbeit gclvachscii. Adresse im Togbl.-Berl. 407

tSOTHptts» Monatsmädchen für Morgen« 8—11 Uhr gesucht
gfäffi®? Nheiustraßc 82, Laden. 421
Eine reinliche Weckfran gesucht Karlstraße 41. 196
PfT " Weckfran gesucht. Bäckerei Bosso » g . 418
Wecksra« auf gleich gejucht Bleichstraße 16. 17232

Eine Frau zum Brödchcntragcn wird auf sorort
gesucht. Näh. Kleine Burgstraße 4.

Jemand zum Wccklragenu. f. Alauatkarbeit ges. Saalg . 14. 37o
junger Mädchen Nachmittag? zu Kindern

WefklWt Kellcrstraße 11. 2. Stock l.
Eine Frau oder ält . Mädchen für einige Stunden Vorm.

gesucht Friedrichstraße 47, 1. St . l. ^ , ...
Mädchen siir einen kleine» HanSbaltz»m 1. Februar tagsüber

gesucht PhilippSbcrgstraße 27, Part.
Mädchen od. Frau 2- 3 TageSstundcu gesucht Schlichterstr. 13,2.
Junges williges Mädchen »egen gute Bezahlung und Kost

tagsüber für Hausarbeit gesucht Kirchgasse 25, 2 St . 288
Lanfmädchen gesucht. . . 326

i Kiotiiimgel , Große Burgstraße 4.
<* *♦(>»t *s» »ine gesunde , sofort gesucht

Schöne Aussicht 30.

Ein Mädchen sucht Wasch- u. Putzbcschält. sur die drei letzten
Tage der Woche. Näh. Adlerstrnste 13, V. V. .. . .. .

G cmps Wasch- ». Putzsiau s. Besch., nur in s. Herrscha,t«hauseril.
Offerte» »ulcr A. A. 5 * 1 an den Tagbl.-Bcrlag.

Jnngc Wittwe sucht Waich- und Putzbeschäftigung; nimmt auch
" Aiishülfsstelle au. Schwalbacherstraße55 3 l „ an  _
I . Frau w. für Nachm. Wa ch- ». Putzbesch. Wolramstr. 30 D.

Frau sucht in bessere», Hause Be-
Ekvö )vV ^ l k ^ scliäftigiittg. N. iu, Tagbl.-Verch 434
Eine Frau sucht Wasch- und Pntzbeseb. Adcll,e,dst>mßc 23, S . D.
Anständige saubere Frau sucht DlouatSstelle. Nheiustraßc 88, 4.

»L Anständiges gesetztes Mädchen sucht zum 15.
in guten! bürgerlichen Haushalt sur einige Etuuden

des Tages Beschäftigung. ' Näh. Platterstroße 44, Part.
Ein Mädchen sucht Beschäft. f. Nachm. Nab. Adelheiditraße 64, H.
mam &x*. Ein ges. Mädchen vom Laude sucht Stelle als

Schänkamme . Näh. im Tagbl.-Bcrlag. 389

Mirnuliche Personell . dir SteUnna stttden.
Prima eingeführter

Agent
für amer . Speck. Schmalz , Früchte von erstem Bremst
HanS gesucht. Offerten unter J>. » Sl » au die Auuoiicen-
Expedilio» von A4il !> 8,i . olio >, Bremen , erbeten, v 168

Annoncen -Acgttinteur
u. Berichterstatter

für eine ne» herauszuaebende Weinzeitung sofort ges. Fr .-Offerten
unter n. ® . A . S3S au beit Tagbl.-Verlag erbeten. 423

Für ein feineres Couservelk-, Colonial-, Material- und Drogen-
Geschäft wird per sofort ein durchaus tüchtiger gewandter

Verkäufer
gesucht. Derselbe muß in feineren Gcschäslen thätig gewesen sein
und den Umgang mit der feineren Kuudschast durchaus verstehe».
Photographie und Zcuqnißabschriitciiunter C. Sl* aii die
Ann.-Exp. A-,i <> » Elberseld , erbeten. » 174

Schriftsetzer “
Tüchtiger Ziegeln,eister , der auch da? Lebingrabcn mit uber-

uim int, per sofort gesucht. Offerten unter >». Ai. *». LS » an
den T agbl.-Verlag. 402

WMW» »» Selbstständiger Schlolsergehulfe,ur dauernd gesticht
fli | ? Schnchtstraße9. 426
Selbstständiger erfahrener

Fabrik-Schlosser
mit guten Zeugnisse» findet dauernde Siellnug. 365

Etzen,ische Fabrik , Schierstein a/Rtz.
Bildhauer (flotter Nachscliiicider) sos. gesucht.

Uv. Frlcniaun.Junger
Tüchtige Eisendreher

Mrrblrche Versoneu . die KLellung snchr« .

ein anständiges Mädchen , das ganz selbstständig kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt. Näh. zwischen 10 und 11 Uhr
Kaiser-Friedrich-Ning 96, 1.

Ein sauberes junges Mädchen zu einzelnem Herrn gesucht.
Meldung Schwalbacherstraße 29, 2 r. ,

Ein Hausmädchen, ml  RSK “
bessere» Häusern gedient, mit giilen Zeugnissen, lau» sich melden
Talin usstraße 83'35, 3 Tr . , .

Ein kräftiges Mädchen für Kuckieu. Hansarbeit
WWr »-sticht Kirchgaffe 53. , „o ->
Ein tüchtige? kalb. Mädchen mit guten Zeug», anf 23. ^ auuar

gesucht Schlichierstrnße 15. Part.
FL : «» 4 «» ^4« A Kindermädchen wird geiuchtEin rNt0nKes Muberstiaße6,2.
Gediegenes Mädchen zu zwei Personen gesucht (hoher

Lohn ). JAiUler 's Bür, , Weber «.,sse o<», 1 r.
mnam at*. Ein tüchtiges Mädchen, welches selbstständig kochen
DkHA kann und 5̂ au?arbeit niilversicht, wird zum 1. Febr.

gesucht. Näh. Moritzstraße1, Laden.
Ein sehr gewandtes sauberes Zimmermädchen
sogleich verlangt. , .

Pension Berlier , Elisabetheustraße1-.
Knchenmädchen ""
Eins, ordeutl.Dienstmädchen , auch vom Laude, in kleinen Haus¬

halt sofort gesucht Seeroveiisttaße 20, Pt . l. .
Gesucht sofort tüchligcs Al!e»imadchr>, nach Man z, starke« Haus-

Mädchen für Geschäftsdans, Anzahl Allein-, Haus -, Kuchen- und
drei tüchtige, zuverlässige, gut empfvdl. Kiiidermadchenzu einem
u. mehreren Kindern. Stcrn ’s 1. Central - Bnr ., Goldgassc6

Ein braves, in allen hänsl. Arbeite» erfahr., innges
Mädchen >vird zum 15. für eine feine Herrscha,t

gesucht. Näh. Herrngartcustraße2, 1 St . ,
besucht eine Französin zu gr. Kindern. Haushalteriii. Köchinnen,

eine Anzahl Alleinmädchenfür kleine Familie gegen hohen Lohn.
Central -Büreau (Frau RtUsierz . Goldgaffe 5, i.

S»«« a  wünscht geb. Dame sofort o. später
L ^ NNk WeyKll Stell , als Gesellschaft. II. Mitlstilie

im Haushalt zu eiuzl. Dame oder Ehepaar. Gefällige Offerten
unter » . w . 4 » S an den Tagbl.-Berlag erbeten.

föntMit  Kammcrjungfrrn , Fr «, zur Stütze
der Hausfrauen , zwei nette Frl . zur

Eonditorei ,». Cafv v. außerhalb , zwei Kassirerinnen
(eautionöfähig ), drei tücht. Servirfrl . u . zehn Zimmer¬
mädchen f. Hotels ,„ rd Badchäuser (Prima Zcugnifle ).
M»ö »»>or '<> 1. Central - Bürcan , Ellenbogengaffe 9.. . _ . Ellenbogen gaffe
Telephon 571 . 1810. Gegründet 1810.

Verkäuferin sucht Stellung per jetzt oder
später gleich welcher Branche. Offerten unter

W. Va,  4S4 an den Tagbl.-Verlag.
Aast. Fräulein s. per sos. oder später Stellung als Veikänsenu

gl. w. Brauche. Näh. Aldrcchtstraße 21, 1 Tr.
Fränl ., mit Luchs., Stenographie ». Schrcibmasch.

MW vertrant, sckcht Stelle in Comptoir oder feinerem
Gestuäst. Offcite» unter «r . >a . LBS au d. Tagbl.-Verlag.

Ein Fränlei » jucht Sielte in einer Eonditorei.
xADW Briefe erbeten Schillerplatz 1.

-tfil. i. Beschäft. im Weiß», u. Ausb. d. Wäsche. Hartingstr. 4. 2.
Eine Wcißzcugnäherin sucht dauernde Besch. (Nähen. Stopfen

und Ausbesseru der Wäsche). Schwalbacherstraße 14. 3 St . l.
f & t ** Fräulein mit guten Zeugnissen
E ' Ev ^evlAv § Tev  aus ersten Häusern, in allen

Zweigen des Haushaltes, beiouders in der seinen Küche crsahren,
sucht Stelle als Haushälterin in großem Herrschastshause,
Hotel, Kurbaus oder auch zu einzelnem seinen Herrn. Offerten
unter A. « . 4 « » bciördeit d. Tagbl.-Verlag.

Selbstständige Herrschastsköchin sucht sofort Stellung.
Elleiibogeugasse7, Hth. 3 St . l.

Empfehle ältere perf. Herrschastsköchin, c,ne perf . Pens .'
Köchin, Zimmermädchen für Holet , Badhans u . Pens.dUtUflH) •••»»»*»».*■*»,*•* —- - - - • •- ' '
zwei tüchtig« Hausmädchen für Hotel znn, l . Februar,
eine Verkänseri« für Schweinrmetzgerci, ein « Kinder¬
frau zu kt. Kinde, prima Zcngniffe . ^ w „
Bür . Gerinania (Frau aaii»iie >» ) , Kl. Böcberg. 1, 2.

Empf . eine gute selbstsiänd. Herrschastsköchin ,n. pr»ma
Zerrgn., empf . von d. Herrschaft. Bür . Häsrrerg. 1, 1.

Hausmädchen , ivelchcs nähr, bügelt und servirt, sucht Stellung.
9,äh. Rodcrstr-ße 26, 2 St.

pis - Hausmädchen sucht Stelle. Hellmnudstraffe41, Stb
E? ,. Mädchen v. 18 Jahr ., a. g. bürgerl. Haus, sucht baldigst

Stellung i. einer Pension od. Hotel, am liebsten », der R.
Wiesbadkii« od. Mainz, wo dasselbe sich i. Koche» noch weiter
ausbilde» kann. Offerten». Al. X.  4 *sä an d. Tagbl.-Verlag
od a» A- Müller , Bismarckstratze 10, Bad -Nanheim.

Bessere« AUeinmädcheii lucht Stelle nach Mainz, iowic«. Köchinnen
für hier. Frau Mauergasse 12, 2 Iniks.

Ein ordentliches älteres Mädä,e » sucht Stellung in einem ruhige»
Haushalt. Schwalbacherstraße7, 1. St . c» <

Ein zuverlässiges reinl . Mädchen, 21 Jahre
alt, hier noch sreind, w. bürgerl. kochen kann, sucht

stelle in g. kleinem Haushalt. Näh. Wellritzstraßc 32, 2 St . l.
Eine anständige ordeutl. durchaus reinliche Herrschaft m. nur

q. langjährigen Zeugnissen >». g. Kost u. Logis w. gesucht.
Offenen unter 4' . E . V. sai an den Tagbl.-Verlag.

«vMUDs » Mnöchc« , das kochen kaiin, sucht Stelle.
§p §» Mädchenhtim , Fried!ichstraße 28.
Ein Dienstmädchen, 23 Jahre alt, mit guten Zeugnissen sucht

Stelle. Adlerstraße5, 1 l.
Eins, nicht. Mädchen, beste jäbr. Atteste, s. St . Wcbergasse 56, 1 r.

auf danernd sofort gesucht. Verheirathetebevorzugt. . 254
Wiesbadener Staniol - u . Metall -Kapsel-Fabrik.

A.  E' laeli . Aarstraße 3.
Ein tüchtiger Schrcinergehülse gesucht Herrngarlenstr. 9. 313
Zwei tüchtige Banschreiner , Lankarbeiter, sofort geiucht. 443
' DampfschreinereiH . niemer.
Tüchtige Kistenschreiner sofort gesucht. . , r,„ 393SC. I ' riilm . Oramenstraße 23.
Ein tücht. Schreiner , Anschläger, sofort gesucht Hartingstrabe 7.
Ein tüchtiger Lvagnergehülfe gesucht Rooustraße 11.
Ein tüchtiger nüchterner Küfer für auswärts per sofort

gesucht. Näh. Schulberg 15 bei 4H »us.
I/noli für nusw. kl . Hotel -Restaurant , einen

iuSlUcil ROoH  jüngeren IIotel-Restauvantkellner für hier,
zwei Hotelhausbursciicn für hier und auswärts, Eintritt so¬
gleich, einen Küferburschen, Rcstaurationshausburschen suchtUrünhcrK ' s Rheinisches Stellen- Bürcau,

Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.
Junger Kellner n. Ltochlehrmädchen

ges. Restaurant znm Herzog v. Naffau , Bismarckring.
Eltern und Vormündern cmpschlcn wir angelegentlichuiffere

Bermiltlring ^ . wr.
kaufmännischer Lehrlrngsstellen.

Anmeldungen nimmt jederzeit entgegen ^
Kanfmäunischcr Verein in Frankfurt a. M.

Lehrling gesucht
für das Bürcan einer hiesigen Weingrotzhandlung per

1. April . Offerten von Bewerbern mit Berechtig , zum
Einjähr . unter « . »« » postlagernd erbeten. 441

Diener gesucht zum 15. Januar. Verheirathetcr bevorzugt. Wor
sagt der Tagbl.-Verlag. r?

Ein junger kräftiger Bursche vom Lande wird sof.

<r. 0' l- WellM .. M. 134
Hansbnrsche ßä'. s, "m

Ein kräftiger Hausbursche wird sofort gesucht Tannusstraße 17.
K » i« „ r » MK «■» ! » «» .„ >-. «. 51.

Junger Hansbnrsche fiS«*'!6'S
HauSbnrsche gesucht Goetbcstratze 13. 4' 3
V Hansbnrsche gesucht Kirchgasse 42a.
Ein netter braver Junge , der etwas von Pferden vnsteht, ge¬

sucht Näb. Hotel !» o)c.
Hansbnrsche mit gute» Zeugnissen

EkN gesucht Maritstraße 21, Eckladen.
Knecht, welcher auch Feldarbeit versteht, gesucht Slemgasse 36.
Ein Schweizer gesucht Moritzstraße5. , . . ,

— Lehmgräber auf eine Ziegelei V» sofort gesticht,
, — Zeugnisse erwünscht. Offerten unter A. V. A. SS«
an den Tagbl.-Verlag. iVÖ

int Massire» und in Kaltwasser-Behandlung durchaus ersahren
sucht Slclle. Näb. im Tagbl.-Bcrlag. 348

Tüchtige Büglcriu wünscht noch einige Tage zu besetzen. Nah.
Scdaustraße 4, Dach. . . ,

Büglerin sucht sofort Stcllnng in Waicherei. Offerten an
Lina Kmoz,  Nassau a. L., Hintergasse 107. ^ ^ ^

Suche Kundschaft(Waschen und Putzen). Walramstr. 9. H. P . r.

Wlirriliiiife Verso « en. die suchen.
Gewandter Stenograph mit guter Handschrift(auchi» rfchiierischen

u sonst. Lüreauarbeiten erfahren) sucht Reverrbeschaftlgung.
Gest. Offerten unter AS. » ,I . postlagernd erbeten.

Tüchtiger erfahrener Gärtner , verh., kinderl., gestutzt auf beste
Eiiipsehluiigen und Zciigiiissc, sucht Stelle als Herrschetsgartner.
Gest Offerten unter »»- » . *4 » an den Tagbl.-Verlag erb.

US®**, Ein mittl. jung. Mann , cantionssalng bis zu
3000 Mk., sucht VertranenSstellnng. Offerte» unter

«n. 4 « » an den Tagbl.-Verlag.
gesucht in h,es. größeren kanfm. Geschäft
(Ostern) für hics. jung. Mann, der Gymnas.

absolv. Osferlen nut-r Si. 3.  S haiipipostlagcrnd
Annger intellig . Diener mit gute» Zengnissens>>ck,t Stelle in
^feinem Hanse oder Pension. Gefl. Offerten u. Ad. V . E . SS«

au den Tagbl.-Verlag erbeten. ^
Junger williger Drener

sucht Stcllnng . Näh. durch SteUemiachwelS des Genfer Vereng
n. Gastw.-Vecband, Kirchgasse 45,2 , Ecke Schulg. Telephon 219.

Diener , 35 Jahre, cnntionssähig, sucht Stelle, wo V-rhe,rathen
gestattet. Adresse im Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger Hansbnrsche sucht Stelle Bleichstraße4. Dach r.

■■■«
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Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Ohne Vemntwortlichleit der Redaltio».)

Uereins -Klachrichten.
eemittdeiluiiaenunter dieser R»br,t Ivcrden bis Umfang von 20 Seiten
SJS ? 5TJe ?« Wl ?tn 4e.fle.,pre.5 mit

* Im Wiesbadener Rhein - u. Ta » nus - Club "wird
Donnerstag,'den 11. d.M., Herr Gerichts-KasseiireiidaiitW. Schneider
l,n Clnblokal einen Vortrag über die Statuten des Clnbr mit
Berücksichtigung des neuen bürgerlichen Gesetzbuches halten
^ * Freitag, den 12. d. M„ Abends8'/-. findet im Rathskeller
(Rathsstübchen) dieGcneralversanimlnng des „Verschönern» gs-

nächste Moiials-Neisainmluiig der Krieger- und Militär-
Kameradschaft „Kaiser Wilhelm II ." findet eingetretener Htnder-
njsse halber Freitag, de» 12. d. M. (also nicht Samstag. den 13.),
«alt. Auf der Tagesordnung steht: Referat über das Vereinsmesen
„ach dem Bürgerlichen Gesetzbuch. Letzteres Gesetz hat wesentliche
Aendernngen im VereiuStvese» eingesührt, deren Kenntniß für Jede»
von Interesse sein dürfte. , . ^ ^ . . .

* Komiuenden Sonntag. 14. Januar, feitrt der „Po "d,t o t-
Gehilsen - Vercin"  fein 10. Stiftungsfest nnt Ball m den Raumen
der Loge Plato. Die Vorbereitungen, welche von Setten des Vereins
getroffen sind, geben zu den schönsten Hoffniingeu Anlaß, daß auch
die es Fest wieder einen glänzenden Verlauf »cbnien wird. Der
Ball beginnt präcis 7 Uhr und die Ballleitung liegt m den be¬
währten Händen des Herrn Tanzlehrer Deller. Der Eintritt ist
»,ur gegen Einladungen gestattet und sind solche beim Vorstand zu
rrhaltc»̂ ^ i, ejngold"  veranstaltet nächsten Sonntag,
den 14. d. M.. Nachmittags3'/- Uhr. in der Tninballe in Biebrich
eine humoristische Unterhattnng mit Tanz. Der Club hat es sich,
wie bisher, so auch für diesmal angelegen sei» laffeu, ein recht
humoristisches Programm znsan»neiiz>lstcllen und werden den Be¬
suchern einige recht vergnügte Stnudci, in Aussicht stehen.

* Die von der Rettungs - Compagnie (Leiter - und Retter-
Abth. II) am Sonntag abgehaltencWeihnachtsfeier in der
Männer-Turnhalle hatte sich eines zahlreichen Besuchs zu erfreuen.
Nach einem von Frl. Bcrghos gesprochenen Festprolog hicll der
1. Hanptmann, Herr Schlossermcister Hch. Seids , ,n kermgen
Worten eine auf das Fest bezügl. An'prache an die Erschienene»
worauf drei Kameraden. HerrenA. Birk undW. Knie für Io- »nd
Herr Alb. Eisenbach für 10-jährige treue Kameiadlchafr eiiie Ans¬
tich,,„ng erhielten, welche denselben von den Damen Scheib und
Berabof überreicht wurde. Sodann gclaiigtei, verschiedenebnmor.
Aorträge und ein lustiges Tbeateistück zur Aufführung, worauf der
übliche Ball die Theilnchmer bis früh Morgens znsammcnhielt.

* Der „Krieger - und Militär -Verein Fürst Otto
von Bismarck"  hielt am 6. d. M. seine Generalversammlung,
welche Seitens der Mitglieder sehr gut besucht war. in dem Vereiiis-
lokal Thüringer Hos" ab. Der Herr Vorsitzende, Kamerad
Leutnantd. R Mertens, eröffnete die Versammlung, indem er eme
au« Anlaß des Jahres- und Jabrhundertwechicls sehr warm
empfundene Ansprache dielt, w-lche mit einem begeistert nufge-
uommcnen Hoch auf Deutschlands Kaiser schloß. Der Herr Vor¬
sitzende gedachte sodann zwei in de» letzten Tagen des alten wahres
dahingeschiedeue» Kameradeu, deren Andenken die Anwesenden duich

Erheben von den Sitzen ehrte». Zur Tagerordunngübergehend
wurde» dem Verein8 neue Kameradc» zugeHihrt, so daß er letzt
eine Stärke von 119 Mitgliedenl zu verzeichnen hat. Enie von dem
Vorsitzeudeii ins Leben gerusene VereiuSbibliothek, tvelchc sehr schone
nützliche Werke zu verzeichnenhat, wird von den Kailieraden viel
benutzt. Ebenfalls bat die neu gegründete Sanilätscoloiine, deren
Ausbildung Herr Stabsarzt d. N. Dr. Nolte, welcher zugleich
Ehrenvorsitzenderdes Vereins ist, in liebenswürdiger Werfe uber-
nomnten hat, großen Beifall bei den Kaiiierade» gesunde», Nach-
de», noch einige kleinere Punkte der Tngesordnnng erledigt waren,
faiid der geschäftliche Theil seine» Abschluß und der gemnthliche,
welcher nn» seinen Einzug hielt, faiid bei beit Kameraden eine solche
freundliche Ausnahme, daß er dieselbeni» der frohesten und launigsten
Stttlttnung bis zur vorgerückten Stiiiide ziisaiunienhielt. I 4.11

* Sachsen - Verein ". Die am letzten Sonntag im neu
erbante'Ii Saale „Zum Jäaerhans" abgehaltene Weihnachtsieier
verlief unter sehr starker Betheilignng in der schönsten Weise Er¬
öffnet durch das Iveihevolle Lied „Stille Nacht, heilige Nacht, sowie
eine Ansprache des Präsidenten, Herrn Schubert, aiis die Bedeutung
des ^ agcs hinweisend. entwickelte sich gar bald unter Tanz, sowie
Vorträgen der Mitglieder die bekannte, ächt sächsisch-vertraulich-
aeinüthliche Stimmiing. Es war eine schöne Feier, dieses
Weibnachtsfest fern der Heimath. unter lauter Landsleuten. Eme
mit Begeisterung auigenommene, unter den Klangen der „Wacht
am Rhein" veranstaltete Saiiiinliiiig für die im Felde stehenden
Buren ergab das schöne Resultat von Rm. 10.46, welches sofort an
de» Tagbl.-Verlag abgegeben wurde. Möge es dem jungen, streb¬
samen Verein vergönnt sei», sich immer mehr nochz» entfalten, dies
unser Wunsch_ , , ini-- _

Briefkasten.
TI, . M. Leider wissen wir nicht, wie die Redensart: „Das

alanbt »och kein Hnliuacher". aiisgekommei, ist. Unsere Nachfrage
bei sonst ans de», Gebiete des VolkStbumlichen kundige» Thebanern
war anch vergebens. Vielleicht weiß einer unserer Leser Näheres
über den Ursprung der erwähnten Redensart.

Vermischtes.
* von einem peinliche» Vorfall berichtet der „Bonner

Gen-Anz.": Ein Sohn des verstoibeiien Fuhrunternehnlers Klein
gab in der Nacht zu», Sonntag einem Mädchen, mit dem er Be¬
kanntschaft»ntcrhült, einer Tochter der Wittwe i-inlen ans der
Deerstraßc, da« Geleite. Während beide ihres Weges ginge», trat
der Wachtmeister' Morgenstern, der seit sechs Wochen probeweise
hier angestcllt war und vordem der königlichen Scbiitzmannschaitzu
Kiel nngehörte, Hinz» und verlangte, daß da« Mädchen ihm zur
Wache folge. Er begründete seine Aufforderung damit, das Mädchen
sei ein- Dirne". Als der Begleiter nachdrücklich gegeii diese
schimpfliche Untc>stellu»g Einspruch erhob, setzte der Wachtmeister
Morgenstern seine Pseise an de» Mund, mehrere Nachtwächtereilten
herbei und die Bedanernswerthe niußte mit zur Wache gehen.
Vergeblich suchte der wachthabeiide Polizeibeamte den Wachtmeister
zu überzeugen, daß er sich geirrt und ein anständiges Bnrger-
mädchcn schwer beleidigt habe. Es half nichts der Wachtmeister
blieb dabei, die Verhaftete sei eine schlechte Weibsperson au« Kiel.
Er sperrte sie in eine Zelle und setzte ihr »och mehrfach Mit rohen
Worten zu. Als Polizei-Inspektor Witkiigcl, von Klein benachrichtigt.

lierbeieilte, war das Mädchen bereits wieder auf freiem Fuße
OberbürgermeisterSpiritus entließ am ander» Morgen Morgen-
stern sofort au« dem städtischen Dienst. — Von amtlicher Stelle
ist dem genannten Blatt über den bedauerlichen Vorfall folgende
Mitlheiliing ziigegaiigen: Ein seit mehreren Wochen probeweise an-
gestellter Polizei-Wachtmeister wurde, weil er in der Nacht zum
7 d. M. eine Festnahme in roher Weise und unter lleberschreitniig
seiner Befugnisse anssührte, sofort ans dem städtischen Dienst
entlassen. Der Fall hat somit sofort seine Sühne gefnnden. —
Das nerichiliche Nachspiel wird folgen. Da« prompte Vorgehen
der Bonner Stadtbehörde verdient jedenfalls Anerkennung. Die
städtischen Behörden zeigen sich überhaupt eher bestrebt, schuldige
Beamte schleunigst kalt zu stellen, während das Jin-Dienst-Blciben
schneidiger, ihre Befngiiisse stark überschreitende Polizeiorgane in
anderen Städten schoii viel böses Bliit gemacht hat. , , _ .

* jlviefterelie . Die Encyklika des heiligen Vaters, betreffend
die Aufhebung des kirchlichen Cölibatsgesetzes für die Länder des
lateinischen Amerikas, liegt uns heute in portugiesischem Text
nach einem Blatt aiis Rio de Janeiro vor. Zuerst erschien sie in
einem chilenischen Blatt, der „Tritonia" von Valparaiso. Wir
geben die Hauptpunkte in etwas gekürzter deutscher Uebersetzung.
Es beißt darin: In Anbetracht, daß der Cölibat nicht göttlichen,
sondern kirchlichen Rechtes ist. durch Konzilien und Päpste ver¬
ordnet in einer Zeit, wo die Berufe znm geistlichen Stand sehr
zahlreich ivarcn— in Anbetracht, daß aber gegenwärtig, und be-
dndcrs im lateinischen Amerika, der Berns znm Priesterthum
jeden Tag seltener wird und viele Pfarreien dort verwaist sind
und diirch den herrschenden großen Priestermangel Glaube und
Ausübung der Religion Schaden leidet— ferner in Anbetracht,
daß die Hauptursache, warum unsere heutige in materialistischer
Atmosphäre ausgewachsene Jugend sich vom Pricsterstand abwendet,,
im Cölibat zu suchen ist. der ein heroisches Opfer, eine ganz be¬
sondere Gnade erfordert, die nicht Allen gegeben ist —, m An¬
betracht dieser schwerwiegenden Gründe habe» Se . Helligkeit nach
vorheriger Koiisultation'der ehrwürdigen Väter des Konzils den
Priestern des lateinischen Amerika die Freiheit gegeben, eine Ehe
cinzugehcn. Zum Schluß räth der Papst aber, das Vollkommenere
und eines Priesters Würdigere zu erwählen und den Cölibat auch
fernerhin zu beobachten. Die Encyklika ist vom 10. ^ull oatirt,
also aus den Schlußtagen des Konzils. (Bad. Beob.)

* Humorillische «. Zweifelhafte Ehrung.  Bekannter:
Na. was machen Sie denn da. Herr Brüller?" Schauspieler

(wüthcnd): „Donnerwetter, die Kerls von Studeiiten haben mir
heute die Pferde ausgespannt, aber iiachher sind sie ausgckniffen. . .
und da kann ich jetzt mit meinem Kutscher den Wagen allein nach
Hause fahre»!" * Das sechste Gebot.  Ein Junge ist trotz
de» Verbots feiner Mutter ans das schwache Eis gegangen und
dnrchgebrochcn. Nachdem ihn, seine Miittcr ordentlich da« Gewissen
erforscht, nimmt ihn anderen Tags der Lehrer noch einmal ins
Gebet: „Schämst D» Dich nicht, Deiner Mnttcr ungebortam zu
sei»? Sage mir. welches Gebot hast Du damit ubertrelen?
Knabe: „Da« sechste Gebot!" Lchrer: „Das sechste Gebot?! Wie
heißt denn das sechste Gebot?" Knabe(heulend): „Du sollst nicht
ecnbrechen." („Meggend. hum. Bl.") * Gut gemeint. „Der
Pudding ist mir aber heute gar nicht gerathcn, Madame — „Na,
ich werde nieinem Man» sagen, Ich hätt' ihn znbereitet" — „Ach
ja, gnädige Frau! Sie legen noch Ehre damit einI * Ein
Fraueiiken „ er. „Ich bitte Dich. Arthur, warte einen Moment
— ich will nur noch einen Blick in den Spiegel werfe» !" — „So

; lange kann ich nicht warte»!"

Lremdcu pknsivns
MM M

für meine Tochter gutes Pensionat. Eintritt1- Mai c. Offerten nebst Rc,erenzen unter
IS. S88 a» den Tagbl.-Verlag.

Pension.
Ein reicher Herr, römisch- katholisch.

30 Jahre alt, wünscht längere Jahre in Wiesbaden zu wohnen
und sucht Pension mit Anschluß „i guter besserer Familie.
Offerten mit Preis unter M. VÄ. B3 -* an de» Ta gbl.-Verlag.

Möblirte Wohnung
und Südzimmer frei Villa Julia , Leberberg8.

Pension Sanssouci,
Sonncnbergerstrasse 3 t . ^12

Elegant möbl. Wohnung, 6—7 Zimmer, Südseite, frei geworden.

Dar

WohmliiMlichlllcis-BilkeM
Lion,

SchiNcrplatz 1 — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreie»
Beschaffung von

Faniilien -Wohnnngen,
Geschäftslokalen»
möblirte » Zimmern.

vermirthnniirnrt eit

Ritter ’s Privathotel — Pension
(Südseite), 45. Taunusstvasse 45.

Vorzug]. Küche, elektr. Licht, Bäder, billige Preise. 6721

Elegant möblirte Zimmer
mit 0. ohne Pension sof. billig zu vermiethen Tanniisstr. 88, Part.

Soditlrg. mW. Salm- miö MUfilmratt,
electr. Liebt, sofort zu vermiethen Weißenburgstraße6, 1. 410

Bei einer feingebildeten Familie

Falkenstein im Taunus
erhält erholungSbednistige Dame oder Herr i» besserer kl. Fam
gemülbl. Hei», und gute Pflege, dauernd oder futfiirsere Z-
Ein Kind würde ebenfalls iorgsame Pflege finden. Offerten unter
r». n . «!« « postl. Säitttzenhosstraßeerbeten.

lüiwii 1

Villen. Klinier etr.
aus d. Adolphshöhe sofort zu verm. od. zu

. Vllltl vk. Sk. Driidenstr. 10. P . b. Faust. /093

Geschäftslokale eie.
und Ncbcnränme Häfnergaffe 11 per
1. April 1900 zu verm. Näh. daselbst1. Etage.

^  Abends von 5 Uhr ab. .
Kirchhofsgaffe2, Ecke Langgassc, kleiner Laden mit Hinter

zimmer zu vermiethen. Näh. tDchne!der-Artuel-(̂ eichast.
gr. Entresolräume u. mehr. Keller

ÄVlOkllfTl . * *  mit 0. ohne Wohnung zu vermiethen.
Manritiusplatz 6 großer Laden zu vermiethen. 661

.̂ 4 « ‘>1 Laden Ni. od. ohne WohnungMlchelsveig ausl.April zu verm. 412
mit Wolnttiiig per 1. April zu veriiilethen Saal-
gassc 4/6 , 2 . 107

Eutresol z« vermiethen
Tanrmsstraste 13. vis-ä-vis dem Kochbrunilen. 14 m lang,

5>/r m breit, mit 7 Schaufenstern, nebst Wohnungv. 4 Zimmern

^ 'orrstrahe 1̂3^s/ein Lagerraum für Möbel zu vermiethen.
Näh. im Hinterhaus bei Frau 415

Mehrere Laaerplatze neben der Wcstendstr., an Scharnhorst-
straße anstoßend, find auf sofort zu verpachten. Rah.̂ ber«1. tu  K . Jung , Seerobenstr. 1.

Mchlllksuche
Tüditiqer strebsamer Geschäftsmann, z., Zt.
Filialculciler einer hiesige» Filiale, sucht losort

oder später gut gehendes Cigarren -, Colonial - ober soustahnl.
Geschüst zu pachten oder zu kaufen. Auch wurde eine Wirthschajt
oder Filiale übernehmen. Offeiten unter « . » . 511 an den
Tagbl.-Verlaa erbeten.

Souterrain,
hell und geräumig, zu vermiethen. Näheres im Ctgarren-Laden

Bäckerei zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 7455

Wohnnngen.
Adlerstratze 56 2 Zimmer und Küche mit oder ohne Stallung

aus 1. Avril zu vermiethen. „ . „ ‘6^1
9Q 2. und 3. Etage. ie 6 grvtze

M votonsanee —o Zimmer, Balkon mit Ichoner
Fernsicht, Badezimmer, Kohleiranszng»nd reichlichem Zubehör,
per 1. April 1900 zu verm. Näh. 3. Etage. " 6-,

Gr. Bnrgstrahe 10 ist ein Dachlogis von3 Zttnmern an ruhige
Leute ohne Kinder zu verm. Nah. Herrnimihlgasse3. P . 7633

^ -g j sind zwei Wohn, von 2 und3Krredmchstr. 14 Zimmer».KÜd,c„nebst Zbh.
auf 1. April er. zu vermlethe». Näh. « « " an »85

Ariedrichstratze47 , 3. Etage, schöne Eck-Wohiiuiig, 4 Zimmer,
Küche, Keller. Mansarde, per sofort oder später zu veriuietheii
Nähere« im Metzgerlade». „ .

Kriedrichstraßc 47, Stb. 1 St .. Wohnung von 2 Z'mmern.
Küche und Speisekammer per 1. April zu vermiethen. Näheres
im Metzgerladen. _ .

trö erichtsstiatze », 1. St ., 4-Zi»i»ier-Woh»»»g ab April 1800
IN zu vermiethen. „
ckLScrichtsstratzc0, 3. St ., 3-Zim»ier-Wol,iiung ab April 1900
IN zu vermielhen. , . . , 080
fit  9 Part., Herrschaft!. Wohnung
^90 ^ tl10ftfa ^ 0 -2 , von 6 Zimmern »nd Zubehör

zum 1. April zu vermieihen. stkähereS daselbst oder auf dem
Svohnungsnachweisbnrcan Uou , Schille>platz1. 525

Häfnergasse 10, Hth., Dachwohn. v. 3 Z. n. Küche»u vm. 11/
-̂ clcncnstratze 15 zwei Zimmer und Küche tm Hiiiielha»«.

* 1. Stock, zu vermielhen. .
Letencnstratzc 15, Part., 1 Zimincr und Küche im Hinterhaus
&F 1. Stock, zu vermiethen.
^ »erdcrstraste « , 2 St ., 4-Zimnierwohnung, Küche, Bade- und
9J  Sveisekab ., Vorder- u. Hinteibalko» u. sonst, reich!.Zub.. per

1. April zu vcriniethen. Näh. Albrechtstraße27, Lade». Wl
Kirscharaben 18 » eine schöne Wohnung von 2 Zmunern, Küche

». Keller aus 1. April z. verm. Näh. i. Laden. Vr.  Walter.
Jabnstraße 17, Gartciihans1. Etage, schon- 3-Zi»»»erwol>nnng
^aus 1 April 1900 zu vermiethen. Näh. daselbst oder Nhcm-

straße 78. Part, beim Eiacnlhümer, C. Sci »wei «Kiith . 137
Jahnftraße 4 0 sind Wohnungen zu vermiethen. Nähere«

Jahiistraßc4, Parterre.
Vordere .Karlstraße eine sch. W.. 3 Zimn-er nach der« tr. und

alles Zub., aus 1. April zu v. Nah. DotzheimeritraütU 632
Eine Wolninng, Seitenbau. 3 Zimmer»>>d Küche aus 1. April zu

vermikthe» Seewald , Michelsberg 26. 128
Oranicnstraße 47 3-Zii»mcr-Woh»uiig ans 1. April zu verm.

?käh. Parterre. . . ,, , .
Blatterstratze5 eine kl. Wohnung an ruhige Leutez» vm. 669

19 schöne Frontspitzwohn. von2 b,S
l - « 3 Zimmern, Küche und reich!.

Zubehör an ruh. Leute zu verm. Näh. Part. r. 630
Tannnsstraße 13 Wahnnng von 6 Ziinmern. elektrisches Licht,

Dampsheizuiig». List, per 1. April zu vermiethen. , 764o
Wnlkttiühlftraße 14 eine kleine Wohunng von zwei Zlinmeril

und Küche zu verniietden.
Walkmühlstraße 30 4 Zimmers « alkon nnd Zubehör v-r1. April, auchk. noch eine kleine Frontsp.-W. dazu g. w. 350
M - Ein kl. Dachlogis an kl. Familie zu vcrmiethen. Näheres

Lambachthal 2, 2.
Herrschaftliche Wohunng,

besteheiid ans 6 Zimmern, Küche. Badezimmer nebst allem Zubehör,
Centralheiznng »nd elektrisches Lrcht, .Per1. ^annar zu
veiiniethcn. Näh. bei Klcul . liolscli , Fncdrichsti. 36. 6495

Vier -Zinn » er-Woh »nmg (1. St .) mit Bad und reich!. Zubehör
ioforl zu vermiethc». Näh. Kornerstraße2, Part. . 54

Wohunng von 4 Zimmern, Küche, 2 Kellernu. 2Mansarde»,
sowieR-itbkilntzung des Gartens aus gleich oder spater zu ver-
inieibeii. Näheres Philippsbergstratze 17/19 Part. l. 6776

3» ^ Zwei Ziinnier, Küche und Zubehör (2. Etage, gute
dagc) sind sofort billig zu verm. gegen Ucberiiahme

derReiniguiig von 2 Zimmern und Bedien»»« einer kinz. Person
Gch Adressen unter « . « . S3 «» in. Tagbl.-Verlag erbete». '

Möblirte Mohnnngen.
Damvachthal 21, 3 Min. v. Kochbrunilen, 8 Mi», v. Wald gut

möbl. Wob». (Bel-Et.), 4 Z., Kücheu. Zubeh.. so), zu vm. 7642
Billa Paula, Garlcustratze 20

ftiaraT . . *
Maucrgaffc 3 5 möblirte Wohnung zu vermirlheu.
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Möbl . Zimmer «. Wansardc «, Schlafstellen etr.
Mkiasteltf » eskr «* 9  Billa ittadloff , in nnmltiel-
^vvv IjO st t tßsjtz Uf  barer Nähe des Sfitrljnuie «,

2 gut möbl. ){im., zns. rber ciuzeln, per sofort zu vni. 7895
Adclhetdstraßc 11, 2 St ., mövl . Zimmer billig za v . 7527
Alvrechtstraßc 4, H. I., scp. möbl. Zimmer z» vermiethen.
Albrcchtstraße 21 , l . Et., gut mödl. Wohn- und Schlafzimmer

mit scp. Eingang , 1 oder 2 Beile », sofort zu vermiethc ». 6980
Albrcchtstrafte » 1 schön möbl. Ziinmcr z» vrrmieth.n. 6121
Sllvrechrstraßc 84 , 2 r., gut möbl, Zimmer jof. zu verm. 7726
Albeechtftraße 88 , 1 l.. gut möbl. Zimmer zu verm. 670
Bürcnstraßc 7, 8. St ., möbl. Zimmer ui. Pens, zu verm.
Bah » Hofstraße 12 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7680
Beitramstr . 6 , 1, gut möbl. Z . mit o. ohne Pens , zu vm. 7728
Bertramstr . 6 , l , schöne Maus,, mit 1 o. 2 Betten zu verm . 488
Bertramstr . 1» 1 sch. möbl. Part .-Z . au »»fl. H . z» vm. 7586
Bcrtramstraße 18, 8. gut möbl. Zimmer preisiv . zu verm . 11
Bismartkring 31, 3 Tr . l., g. möbl . Z . ui. Frühst . 20 Mk. 7258
Bisinartkriug 43 , Part ., ein schön möbl . Znunier zu vm. 7246
Aileichstraße tt , 2,  möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension

zu verm lett en. 7548
Btcichstroße 38 , 2 l., erhält junger Mau » schönes Logis . 634
Kl . Burgstraße 8, 2, gut möbl. Z ., sep. Cing., p. 1. Fcbr . z. v.
Dotzyetmerstr . >0, 1, gut möbl. Z . m. e. ». zwei Betten . 7178
Dotjyeimerstrasic 24 , Part ., ein großes iiiüblirtcs Zimmer zn

vermiethen, ev. köuucu 2 Beiten gestellt werden . 7500
Fcldstraße st, Bdh. Frtsp .-W. l., einfach inöbl . Zimnier zu verm.
Kctoslratzc 27 , Part , rechls, erhält ein anstäudiger Mann Logis.
Krankcuftraßc 2, 1, schön rnöbl. Zimmer , separater Eingang , mit

1—2 Betleii p r sofort oder später zu vermictheu . 114
Fraukeustr . 13 , Hth. 8 Tr . r., ein möbl. Zimmer zu verm . 584
Krankenstraße 18, 1 l., inöbl. Zimmer mit Pens , z» verm . 422
Frankenstr . Ist, P ., möbl. Z . m. 1—2 Bett ., pr . W. 2 Mk. 356
Kricdrichstraße Ist, Hth . Part , l . , ei » freundl . möblirtes

Zimmer zu vermiethc «!.
frildrichstrasje 48 , Stb . r. Part ., ein möbl. Zimmer zn Verm.

Zimmer zu vermiethen 7»84
" 4. Ziniiner zu verm . 581

«. sep. Eing . sof. zu verm . 628
L » cllmundstraße 6, 1 r., gr. uiövl. Zim . au anst. Herrn bei

einz. Dame sofort zn vermiethen. 7572
Hel !mnndst ruße 11, Frtsp. r., ein möbl. Zimmer z>! vermiethen.
Hellmundstraße 18, 2, möbl. Z . »t. u. ohne Pens , zu vm. 7411
Hellmundstraße 13, 2. crh. junger Mann Kost u. Logis . 7183
Heümuudstraßc 46 , Ecke Wellritzstr., 2 Tr . r., möbl. Zimmer

mit Pension zn vermiethen. 264
Hellmundstraße 82 , Vdh. P ., erh. reiul. Arb. Kost und Logis.
Hellmundstraße 83 , 1. Et. r., an de, Emscrstraße, schön i». Z.

mit l oder 2 Briten zu wrmiclhcn . 220teüntundstr.86,2r.,sch.möbl.Zim.,ev.Ni.Pcus.z.v. 7742ermannstraße 6 , 1, erh. junger anst . Braun Kost u . Log . 610
IMgftl » 8 l ' ist e. gr .. schön möbl . od. ei»

♦ Of  kleineres Z . b. ruh . Fa »:. z:> v.
Hermauustr . 12 , 1, mbl. Z . „>. Pens. W . 8, 0 u. lO Mk. 322
Hermauustr . 12, 2, mbl. Z . m. g. P ., 40 - 45 Mk. tu., z. v. 411
Hermauustraß « 13, 3. Eig . >., möbl. Zimmer zu verm. 275
Hermaunstraße 18, 3 l., möbl. Zimmer billig zu vermiethc».
Hermaunstraße 17, 3 St . r., erkält ein ju::ger Manu Logis,

ertnamrstraßc 22 , 3 I., schön Uiöbl. Zimmer zu vermiethc».
rmaunstr . 24 , 2. Et ., erh. jg. anst. Manu Kost u. Logis . 419

irsch grave « 5 , Part , rechts, erhält ein Arveiler Kost u. Logis,
irschgraveu 21 bei möbl. Z . mit o. ohne Kost zu v.
lahustraße 1, 3 St ., möbl. Zimiuer prciswürdig zu verm. 563
laifer -Kriedrich -Ring 30 möbl. Zimmer sofort zu vcri». 6737

Aas eltenstraßc 14, 2,  möbl . Ziiumer mit guter Peusioii zu ver-
mirih .n (Pre s monatlich 60 Mk.). 7703

Karistraste 3 , 2 St ., ein gut möbl. Zimmer mit Pension m d
Clavierbenutzniia billig zu vermielhcii.

Karistr . 20 , 2. El., gut möbl. Wohn- u. Schlafz . an b. Hr». 7087
Karlstraste 38 , 2 l., hübsch Uiöbl. Zimmer an eineu Herrn zn vm.
Karlstiatze 3st, 2 St . l., erh. anst. Herr sch. möbl . Z . m. Kaffee.
Kirchgaffe Ist, 1. Stock, niedrere schön niöblirtc Zimmer zn ver-

mielhen auf 1. Januar . Näh . bei sUi <- » . int Lade ». 7414
RLl 3, möbl. Zimmer per 1. Febr . zu

ssTtz s ffv <11 , verm. Näh . Papierladen . 280
Kirchgaffe 86 , 2 r., einfach möbl. Zimmer z» vcimicthen.
Knausstr . 2 , P ., möbl. Wohn- u. Schlafz . (40 Mk ), freie Lage.
Langgaff « 6 , 2 Tr., möbl. Zim. »t. g. P -iis. biU. z. verm. 7638
Möbl . Zimmer für zwei j. Herren mit Pension Langgasse 19, 3.
Luisenstr . 3 , Gartenh. 8 r., schön möbl. Zi »i. bill. z. vm. 7403
Luiseustraße 17» 3 St . l., gut möbl. Zimmer z>: verm. 7631
Luiseustraße 37 schön möblirte Zimmer zu veriniethcn. , 7084
Mainzerstratze 44 möbl. Zimnier mit oder ohne Pension ans

gleich zu vermiethen. 7089
Marktstratze 12 , Hth. 1, finbet junger Mann Logis . 125
Marktstratze 20 neu möbl. Zimmer zu vermiethen. 5976

Marktstratze 22. iftS .'* *“
Marktstratze 22 , 3 St ., erhält reinlicher Mann billig Logis.
Marktstratze 22 , 2 St . r., ein schön möbl. Z. auf gl. zu v. 603
Mauergaffe 3/8 möblirte Zimmer zu vermiethe».
Mctzgergaffc 30 kleines Zimmer mit 1—2 Betten bist, zu verm.
«HZoritzstratze 2» , Hth. 3 St . recht«, erh. Arb. schönes Logis

mit Kost. 123
Moritzstratze 44 , 1, möblirte Zimmer zn vermiethen. 6801
Moritzstratze 80 , 2 r., schön möbl. Zliniiicr zu vermiethen. 426
Akeroftratze 8 schön möbl. Zimmer billig zu vermiethen.
Rerostratze 42 , Vdh. Maus. r„ s. br. j. Leute b. Schläfst, u. Kost.
Reugaffe 17, 1 beiw . Harth , ein frdl . möbl. Zim . z. v. 676
Ore.nienstratzc 4, 2 l., nahe Rheiustr., möbl. Zimnier zu v. 5977
Vrauienstratzc 6 , 2 , gut möbl. Zinimer auf sos. zu verm. 6887
Orautenstr . 23 , Hth., mödl. Part .-Zim. an einen Herrn zu verm.
Rhrinstrahe 11 , Eingang Seitenbau, 1. Et ., nach derKl . Wilhelm-

str. g., 1 auch 2 möbl. Zimmer zu verm. 407
ttLheinstratze 26, Gt » . 1 1. , gut niöblirtes Salon - linb Schlaf-
«11 zimmcr mit ober ohne Pension zu veriniethcn. 7299
Rhcinstratze 62 , 3, klein, einfach möbl. Zimmcr zu verm. 7725
Röderallke 111, Vdh. P ., ein g. möbl. Zimmcr b. z. verm.
Saalgaffe 10 fein möbl. Zimmer zu vermiethen. 7090
Schachtstratzc 8 Stübchen mit Bett und Ofen zu verm. 510
Schiitzeuhofstratze 2 erb. anst. Herren Kost u. Logis . 246
Schulberg , Gartcnh. 2 r., erhalten zwei Arbeiter sch. Logis . 633
Schulgaffe 4 , Hth. 3, erh. Arbeiter Logis mit o. ohne Kost. , 451
Schulgaffe 7 , Metzgerei, zwei möblirte Zimmer, 1 St . u. Mails .,

an anst. j. Herrn z» vermiethen.
Schwalbachcrstratze 20 , 2. Etage, sind 2 schöne möbl. Zimmer

mit od. ohne Pens, zu billigem Preise frei . M . Airnt *. 7091
Sedanstratze 6 , Metzgerei, eins. m. Z . >». 2 B . u. g. K. b. 7685

K schön möbl . Zimnier per sofort
BreMKÜsfe v zu vermietben . 7665
Sliftstratze 22 , 1. Et., ein auch zwei sch. uiöbl . Z . zu verm. 7811
Walramstratze 8 , 2 r., schöii möbl. Zimmcr sof. zn verm. 430
Wellritzstr aste 8 , 1 St . r., ein möblirtes Zimmer zu vm. 7709
Wellritzstr . 18 , Hth. 2 St . l., möbl. Zim . in. 2 Belte, , zu verni.
Wellritzstrahe 33 , 3. Et ., ein freuudl. uiöbl. Dachstübchen an

ein oder zwei anständige Mädchen sofort zu vermiethen.
Wellritzstratze 38 , 1, erhält junger ordentl. Mann Logis . 566
Weftendstratze 3 , 2 St . erh. junge reiul. Leute Kost u. Logis.
MLVürthstratze 3 , 2 rechts, ein niöblirtes Zimmer auf gleich zu

vermielhen. (Moiialrpreis 15 Mark ). 618
Aorkstratze 11 , 1 l., ein fein möbl. Zimmer zu vermielhen.
Eine möblirte Mansarde zu v. Näb . Hestmundstr . 54 , 1 l. 448

Möblirtes Wohn- und StAas-
411 — *** * ** a » älteren Herrn sofort zu vermielhen . Näh.
iOlNlNier Kirchgaffe 37 , 1.

Möblirtrr Salon mit Schlasziinmer an ruhigen älteren Herr » per
sofort zu vermiethen. Näh . Kirchgaffe 57 , 1. St . 373

Schön möbl . Zimmer sofort an Herrn oder auch alt . Ehepaar
zu verm., auch Mitgebr . der Küche. Näh . Tagbl .-Bcrlag . 266

Ein Salon mit Schlafzimmer
billigst zn vermiethen , ein möblirtes Zimmer , monatt.
18 Mk . , sofort zu beziehe » . Röheres bei K.
Nerostraste 35 , im Ladet ».

«9* 1%flf Wohl », und Schlafzimmer in
tzllVV - » nächster Nähe des Gerichtsvebäudes

iofort zu veruiielhe». Näh. im Tagbl .-Verlag . 417
St . s. Mädch. sind. K. ». L.. auf W. Ansb . N. i. Tagbl -Verl . 537

Leere Zimmer . MairsnrLkr», Kammern.
Laalgaffe 14, 1 bei MUzt- r,  leeres gr . Helles Zimmer,

auch für Büreau zu veruriethcn.
Lchar »»hl>rststraste 17 , 1 r.. Pions, zn vermiethe».

Memiseu . Stallungen , Schelmen , Keller etc.
^Mdlerstraste 86 Lkalluug mit oder ohne Wohnung anf
"» st l . April zu vermietben. 7622
Weihenbin 'gstraste 6 , zwei große Helle Keller sofort zu ver-

miethen . Näh . Part , links. 6676
Lagerkeller für 30 40 Stück nebst kl. Comptoir und Flaschcn-

kellcr zu v. Näb . SldolphSallee 12 , Pt . 418
Ein iiiittelgroßer Keller , Rheinstraße 64, seither alsWeiulagerkeller

benutzt, ist zu vermiethen. Näheres bei « nngli )IF,
Ariedrichstratzc 31 . 617

Kurhaus . Abeuds 71/* Uhr : 8. Chklur -Concert. (Ben Davier
und Sapelluikoff .)

Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : Theodora.
Mesidenz -Eheater . Abends 7 Ilhr : Platz den Frauen.
Walkaila -Hheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Weichskalleu -Ttzealer . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Sarieletheater zum Würgersaal . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Hessenttiche Wäcker-Wersammlung Nachm. 3 Uhr im Saale „Zu

den drei Königen", Marklstraße.

Wiesbadener Kunftsäle , Lnisenstraße 9.
Wanger ' s Knnslsalon , Tainmssiraße 6.
Wolkslesehasle , Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abends, Soun - und Feiertag « von 10 bi«
1 Uhr und von 3 bis 9' /2 Uhr. Eintritt frei.

Henreiiisainr chrlstiraiilienkalle . Kaffe: Lnisenstraße 22, Part.
Aröeitsnachwcis unentgeltlich für Männer und Kranen : im

Nathhaus von 9—12'/- u. 3—6 Uhr . Männer -Ablh. Sonntags
von 8 '/-—9'/- Uhr.

Krveitsuachwcis des Khrlstk. Kröeiter -Iiereius : Schwalbacher-
ftraße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Krankenkasse für Tranen und Annasrane « . Aixldestclle: Hell-
niiilidstrasie 36. Part . C

vrrei „ sU .ilf,ri »f,trn
Whilharmonie . Abends V/t  Uhr : Orchestcrprobe.
Hnrn -Derein . Abends 8—10 Uhr : Vorrurnerschule , Kürturnen.
Lnrn -Kesellschast. Abends 8—10 Uhr : Kürturnen.
Männcr -Hurnverein . Abends 8V« Uhr : Niegeuturncn der act.
" Turner und Zöglinge.
Areie T'>r« erschasl Wiesbadc » . Abends 8'h  Uhr : Kürturnen.
Wiesbadener Älhlelen -ßlnb . Abends 8' /- Uhr : Uednng.
Evangelischer Männer - n . Jinnglings -Wcrei » . Abends 8 '/ü  Uhr:

Ricgeutnrncn.
tzhristlicher Krveiter -Werein . Abends 80 - Uhr : Gcsangprobe.
Wadsahrclnk Kohenzosseru . 8V2- IO Uhr : Versamml. im Qncllenhof.
Wiesv . Iihern - u . Lannus -Cluk . Abends 8 '/- Uhr : Versamml.
Are !willige Kenerwehr an der oberen Wlalterslraße . Abends

8 ‘‘2 Uhr : Gcneral -Versamiiilung.
Verein ßrcditresorm . Abds. 9 Uhr : Ordentl . Geiicral -Versaminl.
Wiesbadener Wililär -Aerein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe.
Etzrisllicher Wcrcin junger Männer . 9 Uhr : Posauncnblaseu.
Scharr ' scher Männer -Lhor . Abends 9 Uhr : Probe.
Synagogcn -söelaugverei » . Abends 9 Uhr : Probe,
tzlnö Edelweiß . Abends 9 Uhr : Vereinsabend n»d Probe.
Hloller ' sche Stenagrapljen -Kesellschast. Abends 9 Uhr : CursuS
"und Uebuiig ; Schule Schnlberg 10.
Krieger - nud Wililär -Kameradschaft Kaiser Wilhelm 11.

Abends 97 , Uhr : Geiaugprobe.

«M »« K
Versteigerung von Bau - und Nutzholz im Großh . Park zur Platte,

Distr . Kloppcnhcimerrai », Vorm . 11 Uhr> (S . Tagbl . 12, 8 . 6.)

Wete »rologischr Keobachtnngen
WicsimdL ».

Slalion

K> 9. Januar 1900. 7 Uhr
Morgen «.

2 Uhr
Nachin.

9 Uhr
Abends. Mittel.

“Barometer *) . . . . 56.8 s- 54.4 52.8 64.7
Thermometer C. . . . 3.0 3.8 4.2 3.8
Diinstspannung (mm) . 5.1 5.6 6.0 5.6
Relat . Feuchtigkeit ("/») 90 93 97 93
Wiiidrichiung . . . . SW. SW. SW. —
NiederschlagShöhc (mm) — — 10.3 —

Höchste Temperatur C. 4.2. Niedrigste Temperatur C. 2.2.
* > Die Baromeierangadeii sind ans 0° C. redncirt.

WeLter-öericht des „Miesbadeiier Tagdlalt ".
Mitgetbeilt anf Grnnd der Berichte der deutsche» Scewarte

i» Hamburg.
(Nachdruck verboten .)

12. Janiiarr vielfach bester, ziemlich gelinde, lebhaft windig.
Ans - und Unlergang für Könne (O) und Mond (C).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit . _

1900
Januar. im Süden ! Ausgang !Untergang

Ut,r Mi ». \ Ilhr Mm | Uhr Min
Anfgang l Untergang
Uhr Min . Uhr Min.

12. || 12 36 | 8 24 | 4 47 1 55 9t. | 6 33 V *)
*) Hier geht t -Untergang dem Anfgang voraus.

Thratee -Gintrittspeerse.
lliejivenz-Theater.

Fremdenloge . . . .
l . Rangloge . . . .
Sperrsitz 1.—10. Reihe
Sperrsitz 11.—14. Reihe
Nummerirter Balkon .

Königliche Schimspiele.
Donnerstag , 11. Januar.

11. Vorstellniig . 24. Vorstellung im Abonnement C.
Theodora.

Drama in » Akten und 8 Bildern von Victoricn Sardou.
Deutsch von Hermann von Lochner.

Wersonenr
Kaiser Jnstinian . Herr Schreiner.
Kaiserin Theodora . Frl . Willig.
EnPhratuS , Oberhaupt der Enunchen . . . Herr Neumann.
Brlisar , Feldherr . . . Herr Rudolph.
Antonitia , dessen Gattin . Frl . Scholz.
Tribonian , Quästor. Herr Dobriner.
Eudemon , Präicct von Byzanz . Herr Zimmerinan « .
Marcellus , Haupluinnn der kaiserl. Leibwache H-rr Leffler.
Mliiidii «. Statthalter von Jllyrien . . . . Herr Eugclmann.
Constaiitioliis , dessen Sohn . Herr Martin.
Priscns , Gebeimschrciber des Kaisers . . . Herr Plate.
Lhcostiatii «, Hosbeamter . Herr Fender.
Nhcephorus , enr junger Patrizier . . . . Herr Vallentin.
Orhthes , Gesandter des Königs von Persien Herr Spieß.
Caribert , ein vornehmer Franke . Herr Schwab.
Andreas , ein junger Alhencr
Timocle «, Verwandler d. Marcellus
Agathon,
Eudoxius,
Styrax.
Fader , Waffenschmied,
Maccdonia , eine alte Diengrin der Kaiserin
Michael , Sklave des Andreas . Frl . Koller.
Tamyris , eine alte Egypterin , \ vom Frl . Santen.
Amrii , Thierbändiger , deren Sohn .iCircns in Herr Dieterich.
Calchas . Wagenleuker j Byzanz Herr Robrman ».
JvhiS . Frl . Dewitz.
Calliorhoe . Frl . Doppelbauer.
Der oberste Thürbitter im Kaiserlichen Palaste , Frauen im Gefolgt
Thcodora 'S, Priester , Höstiuge, Leibwache de« Jnstinian , Diener im
Kaiserlichen Palaste . Goihische Krieger Belisar 's . Der Henker und

dessen Gedülfen . Bhzanz im Jahre 532 nach Christus,
g,, , . ! Erstes Bild : Empsangssanl in den Gemächern der Kaiseri«.

| Zuicitcs Bild : Bei den Thicrbändigern im CircuS.

Freunde
des

Andreas

err Radius.
)crr Berg,
err Edert.
err Wiuka.

)err Gros.
)err Rnffeni.
?rl . Ulrich.

Akt 2.
Akt 3.
Akt 4.
Akt 5.

Dritter Bild : Gemach im Haufe des Andreas.
Viertes Bild : Arbeitszimmer des Kaiser Jnstinian.
Fünftes Bild : Garlcn am Hanse des Styrax.
Sechstes Bild : Die Kaiserliche Tribüne im Circus.
Siebentes Bild : Saal im Kaiserlichen Palastc.
Achtes Bild : Unterirdische« Gemach im Ciicus.

Rach drin 3. und 4 Akt findet eine größere Pause statt.
Aufang 7 Uhr . — Ende 9' /. Uhr . - Mittlere Preise.

Freitag , den 12. Januar . 24. Vorstellung im Abonnement d».
Dte Flrderurau » . Operette in 3 Akte». Musik von Johann
vlranß . Anfang 7 Uhr . Mittlere Preise.

Samstag : Nathan der Weise.
Sonntag , 3 Uhr : Fidelio . 7 Uhr : Die Jungirau von Orleans.
Montag : 4. Symphonic -Concert.

Rrstden ; - Theater.
Donnerstag , 11. Januar.

124. Abonncments -Vorstellung . Aboaiiements -Billet « gültig.

Platz dru Fronen.
Schivank in 4 Akten von Valabröque und Hennequin. Für

deutsche Bühne eingerichtet von Boltcn -Baeker».
Regie : Atdut » U »»aee.

Wersonen:
Cascadicr.

rau Cascadier. „ . . ,
enöe, ) . . . . . .

Camille , f deren Töchter . . . . . .
Andrst , | .
Cibanlet , Andröe 's Gatte . .
Pontgirard.
Malvine de In Roche-Tailläe . . . .
Noemi Bodard , Wäscherin.
Bouquet des Ujs . Gerichts -Präsident . . . .
Couipetcaux , Advocat . Fncdr . Schuhmaun
Beaulois , Gcrichtsdicner . Albert Rosenow.
Francois , Gerichtsdiener . Cieorg Albri.
Amelie , Zimmermädchen . Elly Osburg.
Ccsarine , Zimmermädchen . Clara Werther.
Jeau . Hermann Kunz.
Ein Wachtmann . Richard Krone.
Eine Portiersfrau . Minna Agte.

Ein Koch. Ein Zeitiingsverkänfer . Beisitzer. Anwälte.
Damen der Liga.

Ort der Handlung : Pari ».
Nach dem 1. und 2. Alt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende »ach 9 '/» Uhr.

Freitag , den 12. Januar . Abonnemenis -Billets gültig gegen
Nachzahlung . Dee Proi >era » - i- at . Schauspiel irr 4 Akte«
von Max Drcycr.

Sainstag : Die Amazone . (Novität .)_

die

Hans Mannsst.
Clara Krause.
Gnsti Kollendt.
Käthe Erlholz.
Else Tillmanu.
Otto Kienscherf.
Max Wieske.
Mary Janisch.
Margarelhe Fnida.
Gust . Schnitze.

MakhaUa -Theater , Mauriliusstraße1».
Täglich große Spccialitäten -Vorslellilng . Anfaaa Abend« 8 Ub».

ReichshtiUe « Theater . Siifistraße 16̂
Täglich cyror>c Specialikärcn -Vorstcllmig . Anfaiig Abend« 8 Uhr.
Uaristvtheater jü Sürgersaal , Emserstraße 40.
Täglich große Svecialiiären -Vorileiiuiig . Anfang Abend« 8 Uhr.

Answävtige Theater.
Franlrfurtee Ktadtthrater . Opernhaus . Douiiastag : Zauber«

flöte. Schauspielhaus . Donnerstag : Madame Sans -Göne. —
Freitag , Der Herr im Hanse._ __ _

Kurhaus zu Wiesbaden
Cj’klus von 12 Concei ten unter Mit Wirkung hervorragender Künstle»

Donnerstag , den 11. Januar , Abends 77s Uhr:
Achtes Concert.

Leitung : Herr Isouis l . äistner , städtischer Kapellmeister und
Kgl . Musikdirector.

Solisten : Herr Beo Bbssvitss aus London (Tenor ),
Herr ^ Vassily Sapellnilsoß ' (Clavier ).

Orchester : Verstärktes Btsir -Orcliester.
Pianoforte -Begleitung : Herr HS. Spasigenln rg , Director de*

Spangenberg ’schen Conservatoriums für Musik in Wiesbaden.
Programm:

1. Zum ersten Male : „Hamlet “ , Fantasie-
Ouvorture . Tschaikowsky.

2. Eecitativ und Arie aus dom Oratorium
„Jephta “ . . Händel.

Herr Ben Davies.
3. Clavier -Coneert in A-inoll mit Orchester . R . Schumann.

Herr Sapellnikoff.
4. Lieder mit Clavier . B- Schumann.

a) Mein schöner Stern , b) Ständchen,
c) Mondnacht.

Herr Ben Davies.
5.  Ungarische Fantasie für Clavier mit Orchester Lis *t.
6. Meeresstille und glückliche Fahrt , Concert-

Ouvertnre Mendelssohn»



Beilage ;mn Wiesbadener Tagblnit.
Uo. 17. Aber»d-Ausgz1»e. Douuerstag, den 11. Januar. 48 . Jahrgang. 1900.
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Wohlthun bringt Zinsen;
NichtSthun nutzerdem noch Dividenden.

B. Nauchencgger.
U9vW*WW¥¥W¥¥¥W¥¥¥W¥¥v¥¥W¥¥v¥¥W¥¥¥*lt¥V*

(23. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten).

„Die Gnrasieriu".
Roman ans der indischen Neuzeit von tzark Aaner«.

„Jahrelang habe ich, trotz der Liebe von Tante
Gertraud, doch mit der schmerzlichen Empfindung
gekämpft, daß ich keine Mutter und keinen Vater Halle,
und oft, oft weinte ich in meinem Zimmer aus Sehnen
nach Elternliebe. Und jetzt — ich begreife es selbst nicht
— jetzt ist dieses Sehnen erloschen. Ich habe in Dir
Alles gefunden, was mir fehlte. Du bist mir mehr als
Mutter und Vater, Du bist die Erfüllung meiner Sehn¬
sucht. Da ich Dich erreicht habe, so kommt es mir vor,
als ob es nichts Herrlicheres auf der Welt für mich geben
könnte." Leise flüsterte sie vor sich hin: „Nun habe ich
alle Seligkeit erloost von dieser Erde; zu keiner Stund',
zu keiner Zeit kann je mir Besseres werden. Ich glaube,
ich möchte so in Deinem Arm hier sterben!"

„Du himmlisches Lieb! Wo denkst Du hin. Wir stehen
ja erst am Thore des Paradieses. Vor uns ist ein Leben,
dessen überirdische Wonne Du gar nicht ahnst. Laß uns
erst ganz vereint sein als Mann und Weib, dann wirst Du
erkenne», daß erst das völlige Aufsehen in einander, das
Sichganzgehören das Höchste in der Liebe ist, und daß Du
dann erst das Herrlichste auf der Welt kennen gelernt hast.
— Es ist in der Liebe wie in der Natur. Du hast Ceylon
gesehen und den Urwald des Himalaja erschaut. Wer noch
nicht hier auf dem Tigerhill war, der muß ja glauben, daß
er hiermit das Schönste auf Erden gesehen hat. Und doch
— sieh, da beginnt das Wunderbare."

Es war, als ob er gerade auf diesen Moment gewartet
hätte. Eine gewaltige hohe Eisspitze tauchte in hellem,
blutroihcm Goldschein aus der Dämmerung auf. Langsam
wurde sie größer, immer größer; neue Spitzen schlossen sich
rechts und links daran, kolossale Felswände wie mit Purpur
übergossen erschienen am Horizonte, Grate, weite Schncc-
rücken, alle zauberhaft wie mit Flammen bedeckt, reihten sich
an, und so wuchs vor den Augen der sprachlos staunenden
Liebenden nach und nach die unvergleichlich großarlige
Riesengruppe des Kinchinjanga aus der Dunkelheit empor.

Nun erstrahlten die obersten Spitzen schon in hellerem
Gold, und die Purpurgluth senkte sich herab auf neu anf-
tauchcnde endlose Steilabfälle, Felswände und Schneefelder.
Da hob sich links neben dem überwältigenden Panorama
des Kinchinjanga eine noch höhere Spitze ab, ein Goldsceptcr,
eine Glnthmasse von unberechenbarer Ausdehnung. Dies
Alles schloß nach unten eine dichte, Hunderte von Kilo¬
metern sich hinzichende Wolkenschichtab, und cs sah aus,
als wenn die ganze Masse von Glanz und Gluth gar nicht
mehr zur Erde gehörte.

„Ist das nicht erhaben, wunderbar, mein Lieb?"
Da athmete Alice tief auf. Dann rief sie begeistert:

„Mein Enrico, das ist majestätisch, das ist überirdisch."
„Sichst Du, ich habe es Dir prophezeit. Gegen solche

Natur verschwindet Alles, was Du je gesehen. Dieser An¬
blick wird auf der Erde nicht wieder erreicht."

„Das glaube ich Dir. Das kann es nicht zum zweiten
Male geben. Das habe ich nicht geahnt."

Gänse per Pfd. 65 Pf
Truthähne tt tt

75
Truthühner ff tt

75 tt
Hähne tt tt

75 tt
Hühner tt tt

70 tt
Enten tt tt

80 tt
bei 25 Psd. Abnahme5 Pf . billiger.

Kölner Consnm-Anstalt,
Sckiwalbackierstrasre 23. Telephon 505.

Alle Arten Mlsenfrüchte
und Snppenartikel

empfiehlt in bester gut kochender Qual. 17157

Samen-Handlung Schindling,
_ flfeisgasge 1.Butter! Butter! Butter!

Prima Pfälzer Landbutter pro Psd. 90 Pf.
Hofgnl-Tafelbuller pro Pfd. 100 Pf.
Feinste Sützrahm-Tafelbutter pro Pfd. 118 Pf.
Prima Limburger Mag. Käs pro Psd. im Stein 25 Pf.

Cv'.lsrrmhalle, Aahnstrnße2 und Moritzstratze 16.

Butter -Abschlag.
Frische Laud-Viitter per Pfd . 80 Pf.

K . Jockei , 4, Saalgasse 4.

„Und so, meine angebetete Alice, wird es auch mit
unserer Liebe gehen. Das Himmlischste, das Höchste steht
noch vor uns; wir werden unsagbar glücklich werden."

Sie umarmten sich tvicder, und der Kuß, der sie hier
vereinte vor dieser göttlichen Natur, war wie ein Schwur,
mit dem sie sich gegenseitig Leib und Seele auf ewig weihten.

Das Geräusch nahender Pferde rief ihnen ihre Um¬
gebung ins Gedächtnis; zurück. Ein Trupp englischer
Touristen kam an. Westfeld führte seine Braut zum äußersten
Rand des Hügels vor und erklärte ihr nun die immer heller
und deutlicher hcrvortretendeu Bergricseu.

„Vor uns ist der große Gebirgsstock des Kinchinjanga,
dessen größ'.er Theil in Tibet liegt. Rechts davon erheben
sich dort der Donkia und noch weiter rechts der Chumalari.
Alles dies sind Spitzen von rund 28,000 Fuß Höhe. Der
höchste Berg von sämmtlichen, überhaupt der höchste Punkt
der Erde, ist dort jene Goldspitze in ihrer majestätischen
Größe, der Gaurisankar. Er mißt 29,002 Fuß. Wenn
man damit den höchsten deutschen Punkt, die Zugspitze, mit
ihren, rund gerechnet, 9800 und den höchsten europäischen
Gipfel, den des Montblanc, mit seinen 15,700 Fuß betrachtet!
Ist das nicht ein gewaltiger Unterschied?"

„Ja wahrhaftig, ein gewaltiger. Laß uns das Wunder¬
bild noch einige Minuten still beobachten, mein Enrico.
Dann wollen wir zurückkehren."

Sie thaten eL. Stumm betrachteten sie die großartige
Welt vor sich. Nach einiger Zeit meinte aber der Graf:
„Jetzt komm', mein Lieb. Du könntest Dich erkälten. Die
lachenden Menschen um uns herum, die jungen Leute,
welche so schlechte Witze machen, und die stets klarer werdende
Beleuchtung haben an und für sich die zauberhafte Stimmung,
welcher vorher auf dieser herrlichen Natur lag, etwas be¬
einträchtigt. Komm!"

Sie folgte ihm, und nach wenigen Minuten saßen sie
wieder im Sattel. Gegen acht Uhr Morgens trafen sie in
Darjeeling ein. Die Baronin war noch nicht in der
Frühstücksstube erschienen. Während Westfeld die Bhutias
ablohnte, sah Alice nach ihrer Freundin. Sie blieb ziemlich
lange ans. Als sie endlich im Frühstückssaal erschien, eilte
ihr Westfeld entgegen und fragte besorgt: „Du kommst
allein? Wie geht es der Baronin?"

„Sie fühlt sich so müde, daß sie heute liegen bleiben
will. Sie meint zwar, die ganze Sache habe nicht viel zu
bedeuten, aber ich ängstige mich doch sehr. Wollen wir
nicht einen Arzt holen?"

„Selbstverständlich. Ich werde mich sofort nach einem
solchen uinschen."

Zwei Stunden später, nach dem Besuch bei Frau von
Heimbach sprach der Arzt mit dem Grafen und theille ihm
mit, daß bei der Dame ein schweres Fieber im Anzug sei.
Man dürfe sich nur glücklich schätzen, noch in die Höhenluft
von Darjeeling gekommen zu sein, denn in drei bis vier
Tagen wäre die Baronin keineswegs mehr transportfähig
gewesen. Hier oben werde die Krankheit normal verlaufen,
freilich sechs bis acht Wochen Pflege erheischen, aber keinerlei
dauernde Nachtheile hinicrlassen.

Kanin hatte der Graf dies vernommen, so entwickelte
er eine umfangreiche Thätigkcit. Zunächst miethete er eine
kleine, dicht neben dem Hotel gelegene Villa, stellte eine
englische Wärterin und einen indischen Diener an und voll-
führtc mit Hülfe von Alice den ganzen Umzug. Zuletzt
wurde die Baronin von Westfeld und Jranamadu in ihr
neues Heim getragen. Dasselbe lag reizend. Vom Bett
der Kranken aus konnte man durch die geöffnete Balkon-

Pio Uclitoii  Petersburger

Gummischuhe
der altrenommirten

llitAsian Americn » Imlin Ilubbcr Co»
in St . Pctersliurg

sind die

beste re, elegantesten
und dauerhaftesten.

Verkaufsstelle bei

'IS 6fr
T.RA.RM>

'C.!lETEP£ypnJ\

P.Ä.Stoss,
Cnmniifabrikatc,

Taunusstrasse 2.
Nß. Man lasse eich nicht durch die Bezeichnung

„Bussische Gummischuhe“ täuschen, sondern achte genau
auf obiges Fabrikzeichen, das jeder achte  Peters¬
burger Cäiiinmischuli in rotlier Farbe trägt.

Abgetragene Gummischuhe, jedoch nur Peters¬
burg « r Fabrikat , werden gegen neue in Zahlung
genommen. 77

thür die ganze Gruppe des Kinchinjanga vor sich sehen,
und eine herrliche Luft strömte in das Zimmer. _ Das Ge¬
mach von Alice war dicht neben dem der Baronin und mit
diesem durch eine Thür verbunden. Der Graf hatte aber
seiner Braut das Versprechen abgenommen, nicht im gleichen
Zimmer mit Tante Gertraud zu schlafen, da das Malaria-
ficbcr ansteckend auftrcten könne. Die Wärterin schlief auf
dem Balkon, der indische Diener, wie alle Hindus, vor der
Thür. Somit war geschehen, was nur möglich war, und
man konnte hoffen, die Krankheit schon im Keime zu er¬
sticken. - — Trotz aller Fürsorge nahm aber das
Leiden der Baronin von Tag zu Tag zu. Bald hatte ihr
Fieber einen so hohen Grad erreicht, daß unausgesetzt
Jemand am Bette der Kranken wachen mußte. Nur wenig
konnten Westfcld und seine Braut sich in der schönen Natur
von Darjeeling ergehen, weil Alice, trotzdem sich die Wärterin
gut bewährte/ doch iu steter Angst um ihre mütterliche
Freundin schwebte. Immerhin wunderten die Liebenden
über den entzückenden Berg Hill-Weg, erstiegen die Höhe
der Sankt Pauls-Schule und genossen den Anblick manches
herrlichen Sonnenuntergangs vom Hügel des Stadthauses aus.

So vergingen fast drei Wochen. Westfcld hatte sich eine
Verlängerung seiner freien Zeit erbeten und als Grund
dieser Bille seine Verlobung mit Miß Alice Conningham
angegeben. -

Das Fieber der Baronin ließ endlich»ach. Sie erholte
sich allmählich etwas, konnte aber noch immer nicht das
Krankenzimmer verlassen. Eines Tages brachte die Post
ein Packet aus Deutschland. Es war die von den Damen
schon von Colombo aus bestellte und beim Anwalt Schüler
verwahrte Kassette des Generals Conningham. Dieselbe
enthielt vielen Schmuck, welcher von der Familie seiner
Frau hcrrührte. Darunter befand sich unter prächtigen
Stücken ein wundervoll gearbeitetes Armband mit Brillanten
und Rubinen. Dabei lag ein Zettel, ans dem geschrieben
stand: „Dieses Armband ist ei» altes Erbstück aus dem
Schatz der früheren Jaghiidare von Tanjore und stammt
von Maratha Vcnkadschi, dem Gründer der Maratha
Dynastie, welche ans das Königshaus der Chola folgte.
Wer dieses Armband trägt, wird mit allen Ehren, welche
eines Nachkomme» der Cholas oder Maralhas gebühren, in
Tanjore empfangen, so lange dort noch Angehörige dieser
erlauchten Familie leben." Die gleichen Worte wie diese
englischen standen in der Bengali und in der Tamnlen-
sprache geschrieben ans dem Zettel.

Kaum hatte Alice dies gelesen, so meinte sie: „Damit
habe ich ja ein Mittel, meine Abstammung von dem
Jaghirdar von Tanjore den Herren der Bank of Benga!
nachzuweisen. Meinst Du nicht auch, Enrico?"

„Besser ist es doch, wir warten den Brief des Rechts¬
anwalts Schüler ab. Wer weiß, ob die Bankbeamten auf
diese echt indische, aber nach europäischem Gesetz kaum gültige
Erkennungsart etwas geben."

Man packte die Kassette weiter ans. Nun kam ein
dickes Briefpacket zuni Vorschein, welches die Ueberschrift
trug: „Meinem theuren Kinde!" In großer Erregung öffnete
es Alice und fand darin eine genaue Darstellung des ganzen
EurasierthumS. Zuletzt enthielt das Schreiben. eindringliche
Warnungen des Generals an seine Tochter, sich doch nicht
mit einem Engländer zu vermählen, sondern, wenn irgend
möglich, in Deutschland zu bleiben, weil man dort frei von
jedem Vorurtheil denke und den Menschen achte, gleichgültig
von welcher Nation er stamme.

(Fortsetzung folgt.)

Am Donnerstag, den 11. Januar:
Schlussd. Ausverkaufs Langgasse6
uuÄ Beginn des Umzugs. Wiedcr-
eröffttung 15. ds., Michelsberg3. 312

F . F . Hiibottcr , Posamentier.
Pie Anstalt für

Vibrations -Massage
(System Muschick, D. R. P. 99209)

befindet sich Mainz , Bet/ .elsgasse 24 , Part.
Nähere Auskunft in Wiesbaden , Schülerplatz 3,

bei Herrn Friseur Itrodtinann . 17390

Männer -Asyl,
58. Dotzycunerstraßt 58,

liefert ftitt gesp. Kiefcni-Aiizündeholzä Cmlner2 Mk., Vnchen-
Scheitholzk Sentuer 1.50 Mk. frei ins Haus. Bestellungen
nehmen entgegen: ®^

Hausvater Frieilr . Müller , Dotzheimerstl. 58,
KaufmannW.  Weber , Moritzstr. 18.
Frau M. Fanscl Wwe „ Kl. Bmgstr. 4.

(das!Porzellan!
Ausstattiingsgesclinft,

Billigste
Ein kauf squeUe.

Grossarlige Auswahl.

Mm  Billigem
gogr; 1858, 15279

18 . iläfncrgassc £ 8.
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Krieger- ii. Militär-Kameradschaft
KaiserH Wilhelm 11.

Die nächste Monats -Versammlung findet nicht
Samstag, den 13., sondern

Kkitag, dt«12. d.U >AdkiiLs9 Ul>r.
im Vercinölokal, „Tauuhäuser ", statt.

TageSordttNUg:
Referat Aber das Bereinswesen
nach dem Bürgert. Gesetzduch.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
_ Der Vorstand.

Wiesbadener Militär-Verein.
Am Samstag , de» 13 . d. M .,

Abends präcis 8 '/r llhr : F395

AiißcrordcntliKc
Ociicral-Bersamiillmiß.

Tagesordnnng : Staturen-Aenderung(§ 25) bezüglich
der Eintragung des Vereins in das Vereinsregister. — Im
Anschlag hieran folgt die monatliche General-Versammlung.

Der Borftand.
i»

Sonntag , den 14. Januar , Nachmittags 4 Uhr:

Aussing
«ach dem„Burggraf"

(Restauration Kaltwasser ) .
Sportsgenossen, Freunde und Gönner sind frcundlichst

tingelnden. Der Vorstand.

HU assprdielite

>el- Jacken
(Hellerine «»)

mit und ohne Aermel, ihres 8,USS6r (]6WÖfin“
lieh billigen Preises wegen geeignet für

Feilirleute , Maiarer,
Canal « und Straseieif
Arbeiter «t « .,

ermöglichen auch bei schlechtem Wetter das Arbeiten
im Freien, jiu »*«rst dauerlinft , per Stück
Alk. 5.50, 6.- , 6.50 bei 78v . A. Stoss,

Tanniiiistr . <S. Gummifabrikate.

Telephon 173.

Oeichshallen-
Theater.

Täglich Abends8 Uhr:
Das vorzügliche

Jaunar-I’rogriiniHi.
Näheres Strassen -PSacat.

Bruch-Eier2 Stück9 Pf.
empfiehlt Hoi ' Mimgi Häfnerjgässe 3.

Jeden Freitag:

tische Schellfische.
Cari Erb , Adelheidstraße 76. 10771

Frische Angel-Schellfische,
mittel 30, grob 35 Pf.I rit » Schmidt , Ecke Wörth- u. Jahustraße.

MWMenlvedicpcr Schclisische.
J . W. Weiber , Moritzstraße 18. 13555
Adolf Weiber, Kaiser-Fricdrich-Ring 2.

Großer Massensang
e{tra prima Schellfische.

Grösste Schellfische4« Pf.
Mittelschellfische 30 Ps.
feinste Nvrderueyer Angel - ŝcheUstsche billig.
Cablia « im Ausschnitt 40 —60 Pf.
Prima Zander 70 Ps.
Lebende Hechte 1 Mk.
Backfische ohne Gräten 40 Pf.Merlans 2b Pf.

Morgen und
jeden Freitag

frische
Schellfische

empf. biU. 12762
Jk.  Siicolay

Ecke Karl- und
Aoelherdstratze.

«afiltnuE ,Jm MW !" Aorilraße 20.
Samstag: Metzelsuppe
wozu freundlrdrst einiadet

tlHrtin Mriejer.

Heute Donnerstag Abend: Metzelsuppe,
wrzu freundlich einladet ——

rvseph Binöer, z. Jreivurger Hof,
Akt. Schwalvachcrstratze 4«

Trockene Znnmerspäne
zu habe». Bcstelluugen iverden angenommen beiKausmar»! >41« « »
Ecke Moritz- und Goethestraße, und im Papierladen T» « !>« » >-,
Langgaffe 30. Ai» rl 9rt „« !k« n , Wcstendstr. 13. Sth . 2. 13161

Gier- und Butter
Abschlag.

In Süßrahmbutter 105, 112. größte Landeier8 und 9.
Thce-Eier, iibertrcffen alle Eicrsorten an Güte, 10, große
Orangen 6. 7. 8. Citronen4, 6, 7. türk. Pflaumen 23.
Pfirsiche 80, gern. Obst 30 u. 40, Datteln 40, Feigen 30,
Dauer-Maroni 18, Cocosuüsse 24, Marmelade 26 bis 30
Alles besonders gut und billig bei

Trauerhöte 11. Crepes
unter Einkaufspreis.

M. Issdliäclier,
Bahnhofstrasse 16 . 449

Lebeudfrifche Schellfische
empfiehlt Adolf ftJ« nt « r , Bahnhossttatze 12

(vorm. Kran * lllaiih ). 14869
Gin Achtel Kgl. Theater-« ». L. » «rquet, guter

Vlatz. abzrrgcdeu. Räb. im Tagbl.-Verlag. 450
Atlas -Maskeu-Tostttm (Rose), einmal getragen, billig zu

verleihen Moritzstratze 40, Bäckerladen.
«, » erhaltene Dominos und Masken-

WW ? Anzüge kauft _ . , _s <-iiie »inK<r. Zauberladm, Avregelgasse.

Auf gute 2. Hypothek
werden 20,000 Mk . per 1. April zu guten, 3in»fnfee ähReiben
gesucht. Fcldaer. Taxe 80.000 Mk.. 1. Vypothek nur 40.800 Mk
Prima Geschäftshaus. Osterten unter « . iü, (i# o
hauptpostlagerud hier erbeten.

Wilhelmstrab- 1« & * .S
einem Raum für Magazin per sofort bis 1. Oktober 1900 zu
vermiethen. Die Räume eignen sich sehr für Burean oder Geschafts-
lokalitäteu Näh. im Bureau des Hotel Metropole . 7,00

Ryeinstraße 50 , Gth. 1, kan» ein Frönt , a» frcnndl. movi.
Kim. m. 2 Betten ». guter Pension tbeilnchmci,. 124

' SMulver«. Garteuh. 2 r„ erb. zwei Arbeiter sch. Logis. 633
Ein s-bön inödl. Zimmer z» verm. Luiseustt. 31, 3. St . 42d
-imei schön möbl. Zimmer in der Rahe des Äalües, voyen-

läge ans 2 - 3 Monate gesucht. Offerten mit Prersangabe unter»7. A.  473 an den Tagbl.-Veriag.

Für °in rentables Unternehmen
wird ein stiller Theilhaper gesucht. Offerte» baldigst unter
bc.  t, \ S31 an den Tagbl.-Verlag.

u , lloito » rechtskundig, diskret, zugleich
Tieuclttivcmn Geschäjtsdnckcr-Aulagen, Rkviston,

Mückstände Hartingstraffk6, 2. 10- 4.
Schneiderin empfiehlt sich in und außer dem Haute. tsiuie

Kmvfebluuaenfiur Seite. Adelheidstraße 11. Mansarde.

Tüchtiger Friseurgehnlfe
sucht per 1. Februar Stellung, augeherrder Damcn-Friseur. Dff.
rilrter I» !»>. 1» . -395 a» bei, Tagbl.-Verlag.

s J |i At »A4| kl. grün-seidener gehäkelter Geld-
^ - e rleren brntel mit nio. Bügel, gravrrtV. S,

mit Inhalt . Abzug, g. Belohn. Adresse rm Tagbl.-Verlag. 447

Damen-Regenschirm
fürstlich Ruff. Hof-Buchhandluna, Wiliicliustrotze 28.
" ^ <7*»«. schottischer Schäferhund, bramr mrt^̂NNl̂rr weist, auf den Namen„Lord hörend,
entlaufe,,. WiederbrrnaerBelohnung Nuhbergstrahe 7.

$SS—Fox-Terrier. Junger vmrd, braun und weist gestear,
mtlauscn. t8cacn Belohnung abzugebcn Kl. Fruilksurterstrahe 30.

... — . ft . . , mit meistern Gesicht,

hörend, mit Lederhalsbaudu. Adr̂ stmarke ,'t rnnaumi . « " « >
erhält hohe Belohnung vnfnergasse1, 2 bei Frau

Statt jeder besonderen Anzeige.
tzl-,d«,ch di- „m.ig, Ritth-rlm», d»b unsere zur- Rmt -r. Er°bmu,„ r undS «wi-«-rm»»-i.

Frm>Marie Traun, » « .,
heute früh nach langem, schwerem Leiden im 77. Lebensjahre sauft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden»10. Januar 1900.
Die Beerdigung findet Samstag, den 13. Januar , Nachmittags2 Uhr, vom

Moritzstraße 30, aus statt.

Stall jeder besonderen WilttzeUmrg.
Heute Mittag um 4 Uhr wurde nach langen schweren Leiden mein innigstgeiicbter Gatte, unser

theurer unvergeßlicher Vater,

WiUfelm Kobe,
uns durch den Tod entrissen. Er verschied sanft und gottergeben in seinem 56. Lebensjahre.

Um stilles Beileid bitten . . . , . .. ,Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
K„ise Köbr. gcb. Meister, nebst Kindern.

Wiesbaden» den 10. Januar 1900.
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag um2'/- Uhr vom Trauerhause, Neugasse4, aus statt.
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Polizei -Verordnung.
Aus Grund der §§ 6, 12 und 13 der Verordnung vom

2». September 1867 (G.-S , 1529) und auf Grund des 8 187 des
Gesetzes über die allgemeine Laiidesverwaltunq vom 30, Juli 1883
wird unter Zustimmung des Bezirksausschusses folgende Polizei-
Verordnung erlassen:

8 1. Selbstfahrer (Automobile), welche nicht auf Schienen
laufen, unterliegen den folgenden Vorschriften, im Uebrigen den
Bestimmungen der §§ 3, 4, 6 bi» 14, 20 bi« 22, 26 bis 43 der
Wegepolizeiverordnung vom 7. November 1899.

8 2. Jeder Selbstfahrer muh so eingerichtet sein, daß er sofort
zum Halten gebracht werden kann,

8 3. Auf der linken Seite jedes Selbstfahrers muh beim
Gebrauch auf öffentlichen Wegen der Wohnort und der Vor- und
Zuname oder die Firma des Eigenthümers mit deutlichen, un¬
verwischbaren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen sind Selbstfahrer, welche Eigenthum der Post¬
oder der Militärverwaltung sind, desgleichen Selbstfahrer, welche
auherhalb des Regierungsbezirkswohnenden Personen gehören und
nur vorübergehend im Regierungsbezirke benutzt werden.

8 4, Selbstfahrer dürfen an entgegenkommenden Zug- oder
Reitthieren oder Viehtransportcn nicht schneller als mit der Ge¬
schwindigkeit eines kurz trabenden Pferdes vorbeifahren. Die
Geschwindigkeit eines Selbstfahrers darf beim Ueberholen von Zug¬
oder Reitthieren oder Viehtransporten nicht größer sein als zum
Ueberholen erforderlich ist.

Die Bestimmungen der 88 85 und 36 der Wegepolizeiverordnung
werden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug- oder Reitthiere oder Viehtransporte angehaltcn,
um Selbstfahrer vorüber zu lassen, so dürfen letztere nur mit der
Geschwindigkeit eine« Schritt gehenden Pferdes vorbcifahren.

8 5. Selbstfahrer, welche an Zug- oder Reitthieren oder
Viehrransvorten vorbeigefahre» sind, dürfen aus der nach 8 4 zu¬
lässigen Geschwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwindigkeit
übergehen.

8 6. Die Geschwindigkeit von Selbstfahrern auf öffentlichen
Wegen außerhalb der Ortschaft darf 10 Meier in der Sekunde nur
mit polizeilicher Erlaubniß übersteigen.

8 7. Selbstfahrer haben, abgesehen vom Ueberholen— vergl.
88 40, Abs. 2, 41 der Wegepolizeiverordnung— Signale zu geben,
wenn sie von anderen Fuhrwerken. Reiiern, Viehtransporten oder
Fußgängern, an denen sie vorbeisahren wollen, nicht bemerktwerben.

Jedes unnöthige oder zu laute Abgeben von Signalen istverboten.
8 8, Der Führer eines Selbstfahrers darf sich von dem

letzteren nickt entfernen, ohne dafür gesorgt zu haben, daß der
Selbstfahrer fick nicht von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 Satz 3 der Wegepolizeiverordnung
wird hierdurch nickt berührt.

8 ?. Beschränkungen in der Benutzung öffentlicher Wege, welche
nicht für die sonstigen Fuhrwerke gelten, dürfen für Selbstfahrer
nur mit Zustimmung des Regierungs- Präsidenten angeordnetwerden,

8 40. Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der 88 2
bis 8 werden mit Geldstrafe bis zu 60 Mk., im Unvermögcnsfalle
mit entsprechender Haft bestraft.

8 11. Diese Verordnung tritt mit dem 16. Februar 1900
in Kraft.

Mit diesem Zeitpunkt wird der 8 19 der Polizei-Verordnung,
betreffend das Radfahren, vom 11. Februar 1896 aufgehoben. *

Wiesbaden , den 28. Dezember 1899.
Der König!. Regierungs-Präsident.

In Vertr. : Bake.

Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag über durch ihre Beruss-

geschäfte in Anspruck genommenen Personen Gelegenbeit zu mündlicher
Verhandlung mit den Beamten der Königlichen Gewerbe-Jnspcction
zu geben, finden für die Königliche Gewerbe-Jnspeetion zu Wiesbaden
vom 1. k. Mts , ab besondere Sprechstunden am 1, u. 3. Sonntag
jeden Monats Vormittags von 11V- bis Mittags 10- Uhr und an,
Sonnabend der 2. und 4, Woche jeden Monats Nachmittags von
b'/s bis 7V- Uhr in deren Geschäftslokal, Walkmühlstrabe3s, Part .,
hier, statt. *

Wiesbaden , den 11. Juni 1894.
Der Kgl. Regierungs-Präsident.

__ In Vertr.: gez. Frhr . v. Reiswitz.
Bekanntmachung.

Mit Bezug auf das Einsührungsgesetz zum Handelsgesetzbuche
vom 10. Mai 1897, welche« am 1. Januar 1900, gleichzeitig mit
dem bürgerlichen Gesetzbuch in Kraft tritt , wird hierdurch behufs
allgemeiner Kenntnißnahmedarauf hingewieien, daß auch der 8 15»
der Gewerbeordnung— eingesügt durch Artikel 9 des Einführungs¬
gesetzes zum Handelsgesetzbuche— in Wirksamkeit tritt.

Der 8 lös der G.-O. lautet:
„Gewerbetreibende, die einen offenen Laden haben oder Gast¬

oder Schankwirthschaft betreiben, sind verpflichtet, ihren Familien¬
namen mit mindestens einem ausgeschriebenen Vornamen an der
Außenseite oder am Eingang des Laden» oder der Wirthschaft in
deutlich lesbarer Schrift anzubringen.

Kanfleute, die eine Handelsfirma führen, haben zugleich die
Firma in der bezeichuetenWeise an dem Laden oder der Wirth¬
schaft anzubringen; ist aus der Firma der Familienname des
Geschäftsinhabers mit dem ausgeschriebenen Vornamen zu
ersehen, so genügt die Anbringung der Firma.

Auf offene Handelsgesellschaften, Kommanditgesellschaften
und Kommanditgeiellschaften auf Aktien finden diese Vorschriften
mir der Maßgabe Anwendung, daß für die Namen der persönlich
haftenden Gesellschafter gilt, was in Betreff der Namen der Ge¬
werbetreibenden bestimmt ist.

Sind mehr als zwei Betheiligte vorhanden, deren Namen
hiernach in der Aufschrift anzugeben wären, so genügt es, wenn
die Namen von Zweien mir einen, das Vorhandenseinweiterer
Betheiligten andeuienden Zusatz aufgeuommeu werden. Die
Polizeibehördekann im einzelnen Falle die Angaben der Namen
aller Betheiligten anordnen." *

Wiesbaden , den 20. November 1899.
Der Polizeipräsident, K. Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Behufs Zurückstellung vom Militärdienstehaben sich diejenigen

jungen Leute, welche »n Besitze des Berechligungsscheines zum
einjährig- freiwilligen Dienst find und in diesem Jahre das
20. Lebensjahr vollenden, d. h. im Jahre 1880  geboren stnd,
bei der Ersatz-Commiision hierfelbst, Friedrichstr. 31. Zimmer No. 2.zu melden.

Die Meldungen haben innerhalb der Zeit vom 8. Januar bi«
15. Februar d. Js . zu erfolgen und ist dabei der Berechtigungs¬
schein zum einjährig-freiwilligen Dienst vorzulegen.

Versäumniß dieser Meldung bat gemäß 8 26 aä 7 der Wehr-
Ordnung eine Bestrafung wegen Verstoßes gegen die Melde- und
Control-Vorschriften zur Folge. *

Wiesbaden , den2. Januar 1900.
Der Civil-Vorsitzende der Ersatz-Commission

Wiesbaden-Stadr.
Zn Vertr.: Höh « . Polizeiratb
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1.

2.

Bekanntmachung.
Die Leeren Stadtverordnelen werden auf

Freitag , den 12. Januar 1. I . , NachMlttags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des RathhanseS zur Sitzung ergebenst emgcladen.

Tagesordnung : ^ „
Einführung und Verpflichtung der aus den Erganzungs-
wablen hervorgegangenen Mitglieder der Stadlvcrorduelen-

Neuwahl ^ der ständigen Ausschüffe , sowie der der Stadt¬
verordneten - Versammlung angedongen Mitglieder der
Verwaltungs -Deputalionen und gemiichien Commnstoneli

8 Antrag des Magistrats aut Bewilligung von 12,000 Mk. zur
Anschaffung von weiteren sechs Muieralwasier -^ ruikbaUen,
sowie aus Aenderunq des Vertrags mit dem Pachter derselbe».

4 Bericht des Finanz - Ausschusses über de» Antrag des
Magistrats auf Bewilligung von 11.000 Mk. zur Ausftchruug
baulicher Aenderuugen pp. der Pavillons I und IV des

b Berichs der ^bestellten Commisston, betr . die Ausführung der
' technischen Vorarbeiten zur Erlangung der Concmwn tur

den Bau und Betrieb der Vorort -Bahniiuicn von Wiesbaden
nach Bierstadt und nach Dotzheim.

6. Käufliche Erwerbung eines Grundstücks auf der Schonen
7. Neuwahl von 4 Armenpflegern , sowie eines BezirkSvorsteher-

8 . Ergänzung^ der Deputation für die Verwaltung des Adler-
AnweicnS durch Zuwahl des Ltadtbaudirectors . . . . . . . .

5 Mittheilung des Magistrats über du wettere geschäftliche
Behandlung der Angelegenheit, betr . die Erbreuerung der
Elisabethenstrabe.

10. Vorschläge des Wahl -Ausichnffes , betr.

SSÄ fcÄÄ 7 m  P -Ii!--«
ber Vorschläge des Magistrats über die Erbauung eines

11 Neueinrichtung '" einer Büreauassistcntenstelle der Gehalts-
' classe A IV des Besoldungsplancs.

12  Besetzung der Stelle eines technischen Sekretärs mit dem
' Gehalte der Classe A I des Besoldungsvlanes.

13 Antrag des Magistrats , betreffend die Penstons -Verhaltnisie
' des anzustellenden Accise-Jnspectors.

(Zu No . 11 und 12 Berichterstattung des Organisations-
Ausschusses.) _

Wiesbaden , den8. Januar 1900.
Der Vorsitzende der Stadtverordnelen -Versammlung.

Holz -Bersteigeruug.
Montan den 15. d. M ., Vormittags , wird in den Distrikten

VfaKenborn u. Schläferskopf das nachverzeichnete Gehölz, a'ls:
20 buchene Stämme von 31 bis 59 Enur . mittlerer

Durchmesser,
1 eichener Stamm von 2,87 Fcstmeter.

500 Raummeter bnch. Scheit,
11? Prügel und

5600 buchene Wellen

Verlangen werden die Steigpreisc bis 1. September d. I.

" ^ Sammelplatz : Vormittags 9 Uhr vor Kloster Clarenthal.
Wiesbaden , 4. Januar 1900. „

Der Magistrat . In Vertr .: Korner.

Bekanntmachnng,
betreffend die gewerbliche Fortbildungsschule

zu Wiesbaden.
Da vielfach die irrige Ansicht verbreitet ist, di- Arbeitgeber

seien nur dann verpflichtet, die ber ihnen neu « „tretenden icyul-
vstickliaen gewerbliche» Arbeiter bei dem Magistrate anzumelden,
wenn dieselben die gewerbliche Fortbildungsschule noch>nicht beiuchen,

•» SS*ÄS?
gÄSWSSÄÄHS
^ ^ ^An -^und Abmeldungen sind stets unter Benutzung der vor-
aeschricdenen Formulare , welche im Bolenzimmer des Rathhau,es,
A>wie im Schulgebäude , Wellritzstraße 34, erhältlich stnd, zu be-

^ ^ Ä̂rbeitgeber , welche die vorgeschriebenen An - und Abmeldungen
überhaupt nicht oder nicht rechtzeitig machen, werden auf Grund der
statutarischen Bestimmungen mit Geldstrafe brs zu 20 Alk. oder #
Unverwögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Wiesbaden , den8. Dezember 1899.
Der Maa ittrat . In Vertr . : Mauaold.

Verzeichnis
der auf die einzelnen Nummern der gelösten Neujahrswunsch-
Ablösungskarten entfallenden Beträge:

10 Mk. No. 14. 16. 22. 23. 68, 131, 184, 161, 174, 272,507.
6 Mk . No . 10, 101, 197, 247. 249, 503.

5 Mk . No . 3, 12, 13, 20. 24, 32, 87, 94, 107, 110, 124,
140, 146, 162, 163, 171, 178, 182, 202, 214, 216, 240 , 2o7, 267,
273, 275 , 276, 310, 312 , 315, 320, 321, 360, 374, 375, 407, 454,

m ' 44 WtT ° Ä 5640°: tSV 128, 139, 188, 198, 221 , 270, 564.
3 Mk . No . 2, 11, 17, 18, 19, 21, 27, 28. 37, 38, 41, 44. 47,

48. 51. 52. 54 . 55. 57. 59. 67. 71. 77 , 78. 79. 80 , 81 . 85 86 88,
89, 90 , 93, 98 , 103, 104, 105, 106, 108, 120, 123 , 130, 133, 141,
142, 143, 144, 145, 153, 154, 155, 159, 168, 169, 170, 175, 179,
184 , 186, 187, 192, 193, 194, 195, 205, 207, 208, 209, 2 .0, 212,
213, 220, 226 , 233 . 236, 237, 238, 239 , 241, 242 , 251 2o2 , 254,
259* 260, 261, 265, 266, 271, 274, 306, 314, 317, 318, 319, 322,
325, 327, 331, 335, 353, 356, 361, 364, 368, 3b9 , 371, 386, 388,
391 392 , 394, 396, 401, 403 , 408, 409, 410, 411, 4o3 , 4o8 , 460,
461 463, 466, 471, 474, 477, 501, 510, 513, 514, 516, 519, 520,
521 , 522, 525 , 526, 528, 533, 543, 546, 548, 5oo, 5o6, 562, 56o,
565 571 , 572, 573, 575, 583, 584, 585, 590, 591, 592, 594, 597,
598.

3 .05 Mk . No. 119.
2 . 50 Mk . No. 190, 229, 357 , 504, 56,.

2Mk ^ N ° "' l .' 4* 5, 6. 7, 9. 15, 25 , 26. 29 30, 31 33, 34,
35 86 39 40 42 43. 45 , 46, 49, 50, 53, 56, 58, 61, 62, 63, 64,
65, 66. 69, 70', 73.' 74.' 75.' 76,' 82,' 83 84 91, 92 96 97 99, 00,
102, 109, 111, 112, 113, 114, 115, 116, 117, 118, 121, 122, 125,
126, 127, 129, 132, 135, 136, 137, 138 , 14 ; , 148, 149, loO, 151,
152, 156, 157, 158, 160, 164, 165, 166, 167, 172, 173, 176, 177,
180 ' 81 183 185, 189, 191, 196, 199, 200, 201, 203, 204 , 206,
211 21o', 217' 218, 219 , 222 , 223 , 224 , 225 , 227, 228, 230 .,231,
232 234 235, 243, 244 , 245, 246, 248, 250, 253, 25o, 2o6, 258,
262* 263* 264 268 269 277, 278, 301, 302, 303 , 304, 305, 307,
! ! : 11 : in ; it sie : 323: p p , p 329. m m 333,334 ,336 337 338 351, 352, 3o4, 3oo, 3o8, 3o9, 862, 363, 3bo,
866'. 367, 370 , §72. 373; 376; 377,' 878, 379, 380. 381, 382, 383,
384, 385, 387, 389, 390, 393, 395, 397, 402, 404, 40o, 406, 451,
452 455 456, 457, 459 , 462 , 464, 465, 468, 47a 473, 4 io,  476,
478' 502; 505, 506, 508, 509, 511, 512, 513, 517, 523, o24, o27,
529; 530, 531, 532 , 534, 535, 536, 537 , 538, 539 , o41, 542, o44,
545 549 550 652, 553, 5o4, 5o7, 008, oo9, 06O, o61, 566, 068,
569 570', 574, 576, 577, 578, 579, 580, 581, 582, 586, 537, 588,
589; 593, 595, 596. ^

Wiesbaden , beit8. Januar 1900.
_ Der Magistrar . Armen -Verwaltung . Mangold.

Ausschreibe ».
Die Stelle eines dem Magistrat als Mitglied angehörigen

Stadlbaurarhs ist bis zum 1. April 1900 zu besetze».
Dem Sladtbanraty untersteht das gesammle städtische Hoch-

" " k Erlist tili Mindestgehalt von 10,000 Mk. jährlich für die Stelle
in Aussicht genommen , ohne daß dadurch die Bewilligung eines
höheren Ansangsgehalies unbedingt ausgeschlossen sein fall.

Die Bewerbungen sind unter Beifügung
eines Lebenslaufs,
der Zeugnisse und
der Gehaltsansprüche , ±

bis spätestens zum 15. Januar 1900 au uns emzurnchen.
Wiesbaden , den 16. Dezember 1899. Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die aus der städtischen Gasanstalt gewonnenen Kokes werden

in den nachstehenden Sortirungen zum Verkauf gestellt:
1. Sorte : Gesiebte Nnn -Kokes zum Preise von Mk. 2.20 s»r je

100 Kilogramm loco Gassabrik , „ . ..
2 Sorte : Gegabelte Stück -Kokes zum Preise von Mk. 1.90 sur

je 100 Kilogramm loco Gassabrik , .
3 Sorte : Gesiebte Klein-Kokes zum Preise von Mk. 2.00 sur \t

IOC Kiloaramm loco Gassabrik.
Aut Wunsch der Abnebmer werden die Kokes ^nach den

Säufern und Lagervlätzen geliefert und ist gegebenen Falles für
jede Menge bis zu 500 Kilogramm nachstehende Vergütung z» leisten,

in der 1. Zone Mk. 1.00,
in der 2. Zone Mk. 1.25,
in der 3. Zone Mk. 1.50.

Die Kokcs könne» sowohl in offenen Wagenladungen,
sls auch ohne PreiSanfschtag in Säckc» bezogen werden.

Bestellungen werden rn keinem Falle aus der Gasanstalt,
sondern ausschliesslich in dem Berwaltungsg -baude.
Marktstraste 16, Zimmer 1« , Vor - und Nachmrttags,
während der üvlichen Büreauzeiten gegen BaarzahlUUg enlgegen-
genommen, und wird daselbst jede weuer gewünschte Auskunst gerne
^ ' " Ŵiesbaden , den 19. Dezember 1899. ,

Der Direktor der städt . Wasser-, Gas - u » Elektrszitätswerke.
«tuchalt.
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Verabreichung warmen Frühstücks
an arme Schulkinder.

Die vor Jahren nach dem Vorbilde anderer Städte auf An¬
regung eines Menschenfreundes zum ersten Male angeführte Ver¬
abreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder erfreute sich
seither der Zustimmung und werkthätigen Unterstützung weiter
Kreise der hiesigen Bürgerschaft. Wir hoffen daher, daß der erprobte
Wohlthätigkeitssinn unserer Mitbürger sich auch m dielen, Winter
bewähren wird, indem sie uns die Mittel zustießen lauen, Welche
uns in den Stand setzen, senen armen Kindern, welche zu vanse
Morgens, ehe sie in die Schule gehen, nur ein Sti ^ trockenes
Brod ja mitunter nicht einmal dies erhalten. ,n der Schule einen
Teller Hafergrütz-Suppe und Brod geben lassen zu können.

Im vorigen Jahre konnten durcdschnittlich täglich 483 von den
Herren Rektoren ausgesuchte Kinder wahrend der kälteste» Zeit
des Winters geivcist werden. Die Zahl der nusgegebenen Portionen
betrug nahezu 36,300.

Wer einmal gesehen hat, wie die warme Suppe den armen
Kinder» schmeckt und von den Aerzten und Lehrern gebort hat, welch
günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird, ist gewltz gerne
bereit, ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Wir haben daher das Vertrauen, daß wir durch milde Gaben
— auch die kleinste wird dankbar entgegengenommen— m die Lage
gesetzt werden, auch in diesem Jahre dem Bedürsniß zu genügen.

Ueber die eingegangenen Beträge wird öffentlich quitttrt werden.
Gaben nehmen entgegen die Mitglieder der Armen-Depmatlon:

Herr Stadtrath Stadtältester Beckel, Pagenstecherstraße 4,
Herr Stadtrath Justizrath vr . Bergas , Lupen,trage 20.
Herr Stadtverordneter Kern , Friedrichstraße 8,
Herr Stadtverordneter Kneseli , Nerostratze 18,
Herr Stadtverordneter Krekel , Dovheimerstraße 28,
Herr Stadtverordneter Stamm , WeUritznraße 40
Herr Bezirksvorsteher Margerie , Kaffer-Friedrich-Ring 106,
Herr Bezirksvorsteher Reichwein , Dotzheimerstrnk- 19,
Herr Bezirksvorsteher Zollinger , Schwalbacherstrage 25,
Herr Bezirksvorsteher Berger , Mauergasse 21.
Herr Bezirksvorsteher Rumpf , Saalgape 18,
Herr BezirksvorsteherE . Müller . F ^ büratze 22,
Herr Bezirksvorsteher St . Hoffmanu , Philippsbergstratze43.
Herr Bezirksvorsteher Dieh », Emserftraße 73,

sowie das städtische Armenbüreau » Rathhaus , Zimmer No. 12,
und der Botenmeister , Rathhaus . Zimmer No. 19.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gutigst

Herr Kaufniaun Emil Hees sun .» Inh . der Firma C. Acker
Nachsolqer, Große Bnrgstraße 16, , . .

Herr Knusmann A . Engel, , Hauptgeschäft: Taunusstraße 14.
Zweiggeschäft: Wilhelmstraße 2.

Herr Kaufmann Unverzagt , Langgasse 30,
Herr Kaufmann A . Mollath , Michelsbcrg 14.
Herr Kaufmann Koch, Ecke Michelsberg und Kirchgassk.
Herr Buchhändler Adolf Wilhelms , i» Firma Hermann

Schellenberg'sche Buchhandlung, Oranienstratze 1, Ecke der
Rhcinstraße.

Wiesbaden , den 9. November 1899.
Namens der städt. Armen-Depntation:

Mangold , Beigeordneter.

Vergebung von Bruchsteinen.
Die Lieferung' von 90« cbm Bruchsteinen zur Befestigung

der Feldwege von der Parkstraße an Weber's Gärtnerei entlang —
bis zur neuen Kurhausgärtnerci in der Bierstavtcr Gemarkung
(District Aukamm) soll allsoalcicb vergeben werden. Angebote
werden bis Samstag , den 13. Januar , am Zimmer 4o des
Rarhbauses . entqegengenommen, woselbit auch nähere Auskunft
crtheilt wird. Theiloffertcn werde» berücksichtigt.Stadtbauanu für StraNeubau.

_ In Vertr . : Proveck. _
Freiwillige Feuerwehr an der oberen

Platterstrahe.
Donnerstag , den 11. Jan .»Abends 8 '/-Nhr,
General -Versammlung

im Lokale des Herr» Schreiner . *
Wiesbaden , den6. Januar 1900.

_ Der Branddirektor. Schenrer.
Stadtbanamt , Abth . für Straftenbau.

Die am 3. Januar 1900 stattgehabte Kehricht -Berstcigeruug
ist genehmigt . Der Kehricht wird de» Stelgerern zur Abfuhr
überwiesen.

Wiesbaden , den 4. Januar 1900.__

Bekanntmachung.
Nachdem die Nassauische Landesbank durch Verfügung

der zuständigen Minister vom 17. Dezember 1899 als
Hinterlegungsstelle in den Fällen der §§ 1082, 1892, 1067,
1814, 1818, 2116 des Bürgerlichen Gesetzbuchs bezeichnet
worden ist, nimmt sie die Wcrthpapicrc der Mündel und
der übrigen in diesen Paragraphen bezeichneten Personen¬
klassen, außerdem aber auch die Werthpapwre der Civil- und
Kirchengemeinden, der Stisluugen und Fondsverwaltnngeu
zur Aufbewahrung und Verwaltung an.

Außer dem Ersatz der baaren Auslagen ist hierfür eine
Gebühr von '/>« vom Taufend des Nennwcrthes der Papiere
für jedes Kalender-Vierteljahr zu entrichten. Der Hinler-
legungsantrüg kann unter Uebergabe der Werthpapiere bei
der Unterzeichneten Direction und bei sämmtlichen Landes¬
bank-Agenturen gestellt werden. F227

Wiesbaden » den8. Januar 1900.
Direction der Nassauischen Landesbank.

_ Reusch.__
Donnerstag , den 18 . Januar , Vormittags

10 Uhr, soll der Bedarf des hiesigen Garnison-Lazarelhs
an Verpflegungsbcdürfnisfen, Milch , Bier , natürlichem
Selterswasser und Eis , sowie die Abnahme der
Küchenabfälle und Brodreste für das Rechnungs¬
jahr 1900 im Geschäftszimmer des Lazareths, wo auch die Be¬
dingungen einzusehen sind, öffentlich verdungen werden. F270

Monals -Ueberfichle« der meteorologischen Keobachlnngsstalion ;u Wiesbaden
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Vorts -ToLe f. d. Deutsche Reich«. Gesteereich.
! frar.firt bis 15 g 10 Pf ., über 15 g bis 250 g 20 Pf ..

* ' j unfrankirt bis 15 g 20 Pf ., über 15 g bis 250g 30 Pf.
Postkarten (einfache) 5 Pf ., uitfrauiirt 10Pf ., mit Antwort 10 Pf.
Drucksachen bis 50 g 8 Pf ., über 50- 100 g 5 Pf ., über 100

bisvfoOg 10 Pf ., über 250—500g 20 Pf ., über 500- 1000g 30 Pf.
Waarenprobon bis 250 g 10 Pf ., über 250—350 g 20 Pf,

Geschäftsvapiere gegen ermäßigte Taxe nicht zulässig.
Gtnschreibgeliülir 20 Pf ., Nückscheingebühr 20 Pf.
Postanweisungen bis 5 Ml . 10 Pf ., über 5—100 Mk. 20 Pf .,

über 100—200 Mk. 30 Pf ., über 200- 400 Mk. 40 Pf ., über
400—600 Mk. 50 Pf ., über 600- 800 Mk. 60 Pf.

Für Dachnahnrefrndungen kommen neben dem Porto für die
betr. Sendung im inneren deutschen Verkedr folgende Gebllbren
zur Erhebung: 1) Borzeigegebühr von 10 Pf . 2) Die Gebübrcn
für Uebermiltelnng des eingezogenen Betrages an den Absender.
Meistbetrag einer Nachnahme 800 Mk. Nach Oesterreich: das
Packetporto, außerdem eine Nachnahmegebühr von 1 Pf . pro Mk.,
mindesten« 10 Pf.

Da» Port » für Packet « beträgta. Entfernungen(in geogr.Meilen) :

Packete im Gewichte

bi« 5Kgr . einschließl
für jedes weitere Kgr
Werlhsendnngrn

bis
10

Zone1
25 Pf.
5 ..

über ! über
10—20 20—50

Zone2]3one 3
50Pf . !50Pf.
10 .. 120  „

50 Pf.
80 „

Vcrsichcrnugsgebühr für

über
50—100

Zone ■

über ! über
100- 150! 150

Zone 5 Zone6

ie

50 Pf . 50 Pf.
40 „ 150 „

300 Mk. 5 Pf ..
mindestens aber 10 Pf ., außerdem Packetporto wie vorstehend,
bei Briefen bi? zur Entfernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf ., aus größere Entfernungen 10 Pf . Porto.

Eilbestellung für Briese, Postkarte», Drucksachen rc. 25 Pf .,
für Packete bis 5- Kilo 40 Pf.

Postautlrüge (bis 800 Mark) 80 Pf . Bei Uebersendung der ein-
gezogcr.cn Betrage kommt die Postaiiweisungsgebühr noch in Abzug.

Nack de» übrigen zum Weltpostverein gehörenden Ländern bc-
trägt das Porto:

Kries « { 40 Pf . j füt '* 15  S lohne Meistgewicht).
Postkarten (einfache) 10 Pf ., unfrankirt 20 Pf ., mit Antwort 20 Pf.
Drncksachen , Geschäftspupiere , Maurenpvobrn 5 Pf . für

je 50 g, mindestens jcdock für Geschäflspapiere20 Pf ., für
Waarenproben 10 Pf . Meistgewicht der Drucksachenu. Geschäfts'
Papiere2 lex, der Waarenproben 850 g.

Einschreibgebühr ' 20 Pf . ; Rückscheingebühr 20 Pf.
Packete bis zu 5 kg nach Dänemark, Belgien, Niederlande, Schweiz,

Frankreich 80 Pf ., Italien 1 Mk. 40 Pf . Packete bis zum Gcwickt
von 3 leg nack Spanien 1 Mk. 40 Pf ., nach Portugal 1 Mk. 80 Pf

RrrlrrrrrfssteUen für Di-stmrrtt,“ferchen
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten, Postanweisungen,
Formulare zu Post-Packet-Adrcssen, Post-Aufträgen rc.) : beiF .Aleri,
Michelsberg9 ; I . Beer, Wwe.. Geisbergstr. 16: Fritz Bernstein,
Wellritzstraße 25 ; I . Birst, Roonstr. 12; Joh . Conradi, Waldstr. 38
(Gcni. Biebrich) ; I . Diehl, Wilhelnistr.22; I . Hartmann, Hellmnnd-
straßc 17; Th . Hendrich, Dambachthal1; K. Henk, Große Burg-
straße 17; C. Hofheinz, Platterstr . 102; Cl. Jhl , Waldstr. 63 (Gcii,.
Biebrich) : W. Jumeau , Kirchgasse7 : F . Klitz, Rbeinstraße 79;
A. F . Kncscli, Langgasse 45 ; PH. Krauß, Albrechtstr. 36; I . Losem,
Niehlstraße2 ; K. Lotz, Herderstraßc8; C. Menzel. Lahnstraße1a;
A. Mosbach, Kaiser-Fricdrich-Ring 14; F . A. Müller, Adelhcid-
straße32 ; Carl Schick, Wörthstraße 18; H. Schicker, Moritzstr. 50;
H. Schindling, Ncngasie1; A. Sommer, Aoriste. 11; O. Unkelbach,
Sckwalbachcr'trnße 71; A. Penn. Kranzvlatz 2 ; Car! Vorpabl,
Webergasse 45/47; Ehr. Weyershäuser, Kassirer, Schlachthaus;
Hch. Zboralski, Römcrberg 2/4.

Telegramm-Gebühren.
Worttare innerhalb 'Deutschlands5 Pf . Nack Luxemburg und

Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach Belgien. Dänemark, Niederlande
und der Schweiz 10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien,
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien u. Irland 1b Pf.
Nach Algerien und Tunis , Rußland, Spanien, Portugal , Serbien,
Bosnien, Herzegowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rumelien
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland30 Pf . Nach
Malta u. Marokko 40 Pf . Nach der Türkei 45 Pf . Nach Tripolis
65 Pf . Mindcstbetrag für ein gewöbnlickes Telegramm im Verkehr
mit Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrigen Verkehr 50 Pf.
Für ein dringendes Telegramm wird die dreifache Gebühr eine»
gewöhnlichen Telegramms erhoben. Für Stadttelegramme beträgt
die Worttaxe 3 Pf ., die Mindestgebühr 30 Pf.

Dirnkiroten,
welche i« ganzen Lrichsgrkiet «mlanfsiihtg find:

Frankfurter Bank.
Sächsische Bank in Dresden.
WürtiembergifcheNotenbank.

Reichsbank.
Badische Bank.
Bank für Süddcutschland.
Bayerische Notenbank.

Die Banknoten vorstehender7 Privat -Notenbanken werden von
den Reichsbank-Anstalten in Städten mit über 80,000 Einwohnern,
und denjenigen Reichsbank-A.istalten, welche mit der betreffenden
Privatbank in derselben Provinz bezw. demselben Bundesstaat oder
in dessen Nachbarschaft gelegen sind, in Zahlung genommen.

Kknrk« aterr,
welche nicht iw ganzen Peichogebret umtauffäkig stnd;

Braunschweigische Bank (nur im Herzogthuni Braunsckweig).
Landständische Bank in Bautzen(nur iin Königreich Sachsen).
Kassenscheineder Stadt Hannover (nur in der Provinz Hannover).

Vorstehende Banknoten werden nur von den in dem betreffenden
Bundesstaate bezw. der Provinz gelegenen Ncichsbank-Anstalten in
Zahlung gciionime».

vruupkor -k'irdl'ten.
Hsinhurg-Amerika.Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft : L. Rettenmayer , Rheinstr . 21.)
S -D. „Auguste Victoria “, von Genua nach Newyork , 5. Jan.

4 Uhr 30 Min. Nachm , von Neapel ; D. „AUemannia “, 6. Jan . in
Colon ; D. Belgravia “, 7. Januar 1 Uhr Vorm , in Newyork ; D.
„Bengalia “, von Hamburg nach Baltimore , 7. Jan . 6 Uhr Vorm,
von Boston ; D. „Bethania “, von Baltimore nach Hamburg , 7. Jan.
4 Uhr 10 Min. Vm . Lizard passirt ; D . „Brasilia “, von Baltimore
nach Hamburg , 7. Jan . 4 Uhr 35 Min. Nachm . Cuxhaven passirt;
D. „Buigaria “, von Hamburg nach Baltimore , 7. Jan . 1 Uhr Vm.
Dover passirt ; D. „Canadia “, von Newyork noch Stettin , 5. Jan.
7 Uhr Nachm , in Copenhagen ; D. „Georgia “, von Buenos Aires
nach Genua , 5. Jan . 3 Uhr Nachmittags Gibraltar passirt ; D.
„Hercynia “, 7. Jan . 10 Uhr 30 Min. Nachm , in Hamburg ; D.
„Markomannia “, 6. Jan . 8 Uhr Um . in Hamburg ; D. „Patricia “,
von Newyork nach Hamburg , 5. Januar 11 Uhr 45 Min. Vorm.
Cuxhaven passirt ; D. „Phoenicia “, 6. Jan . 12 Uhr Mittags von
Newyork nach Hamburg ; D. „Polaria “, von St. Thomas via
Havre nach Hamburg , 8. Jan . 6 Uhr Vorm . Lizard passirt ; D.
„Pretoria “, von Hamburg via Boulogne sur Mer und Plymouth
nach Newyork , 7. Jan . 4 Uhr 5 Min. Nachm . Cuxhaven passirt;
D. „Sarnia “, 7. Jan . von Kobe nach Hongkong ; D. „Sibiria “,
von Ostasien nach Hamburg , 7. Jan . 12 Uhr 50 Min. Nachm.
Cuxhaven passirt ; D_. „Sicilia “, 5. Jan . 11 Uhr Nachm , in Monte¬
video ; D. „Silesia “, 5. Jan . in Yokohama ; D. „Suevia “, von Ost¬
asien via Havre nach Hamburg , 6. Jan . Vorm , von Marseille;
D. „Syrja “, von Hamburg nach Westindien , 7. Jan . 5 Uhr Nm.
in Geestemünde . F 307

GesferMiche FerrrlpvechsteUcn
befinden sich beim Telegraphenamt (Telegramm- Annahmestelle),
Riieinstraße 25, beim Postamt 2, Schützenhosstraß« 3, beim Post¬
amt 3, Wellritzstraße45. und beim Postamt 4, TnuiiilSstlaße 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer (l . April bis
30. Sevteinver) von 7 Uhr, im Winter (1. Oktober bis 31. März)
von 8 Ubr Vormittags bei dem Telegraphenamt bis 9 Ubr Abends,
bei den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends. An Sonn-
und Feiertagen sind die Fernsprechstellen bei den Postämtern 2, 3
und 4 geschlossen. Die Gebühr für ein Gespräch mit Tbeilnehmern
des Stadtserniprechnctzesbis zur Dauer von 3 Minuten beträgt
25 Pf . Im Verkehr mit Tdeilnekmer» in den zum Fernsprech¬
verkehr zu gelassenen Orten innerhalb Deutschlands(zur Zeit 350 Orte)
beträgt die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur Dauer
von 8 Minuten je nach der Entfernung 25 Pf . bezw. 1 Mk. Hierzu
kommen noch 25 Pf . Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person
zur öffentlichen Sprechstclle geholt werden niuß. Für ein dringendes
Gespräch wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Gesprächs
erhoben. Von ausländische» Orten sind zum Sprcchverkebr znge-
laffen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein gewöhnliches
D-' i-ninntenaetvröch3 Mk., für ein dringendes Gespräch9 Mk.

Nonidentscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden : J . Chr . Glücklich , Nerostrasse 2.)

Bestimmung : Letzte Nachricht : F 289
Ems . . . .
Kaiser Willi . II.
Werra . . .
K . Wilh . d. Gr.
Trave . . . .
Roland . . .
Hannover . .
Dresden . . .
Rhein . . . .
H . H . Meier .
Köln . . . .
Darmstadt . .
Maria Rickmers
München . . .
Willehad . .
Ellen Rickmers
Gera . . . .

Newyork
Genua
Genua
Bremen
Newyork
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Baltimore
Newyork
Galveston
Baltimore
Newyork
Baltimore
Newyork

4. Jan . 6 Uhr Vm. in Newyork.
30. Dez . 2 Uhr Nm. in Genua.
31. Dez. 12 Uhr Mitt . von Newyork.

4. Jan . 12 Uhr Mitt . von Newyork.
3. Jan . 5’/* Uhr Nm. von South.
1. Jan . 4 Uhr Nm . von Galveston.
7. Jan . 1 Uhr Nm. in Bremerhav.
7„ Jan . 7 Uhr Nm. Lizard passirt.

28 . Dez . 4 Uhr Nm . von Newyork.
6. Jan . 12 Uhr Mitt . von Newyork.
6. Jan . 10 Uhr Vm. in Baltimore.
4. Jan . 6 Uhr Nm. in Newyork.
7. Jan . 11 Uhr Vm . von Horta.

81. Dez. 11 Uhr Vm . Prawle P . p.
1. Jan . 1 Uhr Nm. Lizard passirt.
5. Jan . 2 Uhr Nm . von Bremerh.
7. Jan . 9 Uhr Ntn. Dover passirt.

« »tatisnSprelfendruckder L. Schellender, ' fchen tzal-Buchdrmkerei in Wiesbaden
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